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1 Gent. Chicago, Dienitag, den 12. Januar 1915.— 


27. Jahrgang — Nr. 9 


a men Plod, ı al e Warſcham 


Vernichtung franzöf Dreaduonghts drei Wochen verheimlichtt) 


DerStellungstrien im Weſten 


Aehrere neue Erfolge der 


deutſchen Truppen. 


Franzoſen verloren 3500. 


KSeliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 12. Jan, Das dentidhe Kriegsamt 
mittan: 

sn den Kampfen anf der vitlihen Seite des Argonnenwaldes haben 
wir jeit dem 8. Jannar 1600 Gefangene aemadt, darunter 1 Major, 3 
Sanptlente und 13 Lentnants. Die franzöfiihen Gefammtverluite auf die- 
jem Gelände werden anf 3500 Mann geſchätzt. 

Wir nehmen eine vorteilhafte franzüjiihe Stellung im Argonnen- 
walde. Dabei fielen 2 Offiziere und 14 Mann in unjere Hände. 

Ein franzöjiiher Angriff, welcher neitern Nuchmittan in der Ge- 
gend von Perthes (zwiiden Reims und den Nraonnen) unternommen 
wurde, brad) unter unjerem euer zuiammen, nnd der Keind erlitt ichr 
ſchwere Verluſte. 

Franzöſiſche Truppen machten wieder einen Angriff. anf unſere 
Stellungen ſüdlich von Sennheim (Cernay), wurden aber mit ſchweren 
Verluſten zurückgeſchlagen. Heute zu früher Stunde wurde die Schlacht in 
dieſem Diſtrikt auf's Neue aufgenommen. 

Gefechte finden ſüdlich von LaBaſſee ſtatt, aber bis jetzt ohne Ergebniß. 

Ein Verſuch der Franzoſen, einen Angriff zu Ailly, ſüdlich von St. 
Mihiet (an der Maas, bei Verdun) zu machen, ſcheiterte. 

Nanch, Frankreich, (iber Paris und London) 12. Jan. 
Dingaben von franzöfifcher Seite ſagen: 

„Die franzölifchen Truppen wurden am 8. Yan. 
der Maas und der Mofel zum Angriff überzugeben; und fie erzielten bei 
dem nachfolgenden Kampfe einen entichiedenen Gewinn, — nämlid bon 
einer halben Meile, nach einem mwütenden Kampfe von einem ganzen Tage. 
Die Deutichen wurden in den Wald von St. Bauffant bineingetrieben. 
Vorher hatten fie aber den Franzoien heiß zuaefett, und die franzöfiichen 
Batterien muften zweimal vor dem Feuer der deutjchen Artillerie ihre 
Stellung wechleln. Schliehlich aber wurden die deutlichen Geichübe, mel- 
che * bon einer Windmühle aus Signale erhalten hatten, außer Gefecht 
geſetzt. Dann drang die franzöſiſche Infanterie vor, trotz ſchwerer Ver 
luſte, und drängte die Deutſchen zurück. 

(Inzwiſchen ſind aber die Franzoſen länajt ı 
ſchobenen Stellungen daſelbſt vertrieben worden.) 

12. Jan. Das franzöſiſche Kriegsamt 


meldet heute Nach— 


Nichtamtliche 


beordert, zwiſchen 


wieder aus ihren vorge— 


Paris, 12. 
mittag: 

Der Kampf auf dem weſtlichen Schauplatz 
wicklung »n Bedeutung. Artilleriegefechte fanden an verſchiedenen Stel— 
len ſtatt, ebenſo Infanterieangriffe auf Schanzgräben. Dabei waren die 
Franzoſen, wie ſie berichten, erfolgreich. 

Im Vogeſengebirge ſchneit es noch immer ſiark, 
13 ſto cken. 


Operationen ſogut wie gan 
Wilſon hält zurück. 


Waſhington, 12. Jan. Präſident Wilſon erklärte heute, daß er noch 
keinen Kommentar zu der engliſchen Antwort auf die amerikaniſchen Dar 
legungen zu machen habe, da dieſe ja nur als vorläufige anzuſehen ſei. Er 
deutete an, daß er der engliſchen Erwiderung noch nicht gründliches Stu 
dium gewidmet habe, und plane, ſie mit dem Staatsſekretär Bryan zu er 
örtern. In anderen amtlichen Kreiſen, wo die engliſche Antwort gründlich 
geprüft worden iſt, herrſcht die Anſicht vor, daß trotz anſcheinendem Entgegen 
tommens ſo viele wichtige Punkte unaufgeklärt geblieben ſind, daß audc 
heute noch amerikaniſche Geſchäftsleute nicht wüßten, was oder was nicht ſie 
mit ihren Se chiffsladungen tun dürften. Die Beamten hoffen, daß die für 
die nächſten Tage angekündigte ergänzende Antwort der engliſchen Regierung 
die Feſtlegung beſtimmter Regeln ermöglichen wird, wonach ſich amerikani— 
ſche Exporteure in Zukunft richten können. 


Italien tritt nicht in Krieg! 


Nom, 12. Jan. Es wird hier befannt negeben, dat der Hodeida-Zwi- 
Ichenfall, welcher eine Kriie in den Beziehungen zwiichen Italien und der 
Türfeit herbeizuführen drohte, jonnt wie beigelent iit, und Xtalien feine, 
Samstagabend nad) Hodeida ansaejandten Kriegsſchiffe inufentelegra- 
phiich zurüdnernfen hat! 

Die italienische Negierung wurde vom türfiihen Botiheiter benad)- 
richtigt, dai der Diftriftsvoriteher vun Dichjemen, zu deilen Zuitändinfeit 
Hodeida achört, eine Kommillion ernannte, um den Cinariff in das dor- 
tige italienische Koninlat (Derhaft! ing des britiſchen Konſuls, der ſich dort 
hin geflüchtet) zu unterſuchen. Die italieniſche Regierung nimmt an, daß 
dieſer Schritt in gutem Glauben getan wurde. 


Manche italieniſche Zeitungen (ſolche die im Schlepptan der britiſch— 
franzöſiſchen Hetzer ſtehen. A.d. R. ſind aber damit nicht zufrieden. Die 
„Idea Nazionale“ ſpricht die „Hoffnung“ aus, dafı, falls 
ausreichende Genuatunng erlange, die Ver. Staaten von 
als Beſchützer britijcher Untertanen die Sache weiterbetreiben würden. 

Waſhington, D. 5 K., 12. Jan. Ueber ein, von Cincinnati aus folpor: 
Hirtes Gerücht, daß Ite len den Krieg an Deutſchland erklärt habe, ſagte das 


deutſche Botſchafteramt nur: „Das iſt zu lächerlich, um irgendwelche weitere 
Bemerkungen zu verdienen.“ 


7 “dd —* m * . 
Bremen durch Nine beihädisgt. 
St. VBeteröbura, 12. Yan. (Ueber London, 2:40 Uhr.) 
(ich zuverläffige Meldung der ruffiichen Wpmiralität beiaat, daß ber deut: 
Ice Kreuzer „Bremen“ Ihlimm befhädigt in Wilhelmshaven eingelaufen 
fei, nachdem er mit einer Mine in der Nordfee in Berührung getommen. 


„Karlsruhe” wieder einmal „gejunten“, 


Montreal, Kanada, 12. Yan. Ein angeblidier Augenzeuge eined Se: 
zefechts von Grenada, Britiſchweſtindien, das am 25. Dezember ſtattgefunden 


aben ſoll, ſpricht die „Meinung“ aus, daß der deutjche Kreuzer „Karlärube” 
babei zum Ginten gebracht worden Jei. 


Rumänien und Bulgarien. 


London, 12. Jan. Hier heit es jekt, das einzige Hindernif für Au 
mänten, in den Sitieg einzutreten, bilde die Haltung Bulgariens, 
welches drobe, für Deutichland und Oeſterreich-Unaarn in'sFeld zu ziehen, 
imenn Rumänien jeing Mestralität aufaehe) 


meldet beute Nadı 


bradıte geitern feine Ent 


joda; die dortigen 


Amerika 


* 


Eine angeb 


| xleine Kriegsnachrichten 


Italien Feine, 


dem Dampfer „Finland“, welcher mor 
sen von New York abfährt, jendet das 
ı ameritaniiche 
eine große 
die amerilaniichen Hoipitalabteilungen 
in Budapeit umd 
neue Sendung beiteht aus 3: 
' Kiften mit Hojpitalvorräten und aud 
vielen Kleidungsftüden für 
und Slinber, 


Anlagen ber „Fore River Co.“ wurde 


iür die Lieferung von zehn Uinierjee- 
ı booten — begonnen. 
Tauchboote für eine ber Frieaführen 
den Mächte Europas 
Sollen, heiht es, daß ber Auftraggeber 
fie erft nad Beendigung 
jeliafeiten erhalten merk 


Sranfreich verliert Riefenihlahtihiff, — —— 
Berlhin, 11. Jan. Das amtliche dentſche Preßbüro gibt bekannt: 
Aus Wien wird offiziell gemeldet, daß es dem öſterreichiſchen Unter— 

ſeeboot O12“ gelang, das franuzöſiſche Rieſen ⸗Schläachtſchiff „Coürbet“ 
zum Sinken zu bringen! 

Ein Schweſterſchiff, „Jean Bart“, ſuchte „Courbet“ fortzuſchleppen, 
rammte ihn jedoch nur an und wurde beſchädigt. Darauf ging „Cour 
bet” unter. 

„Jean Bart“ erreichte Malta. 

Die Franzoſen verſuchen, die Zerſtörung von ‚„Courbet“ zu vertu 
ſchen, und ſprechen blos davon, daß das andere Schiff „leicht beſchädigt“ 
worden ſei! 

Berlin, 12. Jan. (Drahtlos über Sayville, Long Island.) Aber 
mals hat das Unterſeeboot ſich als Meiſter des Rieſenſchlachtſchiffes erwie— 


ſen, und der Stolz der franzöſiſchen Flotte, der Fürchtenichts „Courbet“, 
liegt auf dem Boden des Mittelländiſchen Meeres. Man glaubt, daß die 
ganze Beſatzung von 998 Mann mit dem Schiff untergegangen iſt! 


m Golden 


— — 


Konſtantinopel, die Hanptſtadt des türkiſchen Reichs, erfrent ſich einer unvergleichlich * 
ſich amphitheatraliſch auf der dreieckigen Landzunge, die von der Bucht des Goldenen Horns, 


rus und dem Marmarameer umſpült wird. 
Galata. 


Die eiſerne 


zuſatz zu Gunſten 


en Horn. 


Shiiibrüde verbindet die 


Kongreß. 

Die Frage des Frauenſtimmrechtszuſates 
fert vor Breife“.) 
MWafbington, 12, Jan. Nah an 
albj.ündiger Beratung nahm der 
b beute mit 209 
Bejtimmung an, 100» 
Verfaſſungs 
des Frauenſtimm 
—* zut Erörterung geſtellt wird. 
Hierauf begann die 
bemefiene Nedeihhlacht, nad) deren Be 
endiaung darüber abgejtimmt merden 
foll, o6 der Zufat den einzelnen Staa 


Dec iNloatirieon 


Stimmen eime 
1 


nach der vorgeſchlagene 


ten zur Gutheißung vorgelegt werden 
Das Kongreßmitglied 


ſoll, oder nicht. 
— Republikaner, 
an Belchlup, da fein 


> nah dem 


ſprach gegen 
Öffentliches V De 
raue ne 
vorberrfche, während der KFortjchrittler 


— — 


erhebt 
dem Bospo— 
dem Vorort 


Lage. Es 


Stadt mit 


Wahrſcheinlich ſpielte ſich das Ereigniß, das erſt jetrt in Wien und 
Berlin bekannt geworden iſt, bereits am 21. Dezember ab, in Verbindung 
mit einem, am 24. Dezember aus Wien amtlich gemeldeten Kampfe, wobei 
das öſterreichiſche Unterſeeboot „O-12“ ein franzöſiſches Geſchuader von 
16 Kriegsſchiffen angriff und gegen zueci Schifſfe von der Courbetklaſſe 
Torpedos losſchoß, aber den Erſolg des Angriffs nich 
des hohen Seeganges und der feindlichen Uebermächt. 
die Franzoſen und Briten das Ergebniß des Angriffe, 
Kunde dreiWochen hindurch der Welt 

gerade wie im Falle des britiſchen Schlachtſchiffes 

Und auch neuerdings wollten ſie noch 
herausrücken, ſondern geben nur zu, daß der Fürchtenichts „Jean Bart“, 
das Schweſterſchiff von „Courbet“, beſchödigt im Hafen von Walta au 
langte, wo er in's Trockendock gehen mußte. 

„Courbet“, eines von nur vier franzöſiſchen 
dieſer Klaſſe, war erſt ein Jahr alt und haätte eine Ve 
500 Tonnen. Mit Ausnahme des britiſchen 
das noch um 2000 Tonnen größer war, iſt ſonach das größte, ſeit Be 
ginn des jetzigen Krieges vernichtete Floöttenſchiff. 

Es ſcheint im Plane der Deutſchen und Oeſterreicher zur liegen, auf 
dieſelbe Weiſe ein furchtbares Schiff ihrer Feinde nach dem andern abzu 
tun und jo die feindliche Flotte allmählich zu „zerſchnitzeln“. 

Mit dem obigen jhweren Schlag bänat es unzweifelhaft auch 
janmmen, dab das ganze Gejchwader der „Verbündeten“ aus der Meer 
itraie don DOtranto zurückgezogen wurde 

London, 12. Yan. Eine Depeie aus South End bejaat, 
iche Kreuzer „Königäberg“, über mwelchen jchon vor mehreren Wochen 
britifche Depeiche meldete, er jei in einem Fiufie „eingeitöpielt‘, 

Sinten aebradt worden. 
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haben jedoch die 
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Amiterdant, 12. Jan. 
amtlicher Quelle sultorinsenhet Tele 
aramm aus Berlin ein, 
den bom franzöfilchen 
7. Januar veröfientliäiten Bericht 
eines franzöſiſchen Komites richtet, 
worin den Deutſchen zahlreiche Schand 
taten zur Laſt gelegt werden. „Die 
franzöſiſchen Angaben ſind eine unun 
terbrochene Kette von 
— zu dem alleinigen Zwecke, 
Frauen das deutſche Bolt 
heißt es in dem Telegramm. Es ve— 
ſagt ferner, daß der franzöſiſche Be 
richt leine Einzelheiten bringe, und die 
deutſchen Befehlshaber ſtets 
Disziplin unter 
recht erhalten, ſowie die Vorſchriften 
ziviliſirter Kriegsführung genau be 
obachtet hätten, 
eine eingehende Unterjukung der Be- 
ihuldiqungen, wo die begleitenden An- 
gaben dies ermöglichen, im Ausficht 
geftellt, deren Ergebnifje veröffentlicht 
werben Tollen 


Nach Deſterreich-Ungarn beſtimmt. 
Waſhington, D. K., 11. Jan. Mit 


„Rote Kreuz“ wieder 
Quantität Hilfsvorräte für 
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20 riejigen 


Hab gegen 


linterjeeboote für — Guropa. 
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Deutſche 


auf ſechs Stunden 


die Abgeordneten 


Viele, die zuſtimmten, taten es 
| nur, um eine Ib ſtimmung zu ermög 
daß ſie gegen den 


daß ſie nicht die 


begann | 


Temperaturftand nach 
{lichen Mufz eichnung de3 Metter: 


Rorge n8... I 


Hindenburg dringt hindurch! 


nördlich von Warſchau ca 
auch Plock. 


Vereinigung zweier Heere. 


(Gelieſern von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 12. Jan. Das deutſche Kriegsamt berichtet: 

„Der ruſſiſche Verſuch, im nördlichen Polen wieder 
war erfolglos. we 

Unjere Angriffe im Diftrift weitlih von der Weichjel Haben Fort“ 7 
ichritte an newilien Pläsen gemacht, troß des jchlediten Wetters. 

Am vftlihen Ufer der Piliza (Südpolen) bleibt die Lage 
ändert.“ 

Wien (über London), 12. Jan. Defterreihiiche Meldungen bejagen, 
dafs die Tejterreicher alle rujfiichen B: indje, den unteren Nivafluf 
an verjchiedenen Stellen zu überjchreiten, mit j:,;veren Verluſten für die 
Ruſſen zurückſchlugen. 

Ruſſen benutzen öſterreichiſch-ungariſche Uniformen zur Täuſchung, 
um öſterreichiſch-nugariſche Patrouillen zu fangen. Es wurde angekündigt, 
daß Ruſſen, welche in folder Masferade aefangen werden, feine Behand- 
Inug als Krienführende zu erwarten haben. 

Petersburg, Rufland, 12. Jan. Diejeninen deutihen Streit 
fräfte, welde von Nordpolen aegen Warjchan vordrignen, nahmen die 
wichtige Stad! Plod, 58 Meilen nord-nordweitlid von Warjcdhau an der 
Weichiel, nad;dem ein Teil der Stadt zerjtürt wurden war. 

ferner wird gemeldet, da die, auf Neugeorgenitadt vom Nordiweiten 
losqchenden Dentichen eine Vereinigung mit der Streitmadjt bewerfitel- 
tigt habe, we.che jüdlic; von der Weichjel genen Narjchau voperire. f 


vorzudringen, 


unver⸗ 


Es iſt noch keine amtlich-ruſſiſche Bekauntgabe des obigen Ereigniſſe 


erfolgt, — doch erklärt das ruſſiſche Kriegsamt, der Beſitz von Plock ſei 
nicht weſentlich für die erfolgreiche Betreibung der Kampagnée in 
Polen.“ 

N ndon, 12. Jan. Es wird rusfjiich-amtlich nicht michr geleugnet, dab 
die Deutſchen auch den Rawkafluß überquert und ſich auf der öſtlichen 
—te (eine 30 Meilen weſtlich von Warſchau) ſtark verſchanzt haben 
Man „tröſtet“ ſich mit den angeblich ſehr großen Verluſten der Deutſchen 

ſtarken ruſſiſchen Verteidigungswerken. 


und de 
Ruſſen wittern Liſt. 

St. Petersburg, 12. Jan. (Ueber 
geplante, große Expedition von Deutſchen und Oe 
Armeekorps im Ganzen — gegen Serbien wird in ruſſiſchen Militärkrei— 
ſen als eine Liſt der Deutſchen angeſehen, um die Aufmerkſamkeit Rußlands 
vom polniſchen Feldzuge abzulenken und es davon abzuhalten, weitere Ver— 
ſtärkungen nach Polen zu ſchicken. Es wird aber verſichert, der ruſſiſche 
Generalſtab laſſe ſich in keiner Weiſe durch ſolche Gerüchte in ſeinem Feld— 
zug beeinfluſſen. 

Auch iſt die Zahl der deutſchen Truppen in Ruſſiſchpolen noch nicht 
vermindert worden, ſondern wird am Bſura- und am Niemenfluß ſogar be— 
ſtändig weiter verſtärkt. Und der ruſſiſche Generalſtab will ermittelt haben, 
daß die Deutſchen eine große Angriffskampagne von der äußerſten nörd— 
lichen Grenze bis hinab nach der Piliza planen, wo die Oeſterreicher ebenfalls 
ihre Streitkräfte nicht vermindert haben. 

Die Vermutung, daß die D Deutſchen ſolche Verzögerungstaktik anwenden 
wollten, wie auf dem weſtlichen Schauplatz, wird von ruſſiſchen Militärbe— 
hörden nicht geteilt; dieſe ſagen, die Deutſchen müßten auf dem öſtlichen 
Schauplatz entweder vorrücken oder hren Fehlſchlag zugeben, ehe die Früh— 
lingsmonate die Wege unpaſſirbar machten. 

Durch die neue Rekrutirung, 
nen 16 Tagen, 


London.) Eine Angabe über eim 
eiterreihern — angeblich I1 


vom Yahraang 1915, Toll Rußland bin- 
noch nahezu 600,000 Wann meyr im Treide haben, 

Bis jeht erfchienen noch immer zwei Zeitungen in deutfcher Sprade 
hier, — aber heute jind die Büros beider von den Behörden gejchloffen 
worden. Als Grund wird angegeben, dat diefe Vlätten „ven Ruffen an: 
ſtößig ſeien. 

Intereſſante Streiflichter. 
Berlin, 12. Jan. (Dirette deutſche Funkenmeldung nach Saypille © 
Island:) Das amtliche deutſche Preßbüro gibt bekannt: 2 
„Nus Kopenhsgen wird berichtet, dah Sir George Buchanan, der bri- 
Botichafter in St. Petersoura, gegen die befsidigende Behauptung pro= = 
tejtirte, dat Rußland die fchwerjten Striegslaiten zu tragen habe, wäßtene 3 
ih Enaland in feiner Selbftfudht im Hintergrund halte, um = 
jpäter bei der „Teilung der Beute“ den Lömwenanteil für jich zu beanfpru= 
hen. Der Botfchafter wies darauf Hin, daß diefe Behauptung offen in.den 
führenden ruffiichen Tagesblättern aufgejtellt wurde. 

„Die ruffiiche Geheimpolizei hat die Wohnung der 7Ojährigen Wittme 
des Grafen Zolitot durchjucht, aber feine aufrübreriichen Schriften ent 
deden fünnen. Während der Durhfuchung kam ein Feuer zum Ausbrud), 
das die Wohnung teilmweife zeritörte. 

„Der Grund für die fürzliche Zurüdziehung 
der Schlechtfront in der Warfchauer Gegend 


Yona 


tiſche 


der ruſſiſchen Garde von 
war nicht die „Bewilligung 


eines Erholungsurlaubs“, wie man halbamtlich andeutete, jondern DieRot« = 


mwendigteit, St. Petersburg vor einem drohenden Aufruhr zu fchügen. 
„Der dänijche Rabinetächef hat in einem Interview mit einem Vertreter 
der „National Tivente“ in Kopenhagen erklärt, daß Dänemark feinen Hanz 
dei mit Deutichland im eigenen Sintereffe aufrecht erhalten werde. Gerüchte 
über angebliche deutfche „Ueberariffe” auf dar 
gencu unterfucht und die Erfinder und Berbreiter 
Strenge zur Verantwortung gezogen merben.” 


Türken gegen Rujjen. 


. Weterburg, 12. er. Auffifche Meldungen über Tramstanlafien 
u * daß die Türfen ‘dort bedeutend verſtärkt werden und im Angriff 
find. Doch wird behauptet, fie jeien von den Rufjen zurüctgetrieben 
ben. 


der Gerüchte mit aller 





sm Gebiet follen fünftig. © 


M 
— 


Era rt — 


I 


abendyon —— Dientan, den 12. — 15 


ten ben ‚gleichen Meg gegangen sangen fein. 
„Damals bin ich faft zum Narren 
geiorden über Deutf land» Schmad!“ | 
Erdmuthe blickte auf. Blücher war 

hinter einer weißen Rauchwand — 

| 

| 


nrz 


R 


— ⸗ 


* 


n, 


ſchwunden. Aber dahinter hervor war 
die Stimme fo voll von heißem, quals 
vollem Erleben gefommen, daß fie, er- 
griffen, die rechte Antwort nicht ſo— 
gleich fand. Er aber Ichien auch) feine 
zu erwarten. Lanafam, wie aus Ab 
aründen herauf, quollen nun feine 
Worte: wie jene Zeit in Pommern, jo 
Ihlimm fie auch für jein haßflammen⸗ 
—* noch eine 


HenryC. Lytton &Sons 


Nordost-Ecke State und Jackson 


Der Januar : Naumungs : Berfauf 


Das wichtigfte Jahresereignig in der leiderbranche 
nimmt heute jeinen Anfang. 


Seit mehr als einer Generation wird dieſer großartige Verkauf 
jährlich von tauſenden von Männern und jungen Männern erwartet. Denn wir 
boten immer die größten Werte bei Räumungsverkäufen, und diesmal können unſere 
Kunden Werte erhalten, die anderswo abſolut nicht zu haben ſind. Dieſer Räumungs— 
verkauf wird zuſammen mit der ſoeben eingetroffenen großen Sendung von Anzügen und 
Ueberziehern, die aus importirten Wollenſtoffen gemacht ſtnd, das Tagesgeſpräch bilden. 


Anzüge und Ueberzieher, 47.75 ‚50 
Heberzieher, früher bis 860, 


die bisher S20 Eofteten, jetzt zu ze. 
)) Amige, die bis S48 foiteten, 


Heberzicher und Anzüge, 00 
die bisher bis $40 koſteten, jetzt — 
Unſer geſammtes Lager von eg mit Belz gefütterte oder jolche mit 
Pelzbejaß, das größte in Chicago, 25% bis 331% herabgejeßt. Alle Belz Motor: 


MARGARINE 
it eine gejunde, nahr: 
hafte Speije-eine vor: 
zügliche Beitreichung 
für Brot, die jedes 

Mitglied Eurer Tamilie mit 
Vergnügen genieht. Wir ga: 
rantiren jedes Bund von Selfe 
„Good Lund“ Margarine Euch 
zu befriedigen, oder Exner 
Händler giebt 
Euch Ener Geld 
zurück. 


des Gemüt geweſen. 
Steigerung in ihrer Qual erfahren, 
als ihm im Februar 1812 das Bünd- 
ni ziwifchen Preußen und Frankreich 
befannt geworben — bdiefes Bündnif, 
daß auch die preußifchen Truppen ge» 
stwungen, im Dienfte ihres Todfeindes 
Napoleon die Waffen zu ergreifen. 
Wie er um ſeines Fluchens und Wet— 
terns willen ſeines Poſtens enthoben, 
im einſamen Schlößchen Scheitnig 
elend jgine Tage verbracht und, ei 
nem ſprungbereiten Löwen gleich, auf 
eine Wendung des Schickſals gelauert 
habe, bis die Kunde von der gänzlichen 
Vernichtung der Großen Armee an 
ſein Oht gedrungen, und ſein König 
— ſein angebeteter König — ihn an 
die Spitze der ſchleſiſchen Armee be 
rien da * 
Frdinnibe laufchte — Taufe tem | 
| 


Mebersieher und Amüige, 
die bisher $25 bis 830 koſteten, 


war Die 
hinter der arauen 
raufchte wie auf | 
Schwinaen de Gturmmwinds Die 
jünafte Vergangenheit an Erbmuihe 
porüber unter feinen Worten, die mit | 
fnappen, leuchtenden Strichen die Hel 
denihladten malten, in denen ber|| 
Melteroberer endlich niedergezmunaen | 
worden bon einer Schar bon Helden. 
Und plöblih fuhr Blüher mie ein | 
Mettergott aus one Wolfe hervor 
bli nuthe mit großen | 
Glutaugen an. = 
| „Und morgen aebt’3 nad Lüttich — Das Sie beswe — en Sure, 
guter * haben die verb bündete n engl ander und 
a wol Franzoſen jämmerlich Haue bekommen 
dem Napoleon das und ſind trotz enormer —— noch 
daß er das lange nicht Beherrſcher jenes Landes. 
Mit allen Mitteln kämpfen dort au) die 


ı 3eder Beutfdje hat die heilige 
eben für immer vergißt! Schade, idht, fidh daran zu beleili geborenen aegen d * 
daß Du kein Junge biſt, um mittun on Ih ſ ligen. ne N "Südafrila folen, = 


zu fönnen. a Reuter ft, die Büren fich erhoben 
ya auf ten ‚Fonds ber * hen emeinſchaft mit deutſchen Trup— 
a ET. TER Südweſt gegen das 
und lächelte in ſich hinein. yabe! | in reichiſch-ungariſchen Hilfs— — — un er Yu € — 
* Zu a s ' nefe * sr R 4 —— t N t e 
Ich hätte ſicherlich einen guten Reiler ſind der "Abendpof Indien foll e3 lange nicht fo rubig 
| abgegeben.“ hußen * der — veröffentlichten Bei— wie ſich die Reuters vergebens be— 
| eſtern Abend die nad) 


ae n, public zu machen. 
Summen zugegangen: „Ich möchte dich bitten, dem deutjchen 
Stammiiich „Hindenburg“, 4 


Konſul zu bericl ten, wie unerhört grau— 
am 9”, 4. ſam jich Stanzojen und Gnaländer 
Beitrag von bei der &i (Star 
—— ei der Einnahme von Duala (Kamerun) 
Fried. benommen haben. Duala war gar nicht 
be feſtigt und d die Truppen haben ſich in— 

folgedeſſen ins Sum ere zurüe kgezogen, wo 
ſie ihren Mann ſtehen werden. Bei der 
Uebergabe Dualas an die Feinde hat man 
ſämmtliche (etwa 560) Europäer ein— 
ſchließlich Frauen, in das Hoſpital ge— 
lock id ſie von dort 


zwecks Regiſtirung un 
un ſtarker ſchwarzer vewachung, Be⸗ 
er Vor fälle der 


"ic impfu ngen und unerhör 
Beſucher Wandelbildertheaters er — zen Soldaten gegen der itſche Frauen 
Dez nier den Fugen der „rang. Df- 


— ——*— £ og 2 alles ın 
dvurh Stinfbombenr vertrieben, 13 ! ing 1.0 fiziere h Y 
— — — = — * — rt W > been ge fir it, obne 


een ir — — — — — — — —— — — lieder oder Anhänger —* er She Hundert eat u daB man ih nen geſt at tete, Die „N otwendig⸗ 

æ ernst. | . iten filewer oder Geld unebmen. 
ie un er ange. 

07 un m ar? 


Leule e Ui dl 4 or \ ver der )ELD m 
donnerie ie enen, bru ‚es Geld wu —2** nen ein? * abge⸗ 
Empfangsbeleg natürlich, 
Noman aus — Jahre 181: 
M. von Witten. 


ed nommen, ohne 
Aber es lann Aben n Wandelbild — 


* n und die frangöſiſchen Offigiere freuen ſich 
ı Preußen, um mehrere IE96 REG TEE den guten Fang. Fünf 
Ne Die Tage haben Frauen, Kinder uͤnd Männer 
auf dieſen ſchmutzigen Negerdampfern bei 
ſſer und Biscuits zubringen müſſen, 
(0. Forlſehung. ) m zages ans Land gebracht 
Ueber das kühne Antlitz des Alten Männer ſind zum Teil nach 
auden Blike. Die Rechte, die auf dem | "7° ) : At Ayad . 
h Wagenſchlag liegt, ballt ſich zur Fauſt. | Stelle um, mober bie Worte Tamen. Muht mir doch von Dir und verbünbdien Wädte agännen doch aulich ſchildert, wie land ſeine = Manner 
n gi — J Da — 8 ed ‘ 4 34 rb ten Macht aa n [ ne snaland 
Deutfa mub das deutiche Land dort | va unfern des Magens, zur Rec Rittmeister erzählen! — — —E—— haften a eutſchen iSgefangenen“, duh. igl N 
deüben bleiben! ind haben. mir's | ten Des Weges, Da gema hrte er die Yın Nachmittag betrat Erbmuth er Be Br vu Bug len = u on e des Ihenters hatte ! in " impfer, 
ie , n GE Id Ffte Halt Tra io en j en, m er Inhabe es heaters Harte amndſe 
dem Korſen in blutigem Strauß wie- mädchenhe m un — En = lich durch den hoben, ar ann ee „u 
ber abgerungen — er joll’s ung nicht | em ci Zen uber D ie Köpfe der Dlenge | Morticus den Tongaeitreten Bau dr > 
-um zweiten Male rauben! | emporragend, neben ein paar anderen 
u — ® I .. * ⸗ 
Ein Lächeln echter Huſarenliſt Bürgerfrauen auf einer Bant ſie, von einem 
es sinn ir 1 rhaf MAR —— * 
huſcht unter dem weißen Schnurrbart ——— —* hung ſt— 2 a3 | geführt, die breite, elegante zuglei 
herbor und zu den Augen hinauf, Die A * ar * rn Ben e zu den oberen Rüumen binan, Xi I | madt. Noch <inma dad Ehidia! Ynbän-er zugezogen ſcher Stellvertreter des 
T ß ge“ N ID em l e 11 hang mu 5 anı ; IJ 1 Doer ni wo gr. w. * N ® wi‘ Ay — — ar. F jr, * J — 
in mwildem Grimme flammen und Aleid, von den ein dunkler Umhang | mußte fie dann im einem ber jaals | . er en nn Yteiches in Lagos, 
broben! halb herabgealitten ivar, Iieß Die uns | artioen Sir warten. Aber fie ‚gegeben: Und ai *5. heikt 
° ſchöne IR  £n - ich will es ſchmiede In der Höhle de ven. * 
Der Rhein — Deutſchlands ſchöne Eckigkeit der G lieber noch hart | wartete mit Freuden und obne lUnae a ulm 2 eg u —“ J Höhle des Lowen 
int 2 l ge . Un. | de IWinEN, EI TI EL — IIIitn 
— nicht Deutfchlands Grenze! tantiger erjdeinen. Der jhmudlofe | purp, bis der von allen Geiten in An ährend ihm die Mede einem Abend ftat 
muß die Richtſchnur fein Schutenhut umrahmte ein graublaſſes. ſpruch genommene, heißgeliebte Feld aleich. von ver Wohnung des Poli 
} til. 10 tier ans on Diantanee £ x 11} des Poli 
charfzügiges Geſicht mit geſcheiteltem gi: m von en Rippen a 
Und jeine Gedanfen eilen g zu | 14 e 3U igei ee —* herr Zeit für ſie finden würde. ſfio weiten Raume auf unt umett, N. 1308 
© der Stunde, da er vor wenig mehr ala | "FM fblondem Haar unb boc mar Und endlich durfte fie fich ihm ae a Ar re er xä Eu a 
E — x ⸗ — EN“ Orr Ir 2055 n ımh Fiir Srh . mn Se aD eiaritten. eßt 18 tıll u V, 
Sahresfrift, in jener Naht, Die das ein Etwas in dieſen an umb für Mich genüber .an einem runden Marmor u N e 
abe 1814 geberen, an der Spibe Sei reiylofen ER GR liſche ſſen. Durch die 
x — J bendes desänoer— *8 +? u 5 q z Br n 
Ener chlefifhen Armee bei Caub den | dehendes deſanetade— „BED | fen ber hohen Fenſſer n d — 1 $1 - 
ſolzen Rheinſtrom überſchritt. Ka⸗- “> an 
leidoſtopiſch ziehen die ſtolzen Nieder 
e Hagen, die fühnen Siege ſeiner Trup 


Yicter un märmer 
Gtimme 


Mund. 


geworden 
Und nun 


OLEOMARGARINE 


Deiteht auf diefem Badet 


Beſtellt heute ein Packet 
—— —— * — —* Chicago 


3.9 34 Y von 


Roben 40% bis 509%, herabgejeßt. $15, S18 und $20 Madinaw- Mäntel zu S1O, 


Junern in Camps 
übrigen Kamerun 


im 


Motor Coats, genau 


” 2 
Zur Hälfte 
der früheren Preiſe 
Sriezes, Meltons, PVicunas und 
Chindillas, in allen Schattirun- 
gen. Abnehmbares Musfrat- und 


Marmot- Futter, iowie Tuch mit 
Chamios- Innenfutter. 


Früher 830 bis 880. 


Sest 515 bis 840 


34.00 Hoſen, 92.65 


jest marfirt zu 
Viele 


len wir zufaı 


Fell üher die £ Ohren ziehen, 
Aufſtehe 


zum halben Preis. hr 

Moden der Saiion 

für Männer und junge Männer, 

in Größen von 34 bis 48. Die = 

Stoffe beitehen aus den teueriten nen auslandiſchen 

„Un: in hellen, 

Ulſters, Dreß 
und 

ſchnell 


Zur Hälfte 
der früheren preiſe 


Bir haben gerade 190 von dieſen 


Die neueſten 
v m 
mitteilt, 
und in G— 
pen aus 
Gouver 
und 
ſein, 


muhe 


Schade! Erdmuthe ſtand 


2* 
ſei Ueberziehern, — 
und ſchweren 
Touriſt Coats, 


denſelben 


mittleren N 
und 
wir . werden 
aufräumen. 
Früher 820 bis 840. 


Seht S10 bis 520 


— 


importirten „finiſhed“ und 
finiſſed“ Worſteds und Crepes, 
das Futter beſteht aus den feinſten 
ausländiſchen Seidenſtoffen. 


345 und 850 ⸗*825 
Anzüge zu. 


54.50 -umd 85 
Hojen, jeßt zu 


mit „Hätt'ſt Du auch! Hätt'ſt Du auch!“ 
entſchied Blücher paffend und zerteilte 
mitwuchtiger Hand die weißgrauen 
Molten, die ihn von Neuem zu ber= 
ſchlingen drohten. 


Gortſehung 


eingezahlt 
ro * 
Schulle 
> fl 1,7 
zammmiunm 


| und Dinner-Anzüge) [Ausiändifde Eoals, genau — —— © 


folgt. ) 
56.00 bis 
Hoſen, 


s7,50 
jeßbt zu 


53.39 


feinen Suiting-Muitern. 


54.75 


Lokalbericht. 


— — — — 
Stand nicht auf dem Programm. 


dieſer Hoſen beſtehen aus 


ter 


ines hwar 
— eine 


ſchwebte, 


J. Meinſt u vielleicht, 


na 
ro 
iDe ipate: 


wie aetragen bon 
| dem hehren Sturme, eine hohe, helle 
Frauenjtimme an Blüchers Ohr: war, der vergißt ſie nicht!“ Von 
tarjchall Borwärte! Führen teuem antwortete tieftönendes Jauch eve 
| uns auch Diesmal vorwärts ‚um | zen dem Wlten. | 2eutiionds ı n Mas haben 
Sieg!“ n laßt mich aber einmal Wien auf beim Kon: die Zujchauer — es 
„Mein Wort darauf! ch tu’s!” | Hinder. Und Du, Erbmutbe, Dummbdeiten gemadt! lm 
tief Blücher flammend und blidte fh | Nahmittaa aufs Schloß! Werd’ jehon | AH vie ruchte, Die unfer Dd,ivert et= N 
| mit jugendlicher Beweglichkeit nach der | ein Weilhen Zeit für Dich wir durch fie £ —* na 
ie noch räumten. 


ließ 
| Det, 
bei 


den aunädfifiehenden: 
das waren Tage! Wer ba 


u 
Das, 


„sein 


*34 
Sat: 


Der Kolonialtrieg. 


ur, 


4 
tomm 


5 waren Ihrer etwa an 
* * ti 
auf Diele Ertranummer | _, r a a che ein Tei 
> * IE Wie Engländer md Franzoien dentiche | \ ent 2 il 
vorbereitet waren, ſich die Naſen wurde. Die 


IVMLVCG-,. 
telten und in milder Halt das TFeid siriensaefangene in Kolonien bejandeln. |: \ 
eil und ın IDti Juan 
(3 entitand den 


as Treid | ven Innern 
ein Ta Dränge, 


Au Einen interefjanten Brief, der anz= | Stauen und 
Niemand 


ITu 


4 
rn 


Cd 
deporiirt Ivorden, während 
Kinder und der übrige Teil 
in den nächſten Tagen nach 
eſchafft werden ſollen. Es iſt 
in Ziandal, daß die Engländer und 
b ranzoſen den Krieg auch nach den Ko— 
Nolte, 444 . | lonten trugen und Dadurd Das Anfehen 
des Europäers vor dem Schtvarzen ärger 

je untergraben. Bei der großen Bi— 

wird auch dieſes hoffentlich voll und 


I, naytat 1* 5! 
; beivertet werden!” 


Ein ı runaen, waren 
finden. . . 

— Miel 
Deinem | ITDGEN, Blel 


Kurzem 


bo 
Koi Eng 
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aayttauı! 1 N — —E ar eanll st | I 301 r S)öfar 
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tonſulari 
der itſchen 


Water und — — — 
Erkaältung in einem Tan zu Heilen. 
Itafrita. | hmt Laxative Bromo Quinine Tablets. 
zurück hom Apotheler, wenn nicht lurirt. E. 
wie | roves’ an jever Echadtel. 2öc. 
10novd,di* 


oritiſch We Geld 
W. 
in jeinem A, Unterſchrift 

Strom, sen 
Das | 


Aus Vereinskreiſen. 


eten Einbrecher 
ziſten Charle 
Abenue, 


Korgen Abend, 71% U 
monatlide Gibung be: Borjtandes 

— e im tiefer rregun unlelnden ‚tende Kaſſetle, im W vom Deutſchamerikani— 

en Yan binauz in die Landihaft a von 5200 und ein Korneit im Werte — Sa PNEEe  PEDNRERG mm) Shen Nationalbund, Zweig 
ihauten bite | ”. ."", ' ' 100 > Ale 2.02 Fa nee Wohnung des 


yı) W 1 FR x 
N. Waller Uhr, findet die 
fttablen eine 200 en! 8 
felti Schmuck Werte 
ſeltſam 
Leuchten 


vergangene 


iederl: #a 
ub te habe ih und * ade Be Ehbicago, in der 
gebracht, | ; in © Tape fang wie der ge- | Vräfidenten, Herrn Ferdinand Wal- 
m bejtoh- | woyulidyite Verbrecher in Dem Gefingniß | ther, 3642 Greenview Avenue, ſtatt. 
fallen. — en | Da diejes die lebte Sigung des gegen— 
hoärtigen Vorftandes tft und fehr wich» 
tige Gejchäfte zu erlebdigert find, wird 
um die Unmwefenheit eines jeden Vor: 
ſtand-Mit ; dringend gebeten. 
Der Werein der Branden= 
burger ermwählte in —* a. alver⸗ 
Angen, ue etwas durch „feuchte“ Tage aus ſammlung folgende ean ve 
en ſchwache a NORD dent, Karl Giefel; Vizep —*8 Wil⸗ 
helm Winkelmar un; Protokollſekretär, 
n, in . Louis nafefretär, Dtto 
tt zivei werzeren Ver= | Hirjd Dtio © iejel; 
Bumn elſch Wilhelm Wolf 
J——— Peter Ahnen, Mat- 
thias Mathmüller und Philip Spren— 
gel. 


Die Zahlſtelle „Freundſchaft Nr. 2“ 
des Deutſchamerikaniſchen Unter— 
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gew Ade. > 
Seipp; 


einen 
Durchlauch 
in Vommern gelebt 
Er fuhr zu ihr herum. Fl— 
fchienen aus ihm zu ichlaı 1gen. 
„Hätt” ich’S mich, — Wir wären 9 
beute nicht fo weit! Er war mein zu; 
Morgen: und Ubendgebet, meine tag- 4i 


liche Speiſe.“ 


J 84* 4 
* V——— — 1 I 3n 
Holt jett eine Mc Schachtel. 


Die meiſten alten Leute müſſen ih— neur befohlen, 
ten Eingeweiden regelmäßig Hilfe ans | ıw rde, daß twir am anderen Morge 
i ſſen, ſonſt leid ſie an ig etwa 600 Ki — 
gedeihe nlaſſen, ſonſt leiden ſie an— befärbert | 
ef f st allz c ert würden. 
derftopfung. Diefer Zuftand ift voll» Dee ng 
ändig natürlih. E3 ift ebenfo na= | Xobome, 


irlich, dah alte Leute Iangfam geben. | low“ 
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nach dem 
Dort habe 
Lagosſs, teils 

in einem ſogenannten 

vier Wochen gehauſt 


Ense n 
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das ihn Züge | trogigen Höhen von Ehrenbreititein | a Beute vorläufig 
$ hal j geboren! nd ich la rıaht 
Wo hatte Hrau fon ein- | pen offenen yenfterfpalt das Raufchen ia geboren: Und id larje nid 
En 27 mal aejehen ?“ 002 a b, bis er übermunden am Boben 
pen auf Yranfreihs Yoden an feinem des } | AT 
re i Eine wunderbolle Begleitmelodie er= | ,_ nn Sn nn 
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” m Koh Di einer 
N Sti fin br Da! Yept | 
Da treffen Stimmen an jein Obr. 2 Schneider! — Mubdchen . 2 x immung auf Erden und ein feier 
Schneider! Madchen da im rotſeidenen Armſeſſel vor ihr u 05 — 
— biſt Du's? Biſt Du's nicht?“ FL. Mhei Er Gelobniß 
ſhwellend wie das Brauſen der Mee- x Sin’ ig dr foh. Er und ber Rhein, die be i 
* Kun € 5 wu J bin 
wogen, das Rauſchen des Rheines * u er er n. | Stas (üläler ara 
r * — die Angerufene Rhein und Deutſchland zuſammenge 0 Gläſer genen 
Er blickt auf errötend indem ſie von ſind Cascarets 
Das ganze Ufer vor ihm ift um. | em Siandort qus Ferzhaſt in Siu⸗ Dieſe königliche, jugendlich runde 
s aus Rechte einſchlug. ſiali, dieſes ſcharf geprägte, prächtige 
Senden Bürgern, mit Trunpen, die mit , | 
) 3 im eine Erbmutbe | Stirne der Stempel einer göttlichen | 
. * 1 pr np It 9 ) I * 1 * — —M 
Moß mit gezogenem Sübel feiner ıie | Frlen verwandelt. Melde ganz gehot-⸗ Sendung aufgedrüdt ſchien — dieſe 
eines einziehenden Fürjten warten. |". \ 2 erRDN | 
5 mit frauenhafter Scheu fämpfend, aber jtehbende Waffer, bald flammend und 
EBormärts! Hoch! Hoch! Hoch!“ doc mit einem Schelmenläceln, fügte | [opernd wie Sonnenfeuer! in ge | 
en E& in unbeichreiblichem del 


und mwareı 


| erinner 3 h fi >u feiner Vernichtun 
| FREE, herüber und Erdmuthe vermeinte durch sch fuh \ Pa na aber 
e er biele 
— 
s Rheines zu boren. an er er en 
Geifte vorüber — und endlich der Ein- Feldmarſchall VBlücher runzelte bie s reiner Duntien, bibriren 
7 
— 12 harı auna 49T 
Da! hatte ers! dem ganzen Welen diefeg Mannes, der die Weberzeugung biejer 
: Ei Frdmuth 
Subelnde, jauchzende Stimmen — an „Erdmuthe 
| — Herr Feldmarſchall und den gehörten zuſammen, ſo wie der 
übertönenb. bin’3 auch nicht! 
MM N | hörte — zufammengebörcı 
5 herzhaft in Blu Wine 
Fe daumt mit Tücher und Hüte fchwen 2 — 
chneider hat ſich ſett Haupt, auf deſſen zurückſpringender 
= aufgepflanztem Bajonett oder hoch zu 
ſamſt —“ von Neuem errötend, wie Augen, bald unergründlich tief wie 
Blücher, Vater Blücher! Marſchall 
” 
fte, militärifch die Nechte an den Hut | borener Held und zugleich meld ein 


J 


© Rurdeinander. 
er Schon haben die Hufe der NRofie das | 
= fehle Land betreten — der Wagen wird | 
FE umringt — 3 bleibt 
F übrig als anzuhalten. 
erfüllt 


nichts 
Bon 
braufenber re die 
* Einer der Kühniten, 

x © Bogen fteben, erfaßt des areiien Hel- 
"den Hand und zieht fie an die Lippen. 
E „sa, da bin ich mieder, Kinder!“ 
zuft Blücher, indem er ſich erhebt. Für 
- Yugenblide fhimmert in feinem Auge 
“ tin weicher feuchter Glanz, ber fich 
aber bald in ein zornige® Sprühen 
= zanbelt. Da bleibt nichts anderes üb 
I Mir müffen no mal ’ 


Gemehre! 


Luft. 


Aber diesmal mwollen 


dem Bonaparte die Hölle bei un? | 


Eheik machen, da er auf Nimmer 
jeben von der Bildfläche ver 
indei!” 
50, da3 wollen wir! Das wollen 
Dater Blücher!“ So ſcholl es 
mol e3 in Elingenber, machfen- 
meiiterung. 


| bi 
anderes | PN. 


— | 


die feftgefeilt am | Ganz 


ran an | 


legend Hinzu — „daß ih zum bran- | 
denburgifchenUlanenregiment als Gat- | 
tin des Rittmeilters Erlen fommanbditt | 


27; 


ri. 


„Erlen? — Erlen? — Ad richtia! 
Gratuliere! Braver Kerl! 
mein Geſchmack,“ ſchmunzelte 
Blücher. „War ja auch an der Katz 
bach und bei Möckern dabei!“ Und 


indem er Erdmuthens Hand fahren 


an 


Der! 


io (ang wie dDicjer Burfähe 
und hätten 


Wehen Hals 
Bis 
ganz 


} fraat, 
| mutbens Mann gefund und 
der Armee befinde, da hatte er jeiner | 
alten | 


marmberziaer, 

Gleich nach der kurzen herzlichen Be 
grüßung hatte er Erdmuthe eingehend 
nach ihrem und Ulrichs Ergehen ge 
und als er gehört, daß ſich Erd 


a Ast 
frifd bei 


aroßen Freude, auch Dielen 
Kampfaenofien dort mieberzufeben, 
aufs Wärmijte Ausprud gegeben. 

Und fofort ftand Blücher mit beiden 
Füben mitten in den neuelten Ereig- 
niffen drin. 

„Erbmutbe!” rief er, mit muchtiger 
Fauſt auf den Marmortiich ſchlagend, 
„was das für ein Glüd it! Wahr 
haftıa! Die Preußen können fih beim 
lieben SHerrgott dafür bebanten, daß 
er die Enaländer mit Blindheit ge 


| fhlagen und den Napoleon jo freuz 


hr 


ihn fchneli Heilen, 
‚ #: 508. Soßvitalaröße $1. 
; DBri allen Apoibeter 


fidel wieder in Paris einpaffiren ließ!” 

„Nur fchlimm, deh all das furdt- 
bare Blutvergießen noch einmal be» 
ginnt!* wagte Erbmutbe ſchüchtern zu 
entgegnen 


zartfühlender Menic! | 


i Di = 
ı yenet zon 


„Wer mwühte d icht. Marſchall 


ı$ 432 
— arts 


Bei diefer ging ein L 


— 
die 
ko 


ächeln 
annung 
daß es manche wiſſen, 
ß Du zu ihnen gehörſt! — 
Ach Erdmuthe, was war das doch da 
mals für eine Zeit!“ Er ließ ſich, 
gleichſam mit gelöſten Gliedern, wie— 
der in einen der Lehnſtühle fallen, die 
den ſchweren runden Tiſch umſtanden 
und griff zur Pfeife, die ſein Jäger 
ihm vorhin geſtopft und bereit gelegt 
und begann zu paffen. 

Vor Erdmuthe aber war mit einem 
Schlage jene en, 


die 


* 


möglich, da 


heraufgeſtieg 
da Blücher 


Jeit 
1811, 
in Pommern ftehenden Truppen be 
fehliste und auf bem Gute ihres 
Dbeims ein häufiger, ah! fo gern ae 
fehener Stammaaft war, jener 
Sommer, wo Blücher auch ben jungen 
Leutnant Ulrich Erlen Iennen Ternte. 

Des areilen Helden Sebanlen muhs 


Denn das Alter ift niemals jo tätig 

die Augend. Die Musteln — 

weniger elaſtiſch. Und die Eingeweide 

Kusteln. 

) Id ba 

ia. Man liönnte eb aut 

Uugen Hilfe verlagen durch 

*, ala dies janfte Mittel für die 

ſchwachen Eingeweide anzuwenden. 

Die Eingeweide müffen in Tätiateit 

erbalten bleiben. Dies ift von größter 

MWichtialeit für alle Altersklaſſen, be— 
fanbers bei den YFünfzigern. 

Alter ift nicht die neeignete Zeit für 
ftorte Abführmittel. Die Jugend kann 
aelegertlich die Eingemweide fogleich in 
Tätigkeit bringen. Aber eine Peitſche 
lann nicht jeden Tag angewandt wer— 
der. Mas die Eingewweide der Un 
benötigen, ift eim Teichtes natürliches 
Tonic. Eines da3 fortwährend ohne 
Chaden benußt merben fann. Das 
einzige folde Zonic find Casarets, 
und fie foften nur 10 Cents per 
Schadtel in irgend einer Apothefe. | 
Sie wirten währenb Eures Schlafes, | 


nY# 
Vin 


(» 


en alie Yeui 


enſo 


m 


inbe von Mosfttos und 
retten worden. Eine tolle Zeit 


3 
1, Da 


Sandfliegen 


n 546 
ii ikive 


Te und 
\ 


hen 
ut Dedal 


k.rAllilil, 


In Ba Az ı 
— unDıLu 


„Zeit einigen Tagen find ı 
agos — durch 
indels in Afrika ſchäd 
‚ Englander ın England am m 
man nic jogar aeitattet hat, das 
wieder zu betreiben, ſodaß ich d 


das Stillliegen des dem 


den 9 igten ſich die 
iſten wo 
Geſchäft 
adurch im 


ſtande bin, meine Seid), iftsſchulden zu be= 


jablen und meinen großen Waarenv 

zu verlaufen. Da id) mit Hamburg jeit 

Anfang Auguit feinen I 

legraphiſchen Anſchluß mehr mmen 

lann, verſuche ich jetzt, einige gutgehende 

Waaren direkt von England zu importi 

ren, um meinem größeren Perſonal (32 

ine und unendlich viele Neger) wenig 
Beichäftigung zu geben. 

: bon Engländern und Franzo 
ſen genommen, ebenfalls Duala, die 
Haubthafenſtadt Kameruns, wo ſich die 
Franzoſen ſchauderhaft benommen haben. 
Alles plündernd und ſtehlend, expedirten 

ſie ſämmtliche Europäer nach _Nigerien, 
| auf Ichmußigen Dampfern wie Schafe zus 
fnmmenaedrängt. Alle wurden. mit ime« 


orrat 


wieflichen ım 


lens etwas 


zoo tl 


| teni 


fügungsverei® Tue Reht und 
iheue Niemand Hielt in ber 
Halle 5301 ©. PBaulina Str. Beam- 
nitallirung bei zahlreicher Beteilt- 
sung des Hauptvereing ab. Die nad)= ' 
aenannten Beamten murden dom 
Träfidenten des Hauptvereind, Herrn 
Adolf Hoenia, in ihre Aemter einge 
etzt: Joſeph Roſenthal, Expräſ.; 
Mehrings, Praß; Anna 
Freund, Vizepräſ.; Johanna Beuke, 
Sekr.; Johanna Gordien, Schatzmei⸗ 
ſterin; ‚Wilhelmine Schmidt, Führerin; 
Bruno Haad, Wächter. Geſelliges 
Beiſammenſein folgte der Inſtalli⸗ 
rung. 


Henry 


— — — 


run und Rei 

"Ned, U. Barrym or foll fich vor 
drei Monaten mit Frl. Beatrice King, 
1016 Leland Xboe., —95— vier Wo⸗ 
chen ſpäter die Verlobung aber aufge—⸗ 
hoben haben und iſt von Frl. King 
jetzt auf 510,000 Schadenerſatz ver⸗ 
tlaat worden 





Die — die Ihr — — habt, wu. die seit — 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 
getragen und ist von Anbeginn an 

—— unter seiner persönlichen Aufsicht 
«#4. : hergestellt worden. Lasst Euch in 
dieser Beziehung von Niemandem täuschen. Fäischungen, 
Nachahmungen und “Eben-so-gut” sind nur Experimente 


und ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säug- 
äingen und Kindern— Erfahrung gegen Experiment. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Esistangenehm. 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narko- 
tische Bestandtheile. Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände, Es 


heilt Diarrhoe und Windkolik, 


Es erleichtert die Be- 


schwerden des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähun« 


gen. 


Es befördert die Verdauung, regulirt Magen und 
Darm und verleiht einen gesunden, 


natürlichen Schlaf, 


Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


ÄcHTESs CASTORIA ımMeER 


mit der Unterschrift von 


* 


⸗ 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 3O Jahren 


THE CENTAUR COMPANY, 77 MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 


Gouverneur Löjt Miliz auf. 

(Geliefert von der „Afloziirten PBrejie“.) 
Columbia, ©. 8., 12. Jan. Der 

erzentrijche Gouverneur Süd Karoli 


nas, Coleman Livingjton Bleafe, erlieh 


geitern eine Verfügung, 
die Miliz des Staates ohne Weit.res 
für aufgelöft erklärt. E3 beitanden 
jeit einiger Zeit Meinungsunterjchiede 
zwijchen dem Stantäoberhi.upte, dem 
Kriegsderartement und der Miliz be 
züglich der Auzrüftung letterer, und 
bezugnehmend hierauf ertlärt Bleuje, 
daß es ungerecht ſein würde, ſeinem 
Nachfolger die Miliz in ihrer gegen 
wärtigen Verfaſſung zu hinterlaſſen. 
Die 3000 Mitglieder der Miliz haben 
in Waſhington erſucht, die Rückforde 
rung von Ausrunungsgegenſtänden im 
Werte von $200,000 bis zum Amts 
antritt de3 neun Gouverneurs Man 
nifk, nächſte Woche, zu verzögern, da 
ſie hoffen, daß dieſer die Bleaſe'ſche 
Merfüguna für ungiltiq erilären wird. 

Dampfer brennt. 

bon D t 

Rem Hort, 12. Jan. 

eingetroffene Dampfer „Perugia“ 
„Anchor“ Linie entging mit knapper 
Not ſchwerer Feuersgefahr, als er ſich 
weſtlich von den Azoren befand. Dem 
Frachtraum entſtieg plötzlich dichter 
Rauch, und das Oeffnen einer Abtei 
lung ergab, daß zahlreiche Ballen Jute 
in Brand geraten waren. Obwohl ein 
Sturm brauſte, entfernte die Mann 
ſchaft große Mengen des brennenden 
Hanfes und ſetzte den Laderaum unte: 
Waſſer. Erſt nach vierſtündiger Ar 
beit gelang es, die Flammen zu über 
wältigen, worauf der Kapitän, der be 
reits den Befehl zur Umkehr gegeber 
hatte, die Fahrt aufs Neue fortſetzte. 

Merikos Wirren. 


wodurch er 


ic! ! don ver Aſſoziit 
— — Jan. Tampico 
ſt zwar noch immer unter Kontrolle 
on Gen. Bablo Gonzales, einem An 
hänger Garranzas, Toll "eboch ſchwer 
bedroht ſein 

Eiſenbahnpaſſagiere beſt 
Victoria, Houptſtadt von 
und eine der wichtigen St 
Linie von Tampico, von 
ſchen Truppen Sonntag 
dreitägiger Belagerung 
wurde. 

Villareal, welcher die Carranziſtiſche 
Garniſon von Monterey befehligt, ſoll 
Mitteilungen von Flüchtlingen zufolge 
alle Vorkehrungen getroffen haben, 
nach Matamoras zurückzuweichen, und 
einen Teil der Eiſenbahn, die von 
Monterey nach Matamoras führt, zer 
ſtört haben. 


Oklahomas neues Oberhaupt. 
Gelieſert von der „Aſſoziirten Preff 
ahoma City, Okla., 11. 
Der erwählte Gouverneur Robert L. 
Williams (Demoktrat) wurde in Ge 
genwart der Staatsgeſetzgebung und 
vieler Gäſte aus allen Teilen des 
Staats in das Amt eingeführt. 

Ein Empfang und am Abend ein 
Ball vervollſtändigten die Feſtlichkei— 
ten. 


rc 


tiaen, dat 
amaulipas 
die an der 
den Billa 

früb nad 
aenommen 


A 

— 
) 

n_ 
n 
u 


DH 


Yan. 


Wollen * nachgeben. 


efert vo der Preſſe.“) 


Columbus, 9 D., ‚12. San. Bi8 heute 


Mittag waren ungefähr hundert Deles | 


gaten zu dem heute bier zu eröffnen: 
den Nubrestonvent der Pereiniaten 
Bergleute von Ohio eingetroffen. Die 
sorherriigende Anficht tft, 
siond 
'n dem feit April dauernden Gtreif 
ver Bergleute in Obio ablehnend ge- 
enüber verhalten wird. 


Die „Abendpoft« 


2232 Beh Waſhington Straße, 
wifhen Fifthd Ave. und Frantlin Str, 
veröffentlicht heute 
307 
Kleine Anzeigen. 


Wer NArbeitsfräfte verlangt, 
Arbeit fucht, wer etivas zu verkaufen, 
zu vertaufchen oder zu bermieten hat, 


erreicht feinen Zived durch die „Rleinen 
Anzeioen“ der „Mbendnoit“. 


Der hier heute | 
dei, | 
| hauptjüchlich 


ı Roten Kreuzes erfuhr heute, 


| Gericht 


e daß der ı 
ent Jıch jedem Entgegentommen | 
| ein Krieasichiff zur Teilnahme an den 

lottenfeftlichteiten bei Gröffnung des | 


wer | 


| Kleine Kriegsnachrichten 


Päpitl. Nuntins mahnt Mercier ab. 

Amfterdam, 11. Jan. (Ueber Zon- 
don.) Der „Zelegraaf“ erfährt, dat 
der päpftliche Nuntius in Belgien dem 


ben, das Die 
tünnte, 
jüngste Hirtenbrief des Kardinal 
deiien eigener Zultimmuna, 


breitet werden.) 


Deutichen beleidigen 


8, mit 


Wieder ein Garibaldi acialten. 

Turin, Italien, 122, Jan. Die 
Yeiche Conitantino Gariba 
Argonnenbgirf an der Spipe einer 
italienifcgen Freimilligenabteilung fiel, 
wurde bier heute in demielben Wagen 
untergebracht, der fürzlich die Leiche 
jeines Bruders Bruno enthielt. Ob 
mohl General Riccioti Garibaldi den 
Wunſch ausgeſprochen hatte, daß die 
Heimbringuna feines Sohnes 
erfolge, hatten doch viele Weteranen, 
Garibaldianer, 
Yeidtragende an allen Buntten Auf 
Itellung genommen, welche der Zua auf 
jeiner Fahrt dDurd die Stadt berübrte, 
und auben ihrem Mitgefühl Ausdrud. 

Die Ktriensaeiangenen in Sibirien. 

Waibington, 11. Jan. Die 
ameritaniichen Mijfionären in Betina 
unternsmmene Hilfserpedition 
jibiriichen Teldlagern untergeoracdhte 
deutihe und öſterreichiſche Kriegsge— 
jangene bat bisher nicht die behördliche 
Zuftimmung Rußlands gefunden, und 


die Durchführung des Planes tft von | 
abhängig. 


Des | en: 
durchſchnitt 


weiteren Verhandlungen 
Die ameritanifhe Gejellichaft 
daß bie 
Grpedition in Harbjn feitliegt. G.eich- 
zeitig 
der öſterreichiſchen Geſandtſchaft ein, 
welche beſagt, daß falls den öſterreichi— 
ſchen Gefangenen in den ſibiriſchen 
Einöden nicht beſſere Behandlung zu— 
teil werde, ruſſiſche 
Oeſterreich-Ungarn unter Vergeltungs— 
maßregeln zu leiden haben würden, 
Die Forderung befjerer Unterb ringung 
für Kriegsgefangene, melde St. Pe: 
ters burg vom Staatödepartement für 
die öſterreichiſch ungarifche Regierung 
übermittelt wurde, ift unbeantwortet 
geblieben. Das Wiener Amt des 


dortigen Ipanifchen Gefandten binge- 
iwiefen, wonach Oeſterreich Kriegsge⸗ 
fangenen durchaus menſchenwürdige, 
fürſorgliche Behandlung zuteil werden 
laſſe, und mit Gegenmaßregeln ge⸗ 
droht, falls Rußland in der Vernach— 
läſſigung humanilarer Verpflichtun— 
gen fortfahre. 

Franzöſiſche Rekrutirung in Italien. 

Ancona, Italien, 12. Jan. Eine 
us 41 jungen |talienern bejtehende 
zruppe, melce jich den Garibaldiani: 
ſchen Freiwilligen in Frankreich on— 
ſchließen wollte 
feſtgenommen wurde, 
vorgeführt. 
sanwalt 


wurde heute im 
Da jedoch der 


Staat: darauf binmwies, daß 


eine Reife nur bis zur Grenze nicht als 


Verbrechen oder Vergehen ausgeleat 
werben fönne, verfügte der Richter die 
Itraflofe Freilaffung der Verhafteten. 
Norwegen benötint feine Kriegsflotte. 
Chriſtiania, 12. Jan. Die norwe— 
giſche Regierung aab befannt, daß fie 


Panamatanals nicht entfenden fönne, 
da ihre ganze Flotte zur Verteidigung 


ber normwegiichen Neutralität benötigt 
würde. 


Kuba will Belgier? 

"Neo York, 11. Jan. Dr. F. Zar: 
jas, fubanifcher Gejandte in Belgien, 
traf heute auf dem bolländifchen 
Dampfer „Nieum Amiterdam”bier ein. 
Er fagte, er jei heimberufen worden 
um fich mit feiner Regierung darüber 
zu beraten, ob eö tunlich fei, heimlofe 
Belgier durch vorteilhafte Anbietungen 
zur Auswanderuna nach Kuba au ver: 
anlaſſen 


in Begleitung 


(Wie ſchon gemeldet, wird der 


verb 


nicht ver= | Michter Petit wegen 


ID 
Dis, der im | hatte, ; 
nem bis 


- ı ftrafen Elines in Betracht fümen. 
privat | 


und | „orbeitraft, 


von | 


für in | 


traf eine amtliche Depeiche bei | 


| fehr bedenklich bezeichnet. 


Gefangene ir | 


Aus: | 
wärtigen hatte auf eine Erflärung des | 


aber an der Grenze ! 


Richter O’Connor entiheidet zu Unauniten 
bon Iolenb Friib. 
Richter D’Connor entjchieb heute in 


Sadıen der Staatdanmwaltfchaft gegen | 


den Brandſchätzer Joſeph Filb zu 
Gunften der erjteren. Die Verteidiger 
Fiſhs, der befanntlich in feinem eriten 
Prozeh freigefprocdhen wurde, verjudh- 
ten den Richter zu beivegen, die noch 
gegen ihn jchwebenden ſechzehn Ankla— 
gen auf Brandftiftung nieberzufchla- 
gen, mit der Begründung, dab es zu 
jpät für bie nangriffnahme eines 
weiteren Prozelfes fei, denn die jebem 
Angeklagten zuitehende viermonatliche 
Friſt jet verfloffen. Richter O’Con- 
nor wies aber aus — — 
nach, daß dies nicht der Fall ſei, und 
daß dieſe Frage zum Mindeſten eine 
ſolche ſei, über die das Staatsoberge— 
richt zu entſcheiden habe. So weit er 
in Frage fomme, jehe er den erſten 
Fall, das Feuer im Laden von Mor 
ris Miller, an der 32. und Halſted 
Straße, auf den 8. Februar an. In— 
zwiſchen geſtattete er aber der Vertei— 
digung, an das Staatsobergericht zu 
appelliren, was dieſe auch tun wird. 


— ——— 


Bucher beſchlagnahmt. 


Des Staatsanwalts Feldzug gegen 
die Polizeilorruption ſcheint immer 
weitere Kreiſe zu ziehen. In Verbin— 
dung mit den Diebſtählen von Pelz— 


waaren, Damenkleidern und ſonſtigen 
JModeartikeln, 


über welche 
Werxler, der geſtändige Verſchärfer, 
dem Staatsanwalt michtiaen Auf 
Ihluß aeaeben hat, wurden heute 
Morgen fämmtliche Bücher der Mar 
well Str.-Bezirtswadhe vom Haupt: 


deteftive des Staatdanwalts mit Bes | 


jchlag beleat und nad dm Gerichts: 
gebäude aebradht. örael Tedogty, 
der jeinem Prozeh wegen Diebitahls 
entaegenfiebt, joll Staatdanmalt 
Hoyne aeitanden haben, daß er Jahre 
lang der Bolizei Schmiergelder ge- 
zahlt habe, aber jchliehlich Doch beim 
MWidel genommen wurde, als er fi 
weigerte, weiter zu zablen. 

Kapitän Storen von der Marwell 
Str.-Bezirfäwade traf heute Mittag 
des Staatsanwalis— 
deteftive Geary im Striminalgericht 
ein und wurde jofort zum Staatsan- 


: ee = : | walt geführt. 
Kardinal Mercier in einem Schreiben | gefüh 


aeraten habe, fernerhin nichts zu jchrei: | 


— — — 


Segen des Paroleſyſtems. 


William Cline, ein unter verſchie— 
denen Namen ſegelnder Gewohnheits— 
recher, wurde heute Morgen 
Diebſtahls 
Werte von $6, 
er Martet, 
Modiſon 
zu einer 


zweier 

die er aus 
Süd 5.Upe 
Stra Be, 
: Buchtbausfirafe bon ei 
jwanzig Jahren verurteilt. 
Bei der MBerfünbiaung des Urteils 
wies der Richter darauf bin, daß ber 
geringe Wert des gejtoblenen Gutes 
nichts mit der Strafe zu tun babe, 


Schinlen im 
dem Stod 
nue und 


| fondern daf bei der Beitimmung des 


Strafmaßes nur bie vielen Bor: 
Mann ift nämli nicht weniger ala 
zehnmal wegen Diebftahlö aller Art 
aber in ben meiiten FFäl: 
len nach kurzer Zeit vorbehaltlich quter 


Führung wieder freigelafien worden. 


— — — — 


Um Leben yverzweifelt. 


Der 44 Xabre alte Charles 2, Mi 
chels, 2835 W. Conareh Str., hat fich 
beute erichojfen. Der Unglüdliche war 
drei Monate arbeitslos aemweien, und 
feine Frau ift fchwer krant. Michels 


| hinterließ fünf Briefe on feine Anae 


hörigen. 
— —— — — 

* Vor den ſeiner Gattin 
und ſeines Sohnes Fred 
53jährige John 
Wohnung, 9813 
die Kehle mit einem 
Sein Zuſtand wird als 
Olſon ſoll 
ſeit längerer Zeit leidend und ſchwer 
mütig geweſen ſein. 


Augen 
18jährigen 
ſich der 
Olſon in ſeiner 
Emwing Avenue, 
Raſirmeſſer. 


Neues Mitte, das 
Nhenmatismus befiegt 


Hunderte aebrauden ed, Nennen ed ein Bun 
der, Auerbieten, eine 5Oc Schachtel toiten- 
frei irgend einem Leidenden zu ſchiden, 
um seinen Bert zu beweiien. 
Zutacufe, N. 9., iii ein Mittel geaen 

Nbeumatisnus entdedi worden, bon Dem 
derie, Die c8 gebraucten, laaenı, Dakb 05 eiwa 
sunderbares it, wobei fie Fälle berichten, die 
binter cinem Wiralel nur mwenia üditehen 
Ein paar Anwendungen des Mittel Icheinen ein 
fab auch in fhweren "Fällen Wunder zu voll 
bringen, ielbit wenn andere Mittel gänzlich ver 
fagten. Es ſcheint die HSarnläure und die Nies 
dberihläge bon Malllalson um »lut aanzlid 
neutralifiven — es alle guigen beriiop 
fenden Welter aus dem Nörper vertreibt Ent: 
sundungen <hmer; Anſchwellu Zteifigfeit 
ſcheinen einfach binmwenzsufchmel en. und 
gcben 
Das Mittel, dad zuerit bon Herrn Delano 
eingeführt wurde, ift fo aut, dab fein Beliper 
wiüniht, dab Seder, der au Rbeumatismus lei 
Det oder einen derartig erlranlien Freund bat, 
bon ibm ein 500Badet erbält, nur um darsu 
iun, was es in jedem "alle lcilien Tann, obne 
dak audb mur ein Gem aussugaeben ifı Herr 
Delano fagt Um zu beweiien, dab die Delano 
metbode »olitiv Rbeumatismus verireibt, ganz 
aleihb wie icdhwer, barınädia oder eingewurzelt 
der "all it, umd felbit nadbdem alle anderen 
Mittel feblaeihlagen baben, will id, wenn br 
niemals borber das Dlittel nebraußt babt, Euch 
ein requläres 50c Badet Toftenfrei ididen. wenn 
hr Euren Ramen und Eure Mdreflfe aulammıen 
mit 10 Gents zur Begleichung der Borio. und 
Berionbezsten mie verfönlih einfendet.”* 
H. Delano, 109—5 Wood Blda., Epracufe, 

R. 5 Ih Tann nur je ein freies Bader an 
eine. Adrelfe fenden. 


Oben in 


su ber» 


Iſidore 


zuſammen. 


DON | 


geftohlen | 


Der | 


| Avenue, 


| leute verfauft worden 


Die Zwillinge. 


Bo fie eintehren, pilent der Tod 
Nachleie zu halten. 
% 5 


Des Seilers Töhterlein, 


‘ Seffentlih werben fie bald mit ihm Be- 


fanntidhaft mahen. —Angeblidher Ban 
Dit aus einer Wirtihaft auf der Weit 
feite berausgebelt. 


Smwei junge Qeute, die jich fo ähnlich 
feben jollen, daß man fie für Ziwil- 
linge halten tönnte, betraten gejtern 
Nachmittag die Wirtfhaft von Patrid 
H. Leahn, Nr. 2744 Wentworth Avbe., 
und beitellten zwei Glas Bier, Wäh— 
rend der Schanfwärter fich anfchidte, 
das Gewünfchte zu bringen, zogen bie 
Kunden Revolver und richteten fie auf 
den Gchantwärter Charles Briälin 
und auf den am Ende des Schant 
tiſches ſtehenden Beſitzer der Wirt— 
ſchaft, welcher gerade mit einem Kun— 
den, Alerander Filfbie, Nr. 5606 Süd 
State Str., in ein Gefpräch vermidelt 
war. Während nun der eine ber 


| Gauner Zeaby und Filfhie befahl, fich | Ambulanz 


der an | aeichafft werden, 


an der Wand aufzuftellen und die 
Hände hochzubhlten, gebot 
dere dem Schantwärter, die Kalle zu 
öfffnen. Anstatt dem Befehle nachzu- 
fommen, büdte Filihie jich hinter den 
Schanttifh, worauf der Bandit einen 
Schuß auf ihn abfeuerte. Der Schant 
wärter brach hinter dem Schanttiich 
Sobald der Schuß aefal- 
len war, eilten die Banbiten aus ber 
MWirtichaft, fprangen auf eine porüber- 
fahrende Gleftrifhe der Wentworth 


Hpe.-Linie und fuhren auf diefer, mie | 


ipäter ermittelt wurde, 26. 


Straße. 


biß zur 


— An Penctönst. 


Das Beben der Bewohner einer Herberge 
neiährdet. 


Im Erbgeihoß der von Frau Hilda 


Benfon betriebenen vierftödiaen Her: | 


berge 
Straße 
genjtunde Teuer aus, 


Nr. 31-833 N. La Salle 


das Tchnell um 


| ich griff, daß Leben der 75 Gäite ge- 


führbete und erit aelöfcht werden 
fonnte, nachdem e3 etwa $2000 Scha= 


| den angerichtet hatte. 


| die Straße und veraniahte 


| tellner Thomas Cooper, Nr. 


E3 wurde entdedt von Fräulein 
Louife Orbmann, die im 1. 
wohnt. Sie lief im Nachtgewand auf 
den 3us= 
fällig des Weges fommenden Schant= 
849 NM. 
La Salle Straße, nad der Wache u 


| der Chicago Ave. zu laufen und Me 


| wurde die Feuerwehr alarmitt. 


Bon der Wache —* 
Faſt 
zu gleicher Zeit mit den erſten Sprit 
zen waren die Detektiveſergeanten 


dung zu erſtatten. 


Charles O'Donnell u. John Richard 


| und die Poliziften Burns, 
| und Lauahlin 


Haſſeth 
zur Stelle. O'Don— 
nell und Richard bahnten ſich durch 


Rauch und Flammen ihren Weg nach 


| 
| 
| 


| Tich, die Straße zu gewinnen. 
Brislin wurde in die linke | jem Rettungsmwerf beteiliaten ji au 


dem 2. Stod und retteten Frau Bellie 
Baler, die betäubi zufammengebro- 
chen war. Die rau mußte in einer 
nah dem Notfallboipital 


aelana, fie wieder ins Bewuhtfein zu 
rüdzurufen. 
nomal3 ind Gebäude aewaagt, 
aber wahricheinlich erftict, 

nicht im lebten Auaenblid durch 
Hintertür ins Freie gelanat wären. 


Geitöte Nacdıtrube, 


Die Poliziiten Burns, Haffett und 
Lauablin hatten inzwiichen die Gälte 
aus dem Schlaf aetrommelt und mas 
ren dem erjchredten Böltchen behilf- 
An die 


Bruft getroffen und lieat jegt mit dem | die durch den FFeuerlärm unfanft aus 


Doiten im Argonnenwald. 


| 
Iode ringend im Mercn Hoipital. Die | 


Polizei ift der Anficht, daß die beiden 
Räuber die Burfchen find, welche am 
3. Sonuar den Delitateffenladen von 
Henry Pförtner, Nr. 2919 Princeton 
Avenue, ausplünderten und den Be 
figer niederfchoffen. Pförtner ftarb 
zwei Iage jpäter. 
Soll ein Banbit fein. 

Die Harry Miller, ein Kraft— 
wagenführer der Newberry Garage, 
aeftern der Polizei berichtete, tmurbe 
fein Kraftwagen am Sonntag Abend 
don drei jungen Leuten gemietet, » bie 


ihn unter Bedrohungen mit ihren Re 


bofvern zwangen, nach der Wirtichaft 
bon William Geift, Wr. 
zu fahren, wo zwei der Sterle 
das Lokal betraten und den Safien 


ı Nr. BEN. La Salle Straße 


4240 Dapden | 1 
| bolten Iıch aber bald wieder 


apparat und mehrere Gäjfte um $500 


beraubten. Hierauf wurde er ae 
zwunaen, nah der Paulina 
und Kadfon Boulevard zu fahren, wo 
ihm die Kerle $10 für die Fahrt be 
zablten und das Weite juchten. Zu 
fammen mit dem 
Norton bejuchte Miller aefiern eine 
Anzahl Wirtichaften der Weitfeite und 


| fand fchliehlich in der Wirtichaft Wr. 


240 ©, Koftner Straße einen Mann, 
der fich dort aütlih tat. Der Kerl, 
der feinen Namen als Nela Enalebic 
fen anaab, murde jfofort verhaftet 
Nah der Angabe Millers ift 
ber Banditen. 

War ihm über. 


Straße | 


Deteltivelergeanten | 


er einer | 


— * unse u 
Mit einem fchnellen Griff eignete jich 


geitern Abend ein Dieb eine Anzahl 
T amantringe an, bie einen Wert von 
5500 baben, nachdem er die 
fceibe des Numelierlabens 
Miller, Nr. 2256 W. 22, Straße, mit 
einem Badjtein zertriimmert hatte. 
Auf der Flucht ftieß er mit einer un 
vefonnten ”-au fo wucdtia zufammen, 
daß beide zu Boden geworfen und die 
Rınge auf dem Pflafter umbergejtreut 
wurden. Gbe er jevoch von Miller, der 
den Dieb verfolgte, eingeholt werden 
tonnte, hatte der Burfche die Ringe 
wieb.r aufgelefen und ſich davonge 
macht. 


Spt eael 


von Peter 


— —— 


Der Wecker weckt nicht. 


Am 20. Jonuar wird fich der Auc 
tionator Michael Tauber, Nr. 317 tie 
319 Süd Mortet Str., wegen angeb 
lichen Schwindels vor Richter Prindi 
bille zu verantworten haben. 
beichuldigt, teilmeife durch Seewafier 
beihädigte Wedubren an Groß- und 
Altbändler verkauft zu 
Ubren jollen zu einem Gefammtbetr: 
bon $500 an ungefähr 25 Geicäfts- 
fein. 
hat angeblich) über 10,000 | 
Preife von 5—19 Cents verichleudert. 


— , — — 


Sqhones Beifpiel, 


Wie ſchon berichtet, beranftalten die 
im Hotel Kaiferhof angeftellten Stell: 
ner und Schanfwärter unter fich re- 
gelmäßig eine Sammlung zum Beiten 
bes Sonds ber deutichen und öfier- 
reihiich = 


haben die waderen Patrioten insge— 
fammt $509 unter fi aufgebradt. 
— — 
— Sein Fall. — Bayer (nad) einem 
fiegreihen Bojonettangriff): Satra, 
bös war mal eine feine Rauferei! 


| ubrigen ©eaenita 


| Elart 


dem Schlaf aeichredten Zöglinge des 
über der Strabe gelegenen Moody 
ichen Bibelinitituts. 
Swei ber Säfte, M. 
George Rubinſtein, waren 
Rettungsleiter aufs Dach geklettert 
und von dort aus auf das des 
angrenzenden d reiſtöcki gen 


und 


Rubel 


D h 
BDadct 


geſprun 
gen. Dort harrten ſie zähneklappernd 
aus, bis ſie von Feuerwehrleuten er— 
ſpäht und in Sicherheit gebracht wur 
den. 

Während der Löſcharbeit hatte die 
‚jener! vebhr itorf unter eritiden 
ben Dualm zu leiden. Wtlehrere Der 
waderen Geie! 


dem 


fen wurden jchlapp, er 
und bfle 
Dienſt. 
— —— — — 
Aubiläaumsfeier. 


ben im 


Am Samstaa Abend, 
nuar, wird die Sängerabteilung der 
Ghicaao Turngemeinde, Us „Turner 


ma Bistum Im nen 
Ränne ror” wohlbeiennt, im arı 


— c N 
dem 23. Ya 


ſeite Turnhalle 
Hojahriaes Belichen feiern. 
der Gejana: und Turnvereine 
Sun werden fih an dem Mbend als 
Yalte der Zurn i 
fin den, 


Gef 
mil 
s 44 


> Yu $ 
Scale Der Kort 


) 
Nort 
Bertte 


umen— 
um dem Geburtstagstinde bei 
ſang und Becher ihre Glück 
ünſche darzubringen. 

EEE 


Die Gr ıer. 


Mie berichtet, 
von der Deiterreich 
aejellichaft die von 
nve verloit. Die Ge 
winner, die erlucht find, ihre Zidets 
bei Herrn Leopold 


wint 


— 


wurden am Samstag 
Ungariſchen Hilfs 


deren 9* ur 


otr,, zimmer Vo 


, abaultefern, 
find: 
oe Tareß; 
m ® \ 
mann; Der! 
lorac; M. Yandeur; 
Zaltiel; F. R. 
e1 mily Tittinger 
Treo; Nobn 
H. Brandau; 
Eigen; Thereſa 
1 E Vere 


— — 0 — — — — 


Defeitigt Erkältung 


Sr wird |! 
haben. * | 


Zauber | 
Meder zum 


ungariichen Hilfägejellichaft. | 
Mit dem geftern abaelieferten Betrag | 


| Migräne, 


in wenigen Stunden 


e Doſis von „Pape's Cold Gom- 
pound“ lindert alles Elend 
der Grippe. 


Bleibt nicht verſiopft! 

Hört auf, zu ſchneuzen und zu wür⸗ 
gen! Eine Doſis von „Pape's Cold 
Compound“, alle drei 
nommen, bis drei Doſen 
worden ſind, beſeit tigt das 
Elend und beendet eine ſchwere Erkäl⸗ 
tung ſowohl im Kopf, in der Bruſt, 
im Körper oder in den Gliedern. 

Es öffnet ſchnell verſtopfte Naſen— 
löcher und Luftröhren, beſeitigt üblen 
Auswurf oder Naſenlaufen, 
Dumpfheit, Fieber, wunden 
Hals, Schnupfen, Wundheit 
Steifheit. 

„Bape’3 Eold Compound” ift da3 
fchnellite, Jicherfte Mittel, da man 
fennt, und es foftet nur 25 Cents in 
ben Upotheten. E3 wirft ohne Neben 
mittel, fchmedt qut und verurſacht 
feine Unannehmlichkeit, Nehmt nichts 
anderes an, 


Grippe⸗ 


brad heute zu früher Mor: | 


Stod | 


wo e3 den Verzten | 


‘hre Netter hatten ſich 

wären | 
wenn jie | 
Die ı 


| allen 
| werde, 
über di: | 


Gebäudes | 


| gen, 


better 
freige 


JCountogericht um Aufhebung der 





ken | 
dr | 
ter | 
Der | 


unch | 
Lil) 


Neumann, 139 N. | 


| ftamente der unläna 
Katie 


»der 


vier 


gebäude eine Sitzung ſtatt, 
Stunden ges | 
genommen | 


beendet | 


und | 


True Blue 
‚American 


£ 


— — — — 


Nothing Eise Will Satis 


"LEADS THE DE . 
— — 


Him 


Popular--that’s ihe word with alltrue Americans 
—with all classes—physicians, laborers, mechanics, 


bankers, business men. 


Blatz “Private Stock” is best in quality, 


taste and — for you Good for your friends. 


Pure, wholesome, snappy and individual in taste. If you 
have been drinking other beers, it's because you have never 
tasted BLATZ “PRIVATE STOCK.’ 


Order a case s0 you and your friends may enjoy it. 


— —— 


CHIC 


AGO BRANCH, Cor. Union & Erie $ts. 


! Phone Haymarket 4160 
ne er — — — 


— ——— 


— 


— 
Der: 


65 


VAL. BLATZ BREWING COMPANY 


EREWERS OF BL ATZ' 
NMILWAUKEE’S 


PRIVATE STOCK" 
MOST EXG@UISITE BEER 


Go 


TE — — — — 


Wanı Hal Ic heginnl. 


y 
* 


Ya Salle Trade Bi. zehlnuasjeahin 


ſagen Aktionäre. 


Kapt. MeCoolys Geiſteszuſtand. 


Der Fenerwehrveteran erſucht um Aufhe 
bung der Siuratel. 
eines 
einer Banferuttimuiie, 


Hundebiſſes. — Mbwirelung 


Die Altienbeſit 
Street Bant haben he 
Windes erſucht, dieBetrei 
ſie von Gläubige annten Yo 
rimerſchen Bank eingereichten Klagen 
zu verhindern, da erſtens die Bar 
rüchen 


ibung dergegen 


tn Der gen 


Unit 
ferner vor Der 
Banterottverwaltung es Jih aarnicht 
feitjtellen laffe, wie viel fie etwaninen 
Tsalls nachzuzahlen hätten. Die Ber 
handlung ijt noch im Gange. 

Done Baldwin wurde aleid 

onlursperfahren gegen Die 
” phaltum and Rubber E9 


Er \ j 
aeleplıimen genüge 


Vor 
zeitig das Ko 
American! 
abgewickelt; 
87924 übrig, 
Maſſeverw 


und *100 


314— 
alter. 


0 erhielt 


Ei wieder frei jetır. 

James MeCooly erlitt Die 
als Kapttan der Freuerwehr Berlekun 
die 1912 je ine Ueberweiſung 
Færrenhauſe in Elgin 

vor Wei Jahren 


allen, und beute proze] ſit teri 


dem zur 


* 
a) 
i, 
/ 
i 


mundicaft, Seine Gattrı 


vr Hundedih. 
Mi 
an der Milwautee und Fedzie 
9 Yeah am fr en arrr Mrfia 
von Peter Grabowskis Hund gebiſſen 
I 


3 Sn 
DOorD-; ‚ 


( IeR en 


—’/cCh <iYywv.ili,i 
Schadenerſatzuſpruch von *500 um, 
und jebt iwi 
lage wieder verbandel Die 
der Prozeſſe ſind ſch iber $ 
Weshalbꝰ 
Fagan hat au 
die Taylor 
rtreisgericht auf 550 


verklagt. Auskunft wird ver 


Myſon C. 3 unbefann 
ten Gründen 
60. im! 

denerjaß 


weigert. 


I) 


au T 


Teſtemente befrötigt. 
Im Nachlaßgericht wurden die Te— 
benen Frau 
Hunſche, 1806 S. St. Louis 
und des 83 Jahr re alt gqeivordenen 
Srarmers Ferdinand Rojiner im Tomn 
Bremen beitätiat. Lebterer trifft zu 
erit Fürforge für jeine yattin, die in 
Yinitalt 
Frau Hu 
Kinder. 
000, Frau $ 


+ aeitor 
ı ULtHIWVA 


Abe., 


Dunning iſt, n 
nice, für die fünf, 
tojiner hinterläßt 922, 


au 


North-Weſt State Baut. 
Die Aktionäre 
Stote Bank, 16! Milwautee Avbe., 
ählten geſtern — 
an zjeiſter der Ed. Ahls— 
in den 
findet im Bank 
in der die 
für das kommende Ge— 
gewählt werden. Der Auf— 
aus folgenden Mii 
Alfr Anderſon, 
artwig, F. 
—— Lay, Gus. 
2 Menzel, Io 
Rebtmeyer, Bes 


John %. Schiff: 


Beamten 
ſchäftsj 
ſichtsrat ſetzt ſich 
gliedern 
James Davis, O 
W. Hochſpeier,? Rot 
G. Martin, Char! 
feph R. Noel, U. ©. 
ter B. Reif * 
mann, Charles T. Schueler, Th en 
— Leonard Specht und Ch 


es A ahn 
A. Zal 


hr 
ahr 


zuſammen: 
er N 
tto S. 


+ 
tt 
6 
es 


— —— — 


Dampfer nachrichten. 
Angelommen: 


tew Yorl: Nieuw Amſterdam von 
Priladelphia von Liberpo sa Zu ta 
Kvapel, 

Rotterdam: Ryndamn bon New York, 
Abgegangen: 


New Dorf: Manuel Kalyo nach Cadia: 


Der Brozeh wegen | 


' permißte ich Kleiniafeiten. 


‚ jammtmerte bon eliva 500. 
| uber fürzl 


+ 
HE 
N 


Ubmwideluna der ı 
1 gi De 


| J proche I 


für die Gläubiger blieben | 
Det | 


im Dientt | 


ird ir R bier Cooper ‚bie } ville. Außer dem 
orten | 


ei 
| m. 
\ Moe, D em. 1 
F | I 8 
Critchfield S 


daß ein 


1 
‚Die | 


beziv. | 


Worth Meit | 
Leoncrd 


Aufſichtsrat 


Minne 


hi 
Unangenehme ssausgenoffen, 8 


Im Moraine Hotel treiben Steam 
ihr Unwejen. 
Cufhing, der Inhaber 


nm 


vo 
29. 28, 


| vornehmen Wioraine Hotels in Di 


jeit Monaten, 

ſyſtematiſch beſtoh 
worden. Da die Ortöbehörde der Di 
nicht habhaft ı — konnte, wandie 
ſich an die hieſige Hauptwache mi 
Bitte, doch mehrere Häſcher mit 
Aufarbeitung d des Falles zu betre 

er, mit me 


lond Park, ift 


AA 
Schleick PER. 


Fr ohne’ 
Ick bei ey 


Frau und wei Töchtern, die den AM 
ter im 


Süden zubringen, fünf Zn 
Sarawanferei. Seit Deo 
Im S 
tember wurde mir ein Diamantring 
Werte von $250 geſtohlen. Balb F 
duf vermibte ih Schmud im 
Als J 
lich ein Sammethalsband 
Diamantiioh im Werte 
[en wurde riß mir die 


rerner 


RO) aeitohl 


 duld und ich wandte mich an Die DE 


Die t fich bisher vergeik 
er habhaft zu werd 
‘ch bitte je ' Sie, mir beige 2 

Dem Wunſche des Herrn wird 6 
‚mer ven, 


polizei. 


— — — — 


Kautus indoſſirt Provine 


Er kann es aber im Unterh ang nur 
62 Stimmen bringen. 4 
inafield, den 12, Januar 
us nahm heute jcchs» weil 
en behufs Ermähl ung“ 
ers Je mare @ 
m der rebubli 
der — Wal 
ine bon Ta — dem", 
r{pR2 © 


P * 
idaten Charles S. Dencens, ind 


hotle. Die ſiebzehn liberalen Repu 


weigerten ſich, für Provin, 
der troden ift, und Dei 
der Anti-Saloon Le 
Vrovine erhielt 
‚mar in jeder 
Srwäblung ſind 
Die liberalen 


wird. 
ae 
men, und 
) 
Zur 


nt. 
Iı\ td. 


| pubiifaner unter der Führung TB 


burtens bs 
Hewkins O. 


n Chicago ftimmien © 
Murphy von Pindn 
wurden folges 
Le Page? 
O' Rourke, 
Burns, Dem 
nd Hubbard, Demi 


ıbaegebe n: 
CODar 20. 
Bror wne, Dem Our 


n., 
15 * Dem., 13; 


Stimmen 


tmıme 

Alle Anzeichen deuteten darauf 
} Sprecer in Dieter Woche 
werden wird, und — 
nächſte Woche 


erwählt 
Sperre ſich bis 
Be durfte. 


— — —— — — ⸗, 


zielles 


Pinan 


Sicherheit) 


vis, Die ihre Eriparnifie 

ten Bank in Chicago Dim 
Ictict Ten 2 
Kapital und Webers 


eberſch i5 von zehn EEE 
Dollar 2 


1. Dure ihr 


Durch den aufe rordenilisen 
rakter ſeines Direktorenrats 


rch „sent nen 1 moßlbe Tara 0 


Betrieb. 3 


i 

| 

ne Dı N Netbode n, die die Probe 

h sit iv al3 einen halben abe H 

MW) bundert beitanden ! en. 

I Alle Spareinlagen, die in DieferBanie 

J n ver vor dem 13. Januar des 
naht werden, zieben Zinjen zu 2% 

3 wm 1. Sanuar : 

%r u N * 


au. 


112 W. Adams Str 
NV. Ce Glarf Strafe? 
ETABLIRT 1857 





U, Amer smmtans 
—* ABENOPOST COMPANF 


— — 


a + Gebäude 


N * W. Washineton Str., 
en mu. uud Front Bır, 


— ® ILLINOIS 
SE * nı Main 1498, 


9 Gent 
u Gents 


u 
4.00 


an 
under 


„nnennnr hend naehe 


*4 en 


. — 4 


— Matter & 
Ofdce st Chicago 


 Beyatı muß acHen! 


igm Jennings Bıyan erhieli 
hör Me Amt, das Präiident Wil 
es bergeden- hate. Warum? 
Al der Präfident ihn ausgeid; 
nicht wweil er ihm Anerken 

en ıwollie Für oa3, was er 
n behtratifgen Gedanten und 
motratifche Partei getan hatte; 
il er ihım befondere Fähtafei 
da Amt zutraute, und nicht 
tiönlicher -Freundichaft und 
gesung bes Präfidenten für 

5 würde ihm ein Plag in dem 

a Wilfon’s eingeräumt — der 
E Dlab — weil nur der erfte den 
; ber dreimal der Kräfident 
kandibat der demokrakiſchen 
* und noch immer Präſident 
hofſnungen hegte, genügen, ihm 
er ermaßen — den Mind ftopfen 
Bryan wurde zum Staat® 

fe gemacht, weil man hoffte, i&;: 
eie Weije unfchädlich madjen au 
Weil man ihn kannte; wußt?, 


man von ihm, dein jelbitlüchtigen | 
Bogen, mehr oder weniger offene, 
terfhaft, neidilche und rachfüchtia: 


* ung Der Stellung der Adi 
on und ftetige Verfuche, alle 
% ane, ihre ganze Politik zu duch 
ben, erwarten mußte — fofern »5 
# gelönge, tn zu befriedigen. Wil 
Jennings Breyan wurde von der 
iaticu gekauft, und das 
des Siaatsſekretärs war der 
J— preis 
a8 war nicht teht moraliſch, aber 
en politiſch; es ſchien geboten, 
—— Adminiſtration 
m demokratiſchen Kongreß die 
Eoführung ihrer Gefe paebı ings 
au ermöglichen. Der nice Er 
N zu eyren, daß es klug war. 
— KRampf um die demokre 
FE Brjeygebung entdrannie ımd 
* zeit prilig be tig genug bin und 
Fe und Biyan reifie im Vnd. 
bet, jür viel Geld — gute Worꝛe 
en Da sicht mehr mötta — Wi: 
Reden baltend. Die rabiatercn 
Möltaten, deren \sdol Bryan im 
Es war, machten 
‚das ©: biß zwiſchen die ZRihne 
7 en und durchzugeben, und es 
wohl nur eines Wortes 


Rebellion ausbrecben zu laffen, 
Benin hielt — den Mund; re 
& nur über Probisition und fonſtige 


ei chen - — BB 
| fauıft, 


Bäveliiriede t, während der Präſi— 
elbt die auswärtige Polittk des 
De, in großen 3 Zügen, leitete. 
cqcien als ſei dns Erkaufen des 
4 Willens 
Baus ımit dein Staatstefreiärye 
rein gan, guter „Bargatı“ aere 


Fobzr jekt will cs jheinen, als ob | 
Tag vor | 
Während | 
As dahın 

| fonnte 
| eö zu vem Punıte fam, wo 
energiſch gegen den Hochſchutzzoll 


Edle das meinten, dei 
EUbend aclobt hätten. 
an Nals Staatjefretär 
Bein ycte“, cin „Schlechter 
Fen war, wurde er nach Ausbruch 
großen Krieges zußächſt ein 
ance“, ein Gemeinſchaden, 
immer wicht id mehr zu einer 
hr auswuchs und auswächſt; zu 
er Gefahr 
Ehre des NYandes, 
Finer Sejabr tür die Adinimiitra 
Humd die Demofratiiche Partei. Er 
Durch feine unglaublidye Iaftlo- 
et ad 
eritaniche Stoatsminiſterium 
Spott und Hohn der Welt preis 


J 
Wit 


FE Had) ür iqueisen, jenen berami: 
brikiichen NRerbindungen war es 
fer Reie zu danken, dal; die 
miitration in dei Verdawt aro 
E Dritenirnndicgatt und Deutic 
licheei: im. ©; bat da Anichen 
FRandes, die en: 
ie amd die Mduriniftration 
Mökraiiiche Partei ſchwer 
jo jäywer, dal; die Freunde der 
iniſtratton und demokratiſchen 
ei ſchon öngit zu der Anſicht fa 
daß es höchſte Zeit ſei, ihn aus 
fi Sinne zu en ſernen. Siver Nie tro- 
en ſich einigermahicy mis dem Ge— 
gen, dah; der Bralident in Wirk 
et jein eigener 
nd Bryan- demnach 
önno. 
Eine heute in der Chicago Tribune 
Feentlichte Korreſpondenz James 
Fr nell Bennetts -läht erlennen, 
FBryan denn doch mehr Schaden 
tet, als jene glaubten. 
det, daß ameritanijche Konjuln in 
ES 
Band, Die fih in den Augen 
“ Stantödepartements der „Freund⸗ 
3 gegenüber 
ildis machten, kalte und öe— 
ende Antworten auf ihre Mit- 
umaen erdickten; dak andere, 


und 


nicht viel 


iplungen, Die Deutichen hätten fich 
| a e Graufamteiten 
Bi len, die Anweifung erhielten, 
" Unterfuhungen jein zu 
e mi t zu ihren Aufgaben gehör⸗ 


ee ber Schweiz Tich zwar jehr 
# zeigt, die Münfche aller Neu: 
su erfüllen, für folche mit 
Then Namen aber nur eine 

ter bat nd unzugänalid 


Der Herr jo der Aneht. Zu: 
t ‚werben untergeorbirete Beamte 
\ dattements für bie Fle⸗ 
Ungerechtigteiten verant— 
dieſe würden ſolches 


| dere Mel wieder umaelehrt. 


feitens .| 


—— bedurft, fie in fo lange von unſeren Hochzöllnern fau- 


ı fen, 


ı dann 
ı feine 

oder dod Nichtoetuns 
| e& 
ı irgend 


der | 


fiir das MAnfeben md | 
und bejonders | 
| bon 
ı werden, 


vpyramidale Unfähigkeit 


| ienn dann tIotlien, 
; und jeinen Unaezegenheiten | } 
| jein Robmaterial zu kezablen hat? 


Die Entwidlung einer Induftrie kann | 


aeicha-, 


 nachgewiefen werden, 
zolltarife die Induitrie verbinder‘en, | 


j = und 
Ztaatsjeiretär | 


zufchulden tom⸗ 
ſen, zu unterſuchen und richtig 
Bedürfniß iſt. 
laſſen, 


Fortſchritts. 
aß ein amerikaniſcher Be-⸗ 


aber nicht — 5* müßten, ober alauıb- 
ten fie nicht, damit den Anſichten und 
Wünſchen ihres Worgefehten, bes 
Staatsfektetär, zu entipreben. Die 


: Schuld fällt auf Bryan und da ber 
' Etaatsfetretär wieder der Angeftelite 


des Präfidenten Wilfon ift, muß fie 
am legten Ende auf diesen fallen. 

Dielleicht lieh der Präfident Herrn 
Bryan gewähren, in der Hoffnung, 
daß er fi Schon unmöglih machen, 
ji jelbft „hängen“ werde. Wenn 


ı da$- dank diefen jüngften Entbüllun- 


gen nicht gefchab; wenn Bryans „Re- 
fianation“ nicht in Kürze gemeldet 


‚ wird, dann wird er die Aominiftration 


„bänaen” und, die demofratiihe Par- 
tei dazu — in 1816! — 


Ter alte Worf net ſchon wieder 
auf Nauv ans, 


Senator Gallinger hat im Bundes 


jenat eine Vorlage eingereicht, die ein | 
ben | 


„Erfah für das Zarifgefeg“ 
Milfontarif — fein fol. 
triotifche“ Senator weiß, 
„Subftitut“ abfolut feine Ausficht hat, 
von dem nächften Kongref; angenom 
men zu werden, allein die republitani 
ſche Parteitaktik gebietet ihm und ſei 
nem Parteifreund Mann im Reyräſen 
tantenbaus, das Volt wiedxum mit 
den alten Redensarten „Schutz 
der heimiſchen Induſtrie“ trunlen zu 
machen. 1016 mehr jern, und 
ein Programm mußte asfunden iver 
den. Es tft aber fehr bedauerlich und 
mag als bezeichnend für den Rüc 
Ichritt der „Grand Did Bartn” bin 
aeitellt werden, daf, fie nicht? beiferes 
finden fonnte, ald das alte Schlag 
wort „Broteftion“. 

Jeder Geichäftsmann weiß, welche 
unbeilvofie Rolle die ewinen Xarif 
pebatien in dem Wirtſchaftsleben ſpie 
len. Man iweib ur felben Zeit auf, 
dab die Ver. Eiaoten nic 
lönnen, wenn ſie 
Die Handelswelt kauft nur dort, wo 
ſie wieder verkaufen kann. Welthan 
del iſt am letzten Ende doch nichts an 
deres als ein internaticnaler Aus 
taufhb von Waaren. Ginmal mird 
&uropa nad Amerita mehr verkaufen 
als diejes nad Europa, und das an 
Gut für 


Der „pa 


iiber 


in niot 


* 2 
nats 


das Land, 
kann, daß es eine 
ſeinen Gunſten ha 
nicht auf die Dauer 
nicht bleiben können, wenn der Käufer 
geſchunden wird. Unſere ſiebenmal 
weiſen Hochſchußzöllne berınzineit, 
der ganzen Welt ihre Muaren ber 
faufen zu fonnen, während fie fremd: 
Wuaren dureh Einfubrverbote — denn 
die Sübe des Panne Niderich-Tacif, 


Sandeledilanz zu 
aber das 
ſo bleiben und 


mehrfach ! der jest ald „Subjtttut“ mieber auf 


taucht, für eine Menge Waaren find 
wirklich PBrohibitivzölle fernhalten, 
Die übrigen Länder werden aber nur 


als die induftriellen Nerbältmiife 
in ihrem eigenen Lande fie dazu 
zwingen. 
bei dem Nachbar-, Butcker“ 
dieſer aber niemals eine Sem 
mel oder Brod von dem Bäcker erſteht, 
wird der letztere eines 
„Wienerwurd“ von einem 
deten Fleiſchhändler kaufen. So 
wilden den Nationen. Wenn auf 
einem Gebiet das Sprichwort 
praftiiche Geltung bat, „eine 
wäicht die andere“, jo ift ed im Han 
del. Das willen die Tarifdemagooen 

Menſch, und doch 


auch; das weiß jeder 
der Schwindel anhalten, bis 


an 


D to 


teftirten und gegen feine Frolgen, 


Geſetze geſch ützt werden mußten. 
ſoll d 
nen; 


Nun 
das alte Spiel von Neuem begin 
das ganze Wirtſchaftsleben ſoll 
Neuem ins Ungewiſſe 

Für die kommenden 
ſoll keine Induſtrie, die mit dem Welt 
handel zu rechnen hat, imſtande ſein, 
im Voraus Preiſe zu machen. Wer 
ſeine fabrizirten Artilel 


erhält oder 


nicht beiler gehinder* werben, da 


als 


durch, daß ſie durch ewige Naitatton 
| verhindert wird, 


va 4 gewinnen, auf der ſie ihre Be 
ralität der Re— 


eine feſte Baſis zu 
gen für die Zukunft machen kann. Mit 
dem Gerede, daß „wir“ allen „über“ 


ſind mit „unſeren“ Produkfions⸗- und 


Verteilungsmethoden fordert man den 
kann hundertfach 


| habt 
| 


Spott heraus. Es 


da die Raub 


ich techniich Jo zu entwideln, 
auf der Höbe blieb. 
dos tft feine üble Nachrede — im 
Maſchinenweſen und den Fabrita 
tionsmethoden, in der Organifation 
des Wuorenabjahes derart überflü 


daß fie 


geit worden, daß als ber einzige Ret= | 


tunasanier wiederum ein Raubzoll: 
tarif empfohlen wird. Ginge man der 


| Sade etwas tiefer auf den Grund, fo | 
Bennett | 


würde man finden, daß die Indu— 


| jtriellen unter dem Zollichug dentfaul 
‚ und bequem geworben jind und biefe 
; Kabmung der Energie wird, wenn fie 
Deutihland | nur ein einziges Jahrzehnt anhält, die | 
; Indufirie 
! bringen. 

die | 
müht hatten ‚die engliichen Be- | 


für zwei Nahrzeunte zurüd- 
Andere bleiben nicht Stehen. 
Unfäbialeit, 


direkt die Partei des Hoc: 


Un der 
obern, iſt 


zolles ſchuld. Es iſt eine tägliche Et- 


fahrung, daß nur der einen wirklichen 
Genuß an der Arbeit hat, für den fie 
Die Not, 
lleberfluß, ift der treibende Faktor des 
Üenn der Water den 
Sohn mit allem Schu aegen. alle 
Gefahren umaibt 


feinen Unter: 
balt zu verdienen. Uber „wir“ mwilfen, 
daß zumeiit nur ein Geniehes aus 
ibm wird, der fpäter vielleiht von 
Almofen leben muß. 

Die Hochzöllner wettern und ſchim— 
pien gegen ben Sozialiömus, der-das 
Eigentum konfisziren wolle. Sie 
fcheuen fi aber nicht. zur felhon Reit 


dab fein | 


yt erbortiren | 
im»ortirn. | 


das jo günftig verfaufen ! 


wird | 


| und meil die Füßrer, m 
Sefinnung man fi verlie‘,, | 
Wenn ein Bäder jahraus | 
Fleiſch | 


y .. } 
Tages 


iſt 


| e3 diefen Böden-ein Leichtes 


die Maffen | 


Die | 
| Trufts und Monopole dur draftische 
| Ufhfana angenommen, 
aeftürzt | 

Yabre | 4 
| muts von ihm zur Schladhtbant führen 
| lafien follen. 


was er in 1917 für | L 
Gralä 


I lich 


rechnun⸗ nere 
more iſt eine 


| wäre in 
ı Dat 


„Wir“ jind — | 


Inicht mehr ala der Vertreier ber 


Märite zu er: | 


nicht der | 


efah in und mit Mitteln | 
‚ reichlich berjiebt, braucht diefer feine 
| Anftregung zu machen, 


“ 


Penn und Nidelt e dem Heute | 
tenden Publitum de hr „Eigentum“ 
abzunehmen. Das aefhhieht dann no 
mit dem Hobt, dab das zum Bellen 
der Urbeiter fei. Man techriet datauf, 
daß diefe „unaebildbeten” Mafien nicht 
im Stande find, der jophiftifchen 
Theorie dom „Schuß der nationalen 
Arbeit“ auf den Grund zu fhauen. 
Datin hatten die Schußgdliner bis 
bot kurzem auch Neät; auf diefer Un- 
fähigfeit baute fich die Herrihhaft der 
Raubzöllner auf, nidht nur bier, auch 
in anderen Ländern. Aber biefe „un- 
gebildeten” Mafien erfennen nad 
gerade, daß eben in ben jo liberal ae» 
Ihügten Induftrien, die „Ronfißtas 
tion des Mebrmwertes” zu böchfier Vol» 
lenbung gelommen ift. Gegen biei? 
——e——— 
le Intelligenz des Landes wappnen. 


— 


— 


| Die Jrländer im vritſchen Oeer. 


Es war von England aus verbreitet 
worden, daß ſich unter den britiſchen 
Söldnern, welche jehzt in Frankteich 
und Belgien gegen die Deutſchen läm— 
pfen, eine große Zahl von Itländern 
befinden follte. Aus diefem ilmftande 
wollte man die Weit den Cchluß zieben 
| lafien, dab die Bewohner der arüneı 
Inſel auf nichts Sehnlicher aemartet 
hetten, wrauf, den Engländern 
bei der Vernichtung der Deutſchen nach 
Kräſten zu Hilfen. Watürlic iſt die⸗ 
ein Trugſchluß. Den Irländern liegt 
nichts ferner, als ſich in einem Kampfe 
der Engländer mit einem anderen An— 
gehötigen der weißen Raſſe auf bie 
Seite deſſen zu ſtellen, der ſie Jahr 
hunderte lang geknechtet, ihnen das 
Blut ausgeſogen, ihr Land ins tiefſte 
Elend gebracht hat. Was haben denn 
die Engländer getan, um auf die Dant 
barkeit oder bloß auf das Wohlwollen 
| der von ihnen mit Fühen getretenen 
Irländer rechnen zu dürſcn? 
Viechen Home Rule, mit dem ſie 
Inſelbewöhner disber an der Naſe 
herumgeſührt haben, hat auf letztere 
teiren befonders arohen Eindrud ber 
| vorgebracht, 
Vorſpiegelung falſcher Tatſachen war. 
Selbſt wenn die ſe Home Rule zur 
Tatſache werden ſollte, was noch bei 
| weitem nicht gewiß und ſichet iſt, 
würde S wenig mehr als Tünche ſein, 
dazu beſtimmt, 
enalifd n Verwaltung natdürfii ga an 
verdecien, ohne ihn wirtlich zu beſetigen. 
Die Irländer haben wahrlich keinen 
Grund, den liebeverhe henden Augen 
Britannias zu trauen, und die traurt— 
gen Erfuhrungen, die jie während ihrer 
Isnajährigen Beziehungen zur Londo 
ner Recierung mit diefer aemadıt ha 
ben, baden fie gelehrt, alle von dort 
tommenden Geidente als ftarf ver 
dächtia anzufehen. Auch die Home 
Aule ift feine Ausnahme davon. Man 
glaubte fie nehmen zu follen, da Jie 
immerbih beifer war ald gar nichts, 
auf deren pa- 


ale de 


Pan TE 


nr, 
Die 


trlotiſche 
dazu rieien. 


Sie hatten die Engländer noch nicht | 


aanzen Durchtriebenheit ken 
Dazu 


ir. ihrer 
nen gelernt. 
der Krieg mit Deutichland Gelegenheit 
geben. Die britiſche Regierung ſcheute 
id, teinen Augcablid, um die Gefahr 


| c.nes iti iſchen Aufſtandes zu vermeiden, 


ein pa ar 
Hand ! 


dahin angefchenften 
por allem Redmeond, 
Mitteln auf ibre 
indem fie hoffte, dab 
fein mil‘ 
wie eine Herde 
:ieben. Go at 
Lie engliſche Re 
Det 
hatte 


der bis 
iriſchen F Führer, 
m ‚weitelhaften 


E eite zu zreben, 


de. da: iriiche Volt 
Schafe nah ji zu 
ıinge Werantwortung 
sierung au für die Fortichriite 
Aufllärung in rland trägt, 
dieſe indeſſen doch einen zu aro zen 
als daß DIE 
irregeleitete Volt nod) ferner bie Hand 
; graufamen Heren hätte küfjen und 
zur Vergröherung feines Ueber 


Dex 


ſich 


Es machte vielmehr den 
Hammelſprung nicht mit und kündi 
Redmond und Genoſſen, die es den 
ndern ausliefern wollten, den 
Behorſam. 

Daß es mit dem Einfluß des Herrn 
Redmend auf ſein Heimatland güänz 
vorbei iſt, geht aus dem Ergebniß 
er Wahl hervor, welche kürzlich in 
Iuffamere 
Hodburg der Nationa 
und noch bor einem halben Jabre 
jenem Mahltreile jeder Kandi 
aewählt worden, der jich der iln 
terftübung Nebmeonds zu erfreuen q? 
hätte. Diesmal holte fih Ned 
Freund dort eine blutige Nie 
verlasse, obwohl er jeiner Zeit in ber 
von Redmond „gepadten” Rontention 
mit überwältigender Mehrheit 
Aandidat aufaeitellt worden war. Der 
Sieg des Geaners iit nichld anderem 
dem Mbf:lle Reomond2 pen ber 
Sache des iriichen Volkes zuzuſchrei— 
ber. Er hat den Verfuch gemacht, fein 
| Sand an den Erbfeind, die Engländer 
zu berraten, 
| itbel befoinmen. 


liſten 


monds 


1 


als 


Redmond iſt heute 
iri 
ſchen Nation anzuſehen. Er bat 
den Engländern beigeſellt und iſt ein 
Feind ſeiner Landsleute geworden 


* 
Lond 


Wert beizumeſſen als ſeinen 


Freunden. 

Es wird allerdings ſeine Richtig 
leit damit haben, daß ſich unter den 
britiſchen Soldaten cuf dem europäi- 
ſchen FFeitlande zahlreiche mit iriichen 
Namen finden. Das beweift aber nicht, 
daß ſie ausIrland herbeigzſtrömt ſind, 
um den lieben Engländerh gegen die 
„barbarifhhen“ Deutichen zu helfen. Es 
gibt in Britannien Tauſende und 
Abertauſende von Irländern, die mit 
ihren Stammesgenoſſen heute 
mebr weiter als den Namen gemein ya 
ben, die es zu nichts gebracht und dor 
um ſchließlich, da ber 
Hauſe aus 
beſiigt, ins engliſche Heer eingetreten 
ſind. Wenn die Engländer nun mit 
dieſen iriſchen Naemen prunken und die 
Welt alauben machen wollen, daß Ar: 


follte jich jchon jept | 


ba das wenig mebv als | 


den Krebsſchaden der 


die gejlern ebenfalls 


| faner zu ftimmen, 


“ I noch eine Gelegenheit erhalten 
jollte ibnen erit | 


; Kandidat abgetan jein 


| ARtiederauficben de: 


ate | 


I als 


ı ION, 


| luna en 
ale 


> Ber ſchüſſe 
und der Verſuch iſt ihm 


eo 
ſich 


Mt. 
Darum iſt ſeinen Worten kein höheret 


ner | 
leitung. 


das 


nichts | 
‚ Oberrichter 
acht | Kriminalgerichts 
Srlander von | 


friegerifhe Beranlagung | Fri Hohlmann, der des Mordes nz | 


Sl, 


— 


—*&* Herz und eine Seele mit ifnen 
fei, fo follte ihnen ob diefem Jonglie- 
ıen mit der Wahrheit eigentlich doch 
felbft etwas bange werben. Itland 
twürbe fidher nichts bo ‚gegen haben, | 
wenn Englend id in dielem ftriene | 
bie verdiente Süchtinung von Diutio 
land holen ſollte. Denn Nrland und 
Deutſchland find die beiten Freunde: 


ibr gemeinfamer Feind ift Enaland.. | 
Won einem Siege Englands bat Ir— 


land nichts für jich zu hoffen, von ei 
nem Siege Deutfchlands allee. 


Lotalbericht. 


Geht aufs Ganze. 


Anti-Zaloon Yennue will Wahl eines | 
trofenen Republifaners erzwingen. 


Nitimatum an repubi. Pührer, 


Superintendent MeBride verlant Zuitim 
mung zur Mahl eines Nompremiffan 
bidaten, viserale find suweriiähitt, 

Rrovines Ansichten mcriin. 


* 


Die an und ſür ſich geringen Aus 
fihten auf Erwählung eines repub 
taniſchen Kompromißtandidaten 
Sprecher des Hauſes wurden Nach 
richten aus Springfield zufolge heute 
völlig zu Schanden, ald Superinten- 
dent Y. Scott MeBride von der Anti- 
Soloon League vor Beainn des repu 


blitaniſchen Kaukus erklärte, die Liga 


werde ſich nicht zut Etwählung eines 


tepublilaniſchen Kompromißltandida 
ten verſtehen, der liberal geſinnt iſt. 
In einer Konferenz, die der Führer 
der prohibitloniſiſchen Elemente 
Staat geſtern mit den Führern der 
trocienen Republitaner hatte, hat er 
rundweg erklärt, er ſetze ſich lieber ei— 
ner 
Zuſtimmung zur Wahl Devid E.Sha 
nahans, William P. Holadays oder 
eines anderen liberalen Republifaners 
gebe. Er madhte es Klar, daß die Liga 
bie 


Yiberale iind zuversichtlich. 
Die Führer der liberalen Eiemente, 


In 2 4 


Fink Hunde und Anton J. Cermak, 
in ber Stant3 
eingetroffen find, waren 
Zuverſicht, daß die 17 Ube 
Republilaner, die dem repudli— 
taniſchen Kautus ferngeblieben ſind, 
ſich auf leinen Fall dazu 
werden, für einen trodenen Repubit 
und damit den 
aloon League ver 


Dei ıD tſtadt 
der ſeſten 


ralen 


Sieg der Anti⸗S 
hindern werden. 


Provines Ausſichten gering. 

Als der Kaukus heute Vormittag 
zufammentrat, ging die allgemeine 
Anfiht dahin, daß Walter M. Pro 
bine von Zanlorville, der Kandidat 
des früheren Gouverneurs Deneen, 


Stimmen er auf 
font, daß er ader als 
wird, 
fich herauaftellt, dab er eine Mehrheit 
im Kaufus nicht erlangen kann. 
Mehrbeit beträüat 41 Stimmen. 


erproben, mie ptel 
ſich vereinigen 


Gut— 


| unterrichtete Politiler waren der An 
ſicht, 


daß trotz der Haltung der Anti 
Saloon League auch W. P. 
eine Gelegenheit erhalten 
KRcoutus fein Siärte zu er 
lien Eeiten aber war die Ansicht zu 
hören, daß Dovid E. Shanaban tro% 
jeiner ablebnenden Haltung ſchüeßlich 
ais Kompromißtandidat in Vorſchiag 
gebracht werden würde. 


proben. Huf 


Spae im Truat. 
mat, der heute 
smjaınmentritt 
Kampfes um die 
beiden Zige im Senat, um die jid) 
die Demofraten TI. 75. Porite 
Joſebh Strand; nd die Nepublifaner 
P. G, Baldwin und SBenry Austin 
itreiten, jiher. Ob Senator Gorman 
ſeinen Autrag, die beiden Demofraten 
erwahlt aizuerfennen, wicderho 
len wird, ſehr iraglich. Senator 
W. Duſf Vierey ländlicher De— 
mofrat, bot angekündigt, er 
auf keine den Antrag ſtim 
demo kratiſche 
eine ähnliche Stel 
Das madt es den Demo 
unmöglich, die Anerkennung 
und Strauß' zu erzwingen 

wird der Antrag Sentor 
Kellers, einen Wahlausſchuß zu er 
nennen, der ſofort die in 
beiden fraglichen Bezirlen abgegebe— 
Stimmen —— ſoll 


— 
* 


anı < 


Im 2 
nachmittag 


iſt 
cin 
ir ‚all rür 


Wier andere 
natorchn nehmen 


Se 


kraten 
Byrnes 


J 
Lagegen 


nen zur 


Der Zenatsausicu,;, der 
Sulammenitellung der 
traiıt ift, bat ji angeblich 
Roriipenden für die folgenden Mus 
geeinigt: VBemwilligungsaus- 
ausſchuß Senator Glackin, Chi— 
cago; Ausſchuß für Erziehungswe 
Senator Toſſey, Toledo; 
Rechtaus ſchuß Zenator 
Sterling. 

Salt iih neutral. 
Die demokratiſche Countypartei— 
ſeinem Anhang lkontrolirt wird, 
vor der Wahl 
Mapordamt nicht 
Fine dahingehende 
wurde geſtern vom 
gemacht. 


unteritühen. 
Ankündigung 
Stadtoberhaupt 


— — 
— in Notwehr. 


zer x rt RAris Kodlmann wurde 


Mordanflage freigeſprochen. 


von 


Nah breitäniger Verhandlung in | 
Kerfiens Abtelluna des | 


wurde gefiern im 
borgerüdter WUbenditunde ber Wirt 
getlagt war, fFreigeiprohen. Kohl: 
mann wat am 81. Ditober feinem von 
Raufbolden fchmwer an Bru 
vor. bee in bem Haufe 2828 ©. Hul» 


sum | 


im | 


Niederiage aus, als bah er jeine | 


Mahl eine? von ihr fontrolirten 
| Sprecherä erzivingen will, | 


beritehen 


joürbe, | 


fobuld | 


Ni | 


Holadan 
werde, im | 


iſt ein 


und| 


werde | 


dent | ı 


mit der | 
Ausſchüſſe be⸗ 
auf die | 


Man, | 


die von Mayor Sarriion und 
wird | 
einen Standidaten ri | 


9 * 
PR 
R 

» 


re 1015. 


eb Straße ebenfalls eine Wirtfchaft + 


treibt, zur Hilfe geil. Es ent— 
ftand eine Schteßetet, bei iwelcher Neil 
uch und Midiael Qutalen von Kohl- 
mann erfchoflen wurden. Beide tnaten 
mit Nevoloetn bewaffnet, aus deren 
ſie Schüſſe ſowohl auf Kohlmann als 
auf deſſen Bruder abfeuerten. 

Die Ceſchworenen lamen zu der 
Ueberzeugung, daß der Angeklagte in 
Notwehr gehandelt habe und fprachen 
ihn nad einmaliger Abftimmung frei. 
| — — — 
| — Schwer zu leantmorten.— Gnü- 
| dige Frau: It Ihr Schak auch mit in 
| den Krieg? — NRöhin: Welden 
| meinen ana’ Trrau? 

— — — — — — 


— — — — 


Kriens: Kale: ander 1914 


u 1: 


Here 
re Bei 


serlihtlihttr Darfieliung Des 
niet Pre Tome 
nörien Dei enlimenoen to Gil -i c Neuirele ‘ 
Han; Zaicı:hrormtat mit Defosiserem Tel 
tier Kolsaeiı mo einer genauciı x* 
von Steierdthaunlau. Wre.: 

M. Armet · und heidhetaicuder 

zeitert, Soldatenirennd, Aailersalender, 10 
wie alle amdetei Malender zu dilltakten Preifen. 


A. KROCH & CO. 


Ameritad aräh:e Tentihe Ynnbandiung, 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


(gwiisen »abalb und Midigan Ave.) 


‚har e E 


TZodedanzcıne. 
1 


ittten die tranrire As 


ßen aid Wehe 
—W 
sealen 
il, x mac vAn 
rin lır,cı Nat 
11 Yurar, Aacdmillans eat 
araree Apoura 
rieeboĩ. um Miıc 
rüpten Ainder: 
ran Suille Sameider, 
Albert, Enit Cart nud 
Bltettan, Zohne 
Irleda, WMaibilde und 
Sowiviegertöchter. 
neoh Enten und Urenkeln. 


Yina 7 


joultore 
ion Die X 
Tosbter 
Guſtav 


Mamic, 


fanft, Dur auie Muiler 
fo febr gelicht 

Du wirſt uns auch wohl verzeihen 
Senn wir daben Dich betrübt 
“ch, Du balı jekt berwumeen 

Runde ichivere tie Zlimsen 
Haar“ ww ende Jadı 
unerrach 

iv 


2binumm're 
- Du ums 


Kin 


ttieh 


Toaesuanzetıge, 
reunden und Belannten die, traurige 
riast, bab uniere Kutter 
Datgareida Aubhles 
im Alter von 82 Nabren am 10 
ih aeltorben it. Die Neerdiaung findet 
am Wittwoh, Den 13. Januar, um 1:30 
aene, beim Trauerbaufe, 1627 Clhybourn Abe 
nah Der Zı, TZhberelasstirie, von da mil Mut 
Ihn neh Rorelt Homc Rriedbof, Um Nille Tett 
almıc ı Die franernden SDinterblichenen 
Varbara ainiter, Eva Mehiger, Töchter 
Lari kumes, Zen 
„ta Kuiics no Yena unkite 


tebe 


Nanvar plöt 


Mor 


bias Laumler 
zeerbiaumg inet 
Jan, vUhr Borm 
on Ixariblielb Mde.. nach 
sirde, (0, und Auitine 2 
ı lach »ein >t, Wiarien otted 
Initalieder find erlucht, Fich 


Jacob Arendt, Trülident. 
F. Jarger, Zefrctär. 


Todebanzeige. 


nnd WBelai mie die Ira 


Sremmden tn 
riet, dab unlere liebe Kutter 


Marnaret Manburu 
I (@&atiln deö berli. Zebaliian Mabbrim) am 11 
Sanmar iin PMiter bon TR „abre n gaeltorben iit 
Ste Peerdlaunge Mndet Ila wo, 
Non, mm 0:30 Morm., bom Zrauerbauic 
hard Ztr., ans mach ver Zt. Clement 
nah Galena, I. © trauern 


ırige 
ar am 


“iltiam, 
Yerrh, 


Sanedanzeige 


x inien Di 
sehe cv Galte mi 


arıria 
Flttlam X. Schrsirer 
415 dm Miter bon 2 
’ (Srobe 


" 
croigmun 
J 


Eeomund Auror deer. 


Tode 


md De 


de 


.nzeiıge. 
ttien D traurige 
e gellenne Gaufin und Miner 
Auguſta Gunther 
1015, 6 0 Abend vitorben tt 
find«ıt heit am wiitimecdh, Den 
adbin,, bom rbauie, Its 
mac dem Waldheim Friedhof. 
cs Zemionia mad DS Asclcome 
Um tilles Weileid bitten di 
lebenen 
Xeopold Gurthber, 
Arıhur Gunther 
mellen, 


GBGalte 
und Frau Selen 
nder. modi 


J e4* 58188. 
: Tannen die traurig 
kra iebter Zohn und Wrud 
—*2* Edeluan 
bon 3” dabr t qellsı 
Diannn ıinbei Hai am „Kalt 
ad —— vos il cri a "., 24 ’ 
mis Mulfchen mach Den 


2 Inu a 4 ins 
T itameruden il 


d zn Edelwmann, ned. 


segi "a, uutiren, tin md 
iia Ganer, Geicmeilter, 


ran Time 


Todesanzeıge. 

md Pelamutcen aut Kachrı 

Hter und Greßmun 

Anna Hartung 

Leiden am Montan Aben 
Segräbuik privat von 7 
ab der Marclle auf dem Gras 
nittwoh Aadım., 15. Janın: 
:ittaos 

Heinrich 


marem 
ich IM 

orimwan 
‚michhs! 


®r. Tipeir 


Hartaung. l 
Ida 


Sarınnp, Dtiuma Simalc, 
immipt, Hedwig 
ia Thonan, Minder, 


bi Enten u, Bervandi 


Todesanzeige. 
St. Beters Frauenverein. 


camten und Zihmeltern zur 
15 Zihmweiter 


Rachricht 


Edelheid Bittman 
geſtorben Die Veerdigung ſinden 
Ithrocdh, don 13. Ran., 12:30 Ubr Nadınittans, 
vom Irauerbanıe, 1702 Weit Huron Ztr., sm 
Hirhe, Daum nach Foreſt Dome Brenn. Tie 
Shmellern find gebeten der ıirchlidhen Fele 
meornen 


ftatt amı 


sa Burkhardt, 
xena Bohman, 


Rräfidentn 
Zefretärin 


Tuodbedanzeige. 


Chicans North FBeſtern Unterſtünnngsverein. 
Din Veamien und Vrüvern biermit zı 
| viwt, dak Yrmder 
Auquit Kehrmeliter 

neitorben ift Die Weerdigung Tibet 
Nitmodh, ven 15. San, 1 Uber 
Tranerbanfe, 1744 %. Wood Ztı 
der find eingeladen, re&i zahlreich 

Senn oop, 

Heora Thiele, 


Rach 


ſtatt am 
NRachm, bom 
Die Priis 
su ericheinen, 
Präfident. 
Zeiretät, 


Eodesanseise 
Intertüsungöutrein, Beltion N. 
Yeamten umdb Mitgliedern biermit zur 
ht, ba Bruder 

Angquit Weyrrmeiſter 
eeltorben Ki Die Srerdigung fin 
wiitmoa, ben 13, Jar. üb: 
banfe, 1744 Vood Strafe 
Yrı »bo 


Arbeiter 
Den 
sacıri 


det flatt am 
dom „rar: 
‚ nach Koticordia 


Bm. Zaun, 
Ltis Mueiler, 


Rräfident 
Zeiretär, 


@lipeimine Haa!e, (dyittive 

sit, Frerdlusand Haale von Tal Parl) in 
'adena, Kal, am Zommiag, 10, Jan, Ins, im 
“ter ben Ah Kadren, von, ws Voebme, 
Eenmiı R. Saale. Leu G. Dana ®. Saale, 
zomife Yaldridge md ala honis _ 
bianmmsanseiac Ipäter 


Wrloroen: 


ftatt 


I dm w 


Halt amt 
bon 
Dr 


sablreib zu ; 


fi 


ben | 


Hartuag 1 | 


des 
va⸗ 


Veer ⸗ 


Tedesanzeige. 


Freunden und Belannten die tranrige Nach 


richt, a mein ocliebter Gatte und unfer Vater 
und wiegerfohn 


Gearge Andlig 
am 10, Sanıar nad lurzem Leiden fanft im 
deren entihlafen ift Im Witer vom 31 Salreit, 7 
Monaten und 10 Tagen, Die Nesrdinitid fin: 
det Halt an Miithvoch, den 15. Jait. 1015, um 
batv 1 hr Nacıın., bomt Tranerhaufs, 1140 Di- 
vorfeh Karla, nad der Verglebemdstirdhe, Ede 
Diverieh Karin ab und Magnolia Abe., 
um 1 Mär mir Aufchen vah dem Eben Gottes 
ade Die trauernden Sinterblichenen: 
India Aasiie, neo. Schnell, 
George Wiltinſon, Sohn. 
Warn Kaäadlig, Mufter. 
Jee Nadiie, Vrubder, 
Mary Haften, Annie Schneider, Glara 
Schneider und Lilian Kabdlik, 
<hmeitern, E 
Haiherine und Senrh Edhnell, Schwic- 
gereltern; nebft Schivägern nnd 
Schwägerinnen. mobi 


Gobedanse! ge. 


Freunden und Belannten, die traurige Rad 
richt, daß wein geliebter Gafte und umfer tie 
ber Bater, Tohn, Bruder und Schwager 
Baxı ride, 
verstorbenen Frauf ride 
Veerdinung findet Matt am 
Sası., ı dr Nadhım., ben Tianer! 
Zalttan Abe., mit Hıttos mac 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Emma Tride, Gattin. 
Baiter Frice, Zobn. 
“Anauit ride, Bater. 
Martha Peppo, Guſtie Burmeiſter, 
Annie md Gharles Fricke, Ge— 
ſchwiſter. 
Bernard und Al Heims, Schwäger. 
vouiſe Nelſon, Schwägerin modi 


Gattin. 


‚neliornen 
unit en 
W ald- 


geb, Helms, 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannen die 
ZSaß meine geliebte 


Nach 


und umnſere 


traunrige 
Gattin 


Auguſta Toli 
ler der verin. Doris atbseisit, Soil 
rdineno uno Doratanın Zamlie) ant 11. 
{ von 85 Nabreu agtorven ait 
finst!t Kat am irren. ine 
von Hocſpeiers as 
nat Mint omi — he seht 
Die trauernden Hinterblie 


Yowis Toll, Gatle 
Jrhannag Schmidt, Minnie Hocpiner, 
Charles 2%, Schulze, Theodote 9. 
Schulze, Geſchwiſter. 
dimi 


B——— 


Freunden und Belannten die Iranrige 
richt. daß meine geliebte Galtin und unſere 
Mutter und Stiefmutter 
Adeltzeld Wittman, geb. Rumsjfeld. 
Jannagr geſtorben iſt Die Beerdigung 
noet ſtalt am Mittwoch, den San. 12:30 

tac vont Tranerbauf — 


Nach⸗ 
gute 


it ie 
j interöfie een 
RSiltigan SDittman, Gatte 
Dr. Otto Sommerfield, Sohn. 
Anguſt, Edward, Billlam jr. Albert 
und Elſie Wittman und 
Laura Foſter, Stieflinder. 


—8 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt unfere liche Mutter und Großmutter 
Garsiina Henning 
Jannar Aller von 70 
im Herrn entſchlafen iſt, Die Beerdigung findet 
ſatt am En, den 33, pe 10 hr 

on Irauerbanufe, 1825 2, Union Ave 
varg Inh. Inch "Ede 10 

‚bo Da mit —1 un nach 
—X indır, u ititie 7 


en Sinerbliebenen: 


daß 


im Sabren Telia 


nach dei 

und Feoria 
dent “eidan:a 
titadıne bitten Die 


ons 


wrkanr Sermind, Zorn 
zorh:n ** wine 
Rum: e er mau ‚ Eiriclin 


EEEEEEL RR 
Gelumbia Franeuvereii, 
Benmien und Zchweitern Die 


ier 


dak Zinvei 
Irhanna 
neitorben it, Die Beerdigung 
Inittwocb, den 13. Januar 1015, 123% Uhr, 
Tranerbaufe 1037 N. Wood Ztr, nad 
Koi icordia Friedhof Die Beamten weriammeln 
um pundt 12 Ubr in der Bereindballe, um 
der verſtorbenen Zchielter die lehte Ehre zu cr 
weilen Um stilles Weileid bitten: 
“hereiia _ Behrens, Rräfidentin 
Hedwig en brot, Zefretärin, 
50 NR, Sobne Mde 


wir 


a nrimt 
Kekse 


findet ftalt am 


Todedanseige. 


und MW 


ianıtien Dic 

tier lieber Vruder 
John Koenig 
im Aller ven 64 
von \oerdigqn 


traurige Nadı 


m 
7 Larrabee Zt 
b der St. Paulsltirche. Orchard 
r Place, von da nach 
Die frauernden Hinterbliebenen: 
Aatherine Kehm, Margaret Albrecht, 
Tcweitern. 
Gerrge und Leonard 
nebit Berwandten 


AOWEL, 
und 


rar 


IL land 
yrıcohof 


Peid, Wriüder, 
und Belamitten 


Tndedsau,rige, 
nd Belſannten die traurig 
Ver lieber WYruder 
Hahic 
4 im 2, Oftober 
Sormittaa Io br, aeftorben 
aimin tinoer Hast am Donmerstan 
bon 2 Velmom "me. arte nad 
srieohof. Die tranernden Hinterbliebenen 
Aldert und Em. E. Hnlme, frau 
Aunnila Tundmader und 9* Eli⸗ 
zadeth Tegtmeyer, Geſchwif 


Senen 


ISUA) am 


Din 
Di 


— . 2 
Todesfnzeige, 
ı ımd Belannien die 
mein lieber Satte md 
Gduarb Kaſberg 
am 9. Janyar vlöglich aeitorben iit. Die Peer 
—* va ſindet ſtatt am Mittwoch, 13. Jannar, 1 
lor Rachm, vom Trauerhanſe, 3042 5, stil 

bar "pe, mit Stutihen nad 


\ den Concordia 
riedbof. Uns ftilleTeilnabme bitten die trauern 
u Sinterblichenen: 


Foyhia Kakbera, neb. obelt, 
erwerd 10 Walter, siimder 


Ehriſtine Rasbern, Mutter 
Muarm und Wilhelm, Yrfider 


iramnvriae 
umler Later 


Gattin 


-Dddedanzeige. 
"arbinaton Gonneig Nr. 473, 2%. & 8. 
Lea N mid Saweitern Die 
Bruder 
Edward Kauberg 
id am 9. Januar aeitorben ift, Die Beer 
uma findet italt am Vo den 13. Jan., 
ad I libr, vom Tranerbante 3042 5, Mil 
darc "de, mi AMulſchen nach dem Goncordia 
* r 
Friedhof. Die Beamten verſammeln ſich vpunit 
2 Uta in ibrem Berlammluma@lotale, um dem 
Norberen Vrnder die legte Ebre zu erweiien. 
John G. Schots, Wrälident 
seary Dunter, Zciretür., 


Idern 


rricht. daß 


Todesanzeige. 


und Beſfannten die 


traurige 
mere liebe Mutter 


und Schwieg 


Lena — 

ı Des ». Charles 
ı 78 Sabren acitorben fit, X 
oet ſtatt am Mittwoch, den 13. Ja 
30 Yladm., vom Ivauerbaufe, 1522 Kin 

Ave. na Mutomobilen nah dem Mont 
Friedho Die tranernden Hinterbliebenen; 
Frau —** Schneider, Albert, Emil, 
Garl und Guſtav vVittellau, Ander 
Frieda, Viaidilde und Mamie Pittel. 
tau, Schi viegertöchter. ntodi 


Todesanzeige 
md Belannten die 
meine gnelichte Gattiit 
Lena Didszuhn 
Alter von WZJahren am 11. Janvar felig 
im Herrn entichiafen iſt. Die Beerdigung findei 
kalt am miittwoch. den 13. 
norgens, vom Trauerhaunfè, 
eyaw Aoe. na dert edang, luth 
Ci Ztr. md Kaliforsia 
nit Miſq⸗ en nad dem Goncordia 
z traut ı Sinterblicbenen: 
rnit Dids;uhn, Satte, 
Nebit Berwandien und Freunden 


sreunden 


b traurige 
ıi01, Dal, 


had» 


4333 >.Nall 
Friedensitribe, 
Yıde,, 


Goͤttesacker 


Todesanzeige. 


und Belannten die traurige 
daß unfer lieber Sohn und Vruder 
Willlam F. Vottmar 
geſtorben ift Die Beerdigung findet fiait 
„nittwodh, den 13. Jan., 12:30 Mittags, bom 
Daufe feiner Eltern, 2610 Wallace Ste, mit 
Amos nad dem Eden Friedbof. Die trauern» 
den SDinieroliebenen: 
John und Gilsaderb Bollmar, sch. 
uderſcheid, Eltern. 
ard und Gutes, “rüber 


renden 
vint, 


Rach⸗ 


am 


Ed mdi 


Todes anzeige 


Rt vw ımb Vefannten die 
rin, das mein gellebter Gatte 
Angult Wehrmeliter 
Im Nilter vor 47 Sabren und v 
imt Heren eittichlalen ift. 
alt win Ykaıtıv 
1144 * 
leruilieb 


trautige Nach— 


Monaten fella 
Das Wenräpnik findet | 
‚um 1 Ubr, boin Trauerdaute, 
8005 @ir., ats, Die trauernden Hit 
nen 
inne Wehrmeifter, Gatlin, 


nebit Riudern. 


vo Da | 


Aii 


' geitorben ift, Die 
mittags, 
Fran | 


Normt., ı 


Jam Begrabniß 


den und 
I für Die 
bom | 
dem | 


— 
Jahren fanit } 
na finder ſtatt 








Janıtar, mt 10 | 


von da | 


Luremburger 


ı alteverit dc 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es 
gefallen, meinen geliebien Bruder 


Otto Kaptuller 


fern vom Glterndaufe, nach kurzem 
Leiden heitie Mittag 12% Uhr int 
Alter bon 30 Kabren, zu fi) zu ru= 
fen. Die Beerdigung findet jtatt am . 
Mititvoh, den 19, Januar, Nach— 
mittags 2 Uhr, von B. Greins Ka⸗ 
pelle, 1723 Larrabee Str, nach 
Graceland-Krematorium. 


Um ſtille Teilnahme bitten 
trauernden Hinterbliebenen: 

Alexander Kaptuller, 2043 N. 

Clark Straße; Eitern, —* 

ſchwiſter, Schwager nebſt 
Verwandten. 

itſchland, Dünkirk 

waukee. 


die 


und Mil— 


Todesanzeige. 
Teutonia Frauenverein. 
Ten Beamten und Mitgliedern die 
traurige Nachricht, daß Schweſter 
Auguſta Guenther 


geſtorben iſt. Beerdigung am Mittwoch, 
den 13. Jan, 1330 Nachm., vom Trauer— 
auſe, 1660 N. Kedvale Abe., nah Wald— 
beim. Die Beamten verfammeln ſich 
um 12:30 In der Bereinshalle, um der 
verſtorb. Schweſter die |Jehte Ehre zu er 
weiſen. 

Louiſe Leaders, 


Kräfidentin 
Carstinn Witert { 


iretürin 


Tode: 

„Beleome" 

en Beamten und 
Schweſter 

Auguſte Guenther 

geitorben ı1it. Die Beerdigung findet ftatt am 

Mittvodh, den 13. Jannar, bom Trauerhauie, 

1650 N, Steddale Ave., Nachmittags 1:30 Ubr, 

nad Isaldheim Friedhof. Die Beamten find ers 

juht, um 12:3) Uhr in der Bereinshalle zu 

erfheinen, um der beritorbenen Schweiter Die 

legte Ehre zu eriweilen. 

Garotine 

Eliſe 


8sanzeige. 
Frauenverein. 
D Mitgliedern zur Nachricht, 
1 


—M 
d 


Mielte, Präſidentin. 
Wiggers, Seltretärin, 
2740 Altgeld 


Todesanzeige. 
Martha EEE Bentider sranenberein 


miD Mrttiglic 


Straße. 


Beanter 
dan Schweſter 


dern zur Nachricht, 
Pittellan 
Beerdigung findet 
den 13, Jau. 1 Uhr 30 
bom Zranerbanie, 1622 Elpbouen Avec., 
mit Autos nad dem IM ontroie stiedbof. Die 
Beamten und zängerinnen find erfucht, punit 
1 Uhr in der SBereinsballe zu erfcheinei, um 
der derfiorbenen Schwefter die Ichte Ehre zur cu 
weiſen. 


Lena 
D ſtatt out 


iuwoch Min. ac) 


Lena Burmeiiter, 
Franziela 


Präfidentin. 
Vantoni, Selretärin 


mn — 


Dankſagung. 


an alle n Freunden und 
\efannten unferen berzlichen Tanf aus für die 
eibe Teilnahme md Ihöne Mimentfpe — 
meiner geliebten Gattin ur un⸗ 
ſerer gellebten Mütter 

Dorothea Eggert. 


Bir ſprechen 


ie Seren Mag Beöorern 
leinſchmibt für di 
Zarac, fowie ver 
ſangſeltien und 
ſondern Dand. 
Fred Eggert, 
Emilie, Emma, 


der Fre 


Gatte 
Tomter. 


Danfiagung. 
Hiermit Ipreshen wir allenderwandten, Freun 
Belannten imferen intmialten Tatıf aus 
vege Zeilnabme bei dem Begräbnik ım 
lieben und Großvaters 

Hans Mohr. 
Beſonders dem Bäcker Unterftüßungsberein 
tie Unteritügung und die prontpte Auszahöng 
des Sterbegeldes wie aud dem Herru Paflor 
Schreiber don der cbata. Vetblebems-ftirde filt 
die trofireihben Xsorte am Zarge nochmals be 
ten Dantf. 

Maärkus Mohr, Sohn, nebſt Geſchwi— 

ſtern und Enleln. 


ſeres Vaters 


site 
ur 


Duantiagung. 


Iprewen Wir allen ımferen 
reunden oenſcren innigſten Daut aus 
—38 Jeiluabhme und die ſchonen 
veitde der Beerdigu keines 
Saiten. um umferes girten Kalers 
Valentine Hantes. 
danen wir auch den UM 
Bruderbundes, Zetien 
Lizeinburger Indebendent Club und Der: 
remdurger Schweſterbund für ihre zahlreiche 
Tetlnahme Die trauernden Hinterbliebenen: 
wier in Hantes, Gattin, ncbit stindernt. 


Dantiagung. 


Ipreden biermit den Beamten dit 
Humholdt Frauenvereins und des 
Frauenvereins unſeren herzlichſten Dant 
Die promplie Auszahlung des S Sterbe 
imſerer lieben Mutter. 

9 von 


rmit vielen 
fiir die 
Blumen 
geliebten 


Beſonde igliedern de3 


Nr, 1, dem 


Isir und » 
Yonifa 
als fur 
geldes 
Die Kinder 
2 no. 0, 
Sur Örınnerung. 
In liebevollem Gedenden an umnſere gelie 
Gattin und Mutter 
Mathilda 
einem 
r vw 


Marı Spreter. 


Sieg, 

.n Art > yır 
Sabre, aut 12. San 
igleit abbern 


elche vor nar 1914. 
fſen wurde. 
Geſchieden von uns 

Doch nicht vergeſſen! 

Ruhe in Frieden. 


deinem dich liebenden 
Gatten nebſt Kindern 


Gewidmel von 


Waldheim. 


zloſer Friedhof von 
Metropolitan-Hehbabn für Sc 
au erreicheit, oleinrall& auch mit allen Eiragen» 
f Biilige Begrähnißelätze ſind m dieſem 
t FriedHof auf Abichlanszablungen zu ba» 
General Offices: Foreſt Farl, SU. Phone; 
795. Local Phone: Forefi Bart 757. 
3. Geiſi, Praf.: Muguft Biaft, Btgeprät, 
Maas, Celretür und Edbagmeilter; Jalos 
ab, En ve intendent. 


Fintziger deittcdher fontelfiuns 
Shicaao, durd 


» Bush 
Germania: Theater au, 
Ede NR. Glart u. ‚Chicago Ave, Tel. Suverior 725« 
Berwaltung: Derein Deuticher Thegterfreunde 
ienstag, der mit jo großem Erfolge aı 
geſührte Schwant: 


„Der Hochtouriſt. 
er Harlem Männerchor wird heute in Corpore 
e ori inen und das Nachtlied der Krieger von 
Wrede, und „Mein Heimatstal“ unter Leitung 
fein $ Dirigenten 9. 9. Nebd era vortragen 

Mittwoch, 13 Jannar, Abends: 

Geitipiel der National Huncarian Tncatre Go, 
aus New ori. 

Donmerstan, 14, Xıritipielabend: 
„Der Zhwabenitreid“ 
Fceitag Abend und Tonmtag Wratinee: 

„Ein Blismädel“. 
Zamstaa ımd Zonntag Abend: 
„lach: sman n als Erzie 


*8 
deute Di 


eher“ 


15. Preis Masken ball 


eranſtaltet von der 


Piattd, Gilds Gambrinushr, Il 


Sonnabend, den 16. Janngt 1915, in Schlis 
Halle, Aſhland Abe uuo divifion Straße, 

zideis im VBorber:auf 2öc, an der staffe 3öc bie 
kerſen. Anſange8 uhr Aöende dila 


$. großer Preis: Naskensafl 


ramnftaltet dom 


‚ Südseite Schwäb. Frauenverein 


| %aın 


| 


Januar 1915, in Het 
und Mibland Ave. — 


Samötan, den 16. 
manns Salie, 53. Str, 
Tickets — die Perſon. 


The Relic ‚House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart, 
John Weis, Eigentümer. 


KONZERT! jeden Abe un) 


Sonntag Nachmittag 


Otto Seiferts Orchester 


divoia* 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str.,nahe — 8 


— oa⸗ — 
Geld > innen, il, ns enent 


intainulaf 





1014 So.STATEST 


BARGAIN STORE 


Doppelte ZA. Grüne 
Stamps big Mittag 


Einfache Stamps am Nachmittan 


Mittwoch ift 
Koupon- 
Tag 


Keine der folgenden Waaren 
zu dieſen Preiſen verkauft 
ohne Vorweiſung dieſes Kou— 
vons. Keiune Poſt⸗, Telephon⸗ 
oder &. D. D. Beftellnunen 
werden ansacjührt. —— 
—— — lange Chamois Lislte-Hand 


Tube, nur fchmwarz:, 2 Clasps am Sand 
gelenf, Foften reaulär 50c das Baar, 
| 140 


mit dem Koupon, Baar. 
—— — —— 
A Schneidet Keoupon aus für Oandſchuhe. 


rg &ube fir Rinder, nur in Heinen 
tößen, koften regulär 50c das Paar, 23c 


mit dem Koubon, Paar 
ne 
A Sihneidet Runpon aus für Handichuhe. 


Knaben: Rnichofen, blaue Serges, 
Ehevists, aratie und braune En 
auen neeichnitten, Nähte „Ta 
j alter bis 16 \FJabre, 


fancn 
Ibmer:e, be 


1... Zöe 


A Schneidet Koupon aus für Mrabenhofen. 


507 Sofen. b 


81.00 tr Gott 
gewendete geſchmei dige 2 
530 


Großen 3 bis 8. zu 
— ————— 
A Schneidet Koupon aus für Kinderſchuhe. 


Schuhe für Kinder, 
Kndpfichube, 
Sohten, 


3, & ®. Goats’ jeche Su pen alle 
ummern, 


Spulen für 


A Sincivet Koupen ais für Snarnche. 


Fenjter-Ronleauz, Oil Opaant, 
breit, 6 ımD 7 Ruß lana, 
‚Sprinas” aufgezonen, alle Farben, weit 
grau, arün, aelb ulim.; werden font iu 29% 
verfauft (nur 10 an jeden Munden > 
lc 


Stüd zu 
Be 
A Sihneidet Koupon aus für Roulcaur. 


>06 Soll 


anf atrantirten 


Serim- Gardinen, volle Breite und Länge, 
einige haben hübichen Spiten-Einiat, andere 
find mit netten Manten verieben, weik oder 
Ecru (nur 3 Baar an jeden Hunden), 

teaulär 98c, das Paar 


A Sireidet Koupon aus für Gardinen. 


Arminfter Nuas, 18x36, Worfteo Zeot 
Nap, orientaliiche Diufter, in ‚guten Farbe; 
requlärer Preis 81.2: 
[jeden Kunden) 

1A Echneidet Roupon aus für M Muns. 
——— — —— 4 


[Saeger's Gedar Oil Rolifü Mops, drei 1 


Fantige Facon, aröhte Sorte. die ne 50 
Imacbt wird, reanlär $1.50 OUC| 


A Sthreidet Koupon aus für Mops. 


81.50 und 84.00 praftiise 
Sfirts, aus reinwoll. Serae und 
Stoffen, anaebrodhene Sorti 
mente, mit dem Koupon. 


feyarate 
Noveitn 


s1.00 


Sineidet aud Koupoen für Sfirie. 


181.00 Lingerie und farbige Tub Wailts, 
alıe von unferem SHerbit-Yager übriagebliebe 
uen, befinden ficb auf einem aroßen 

Ei, zmects fnneller Räumunn 


A Schmeidet aus Roupon für 


Kiffenbesua „Zubina‘, 
reines weißes, die alte 
feogain-Marfe, 19c 
an sieben Runden), 
kauf, Ward 


42 Boll breit, 
zuverläffine Andro 
nur 10 * ⸗ 
— Ver 


Sorte 


A Schneidet aus Koupon für „Tubing.“ F 


Noller⸗Oandtuchzeug, reinleinenes, 
gebleichtes, 17 Boll breit, fardiaer 
nur 12 Parde an jeden Kunden), 
Koupdn-Bgenain, Dard * 


un⸗ 
Border 


b2c 


A Schne idet KRoupon aus für Handtuhzeun. 
—— — — 


— — —— — —— —— — — — — — 
Maãnnerarbeitshemden, hellblanes Coam⸗ 
brav, „Facz“-Aermel, VBerlmutterfirönfe, 
pelte Nöbte, ertra arof; Gröken It bis 17; | 
foften überall 50°, mit dem | Koupon, 35 

3 Hir 81.00: * 
A Schneidet Koöupon aus für — — 


Stuck 


— 5 
Damenftrimpfe, vollitändia nahtlos, echte 
hmarze baummolliene. alle Größn. 15c m 

Sorte, mit dem Potmon 


[A Skneidei aus Koupen für Strümpfe. 
— — 


— — — — — 
Berſilberte Teelöffel, die berühmte Orford) 
Varke, ſchwer verſilbert und ein hüb 27 

4c 


ſches Muſter, 
Koupon für Teelöffel. 


A 
ſc œ für Damen, aus Nuslin von auter| 


IQmetitäi genant, „Slivover“ oder mit hohem] 
19als, mit Spiten oder Stiderei be 
liekt, 59c Werte, Mittmoo. 


Set von ſechs. 


Schneidet aus 


rangen 


— — 


Nehmen dem 
Keutrole wichtiger Vorlagen ab. 


Erlaungen Zweidrittelmehrheit. 


Stadtrat überweiſt Empfehlungen der ſog. 
Laſterkommiſſion den zuſtändigen Aus 
ĩ⸗iſen. — Sonderfitzungen des Stadt 
rats am Freitag und Samſtag. 


Einen bemerfenswerien Erfolg er 
die liberalen Elemente 
Stadtrat in der gejtrigen Gikung ba 
dur, daf fie die Vermeifung der Em 
pfehlunaen foa. Zafterfommiffion 
an die zuftändia 
durdhfegten, Diefe Empfehlungen wa 
ren urfprünalich dem Gefundheitsaus 
ihuß zuaemwiefen worden mit der Wei- 


* 
Der 


fung, in Uebereinftimmung mit ihnen | 


ſtädtiſche Ordinanzen auszuarbeiten. 
Der Ausſchuß iſt dabei in einer dem 
liberalen Element ſehr unfreundlichen 
Weiſe verfahren. Vertreter dieſer Ele— 
mente haben offen die Anklage erhoben, 


daß der Ausſchuß und fein Vorfiben: 


| fi bevorgaten. 


Is 33 ⸗ 
ı Dre fur Das 


der Ausſchuß zur Ann 


| fogenannten Laſterkommiſſion 
ı ven 
| auf 


Verſuch 
| vieler Empfehlun 


ı CDET 
I Dde3 


der bie foq. Reforme 


Be; 


mente ungebibr- 
Die Folge wor, daß 
liberale Element 
rebmbare Schantiheinporla 


unan 
aß, 
ahme empfohlen 
hatte, nahdrüdlih befämpft kourbe, 
als fie im Stadtrat zur Beratung kam, 
und dem Lizendausihuß überwieien 
wurde. Unter den Empfehlungen der 
befin= 
fih verjchievene, melde Tich 
Lizend» ober rein ge 
Angelegenheiten beziehen. Mitalieder 
ces Geſundheitsausſchuſſes haben 
wiederholt im Ausſchuß ſelbſt den 
gemacht, die Ueberweiſung 
ıgen on die betreffen 
durchzufehen, Sind 
tets da die Mehrheit 
Ausſchuſſes liberalen Beſtrebun 
gen unfreundlich gegenüberſteht. In 
der geſtrigen Sitzung des Stadtrats 
packte Ald. Toman, der Vorſitzende 
nee Lizensausſchuſſes, den Stier bei 
den Hörnern und beantragte, alle Em— 
pfehlungen der ſog. Laſterkommiſſion 


den Ausſchüſſe 
aber ftets unterlegen, 


win 


| den zufländigen Ausichüfien zu über- 


weiſen. 


19 * 
Ausſchuß, i 


Ald. Nance, der 
des Geſundheitsaus 
Ueberweiſung des Antrages 


LUUISD 


Vorfipende 
verlang ie 
an feinem 


n dem natürlich begraben 


ſchuſſes 


worden wäre. 


mit 
regeln 


bündeten Vereine für örtliche 
gierung ernannt worden 


dem Gegena Geſchäfts 
uheben 


aufz 1 eben 
Annahme ſeines Antr Er erhielt 
dafür die nötige Sr weibrittelmehrheit 
und blieb jiegreich. Für feinen Antrag 
wurden 40 Stimmen abgegeben, dage 
gen nur 19, 

Mayor ernennt Sittenfommiiiion. 

Mayor Harrifon ließ dem Stadtrat 
die Ernennungen zu Mitgliedern ber 
neugeichaffenen Sittenfommilfion und 
ber u y deren Auf 
gabe e# ift, fofort Belhäftigung für Die 
Urbeitslofe n zu finden, zugeben. ie 
wurden ſämmtlich genehmigt. Zu Mit 
cliedern der Sittentommiſſion er 
nannte der Wahor die Folgenden: 

Gefundheitlommillär Dr. Georae 
B. Young, V 
Hirſch, Dr. Anna D 


*x 


rag 2. 


wyer, Pfarrer W. 
J. MeNamee und John Koelling. Der 
Letztere iſt auf Empfehlung der Ver— 
Selbſtre 
und vertritt 


das ausgeſprochen liberale Element in 
der Kommiſſion. 


Imiſſion erne 
| den: ©. R. Henderfon, R. 


121 ci 


—Wli 
Jwurde 
halten, 


IE | 
OICcıE | 


kehrshinder 


Ja Sameidet aus Koapon für Gewus. | 
— — —— 


— 
Oliver Twiſt An izüge 
larauem Flannelette, Kre 
mit blauem, rotem o 

farrirtem ercale beiett 
jMittwoch 


Iz Sitneidet aus Kaupon für & 


— — 
— re“re — 


Lokalbericht. 


J werden 


h 
| { 
tn einfah al 


Kinderanzüne. | J 


Su Mitgliedern der Xnduftriefom 
ante verMaper die folgen 
I. Crane 
$r., Julius Rofenwald, Edward Til 

n, A. H. Mtmood, Edward N. No 

[8, John Grunau, MW. L. Bart, John 
5, Merrion und Simon D’Donnell. 

Außerdem ernannte Mayor Harri- 
fon den früheren Alderman der 12. 
Ward, Nojeph J. Novak zum Mitalied 
der Behörde für örtliche Werbeiferun: 
gen an Stelle von Clayton Smith. 

Yiseafirung von Kaffeehänxiern. 

An den Lizensausfhuh vermwieien 
ein Antrag Ald. Dlichaelionz, 
Saffeehäuler zu lizenfiren und anzu 
um ein Uhr Morgens zu jch:ie 
ben. Eine Lizensaebühr von $500 tit 
vorgeieber 
Sur 


3 — gelangte eine Ordi 


nanz, welche die Grundbefiter in dem | . 
° I te tbreitete dem Countyrat feine Ant: 
wor 


zwiſchen dem See, Halſted Str., 22. 
Straße und North Abe. gelegenen Be 
zirk anweiſt, bis zum 1. Juni alle Ver— 
niſſe von 
zu entfernen. 
Ebenfalls zur Annahme 
welche den Titel der 
ien eriter Mlajje und 
— Slate abündert. Die erfteren 
in Suiunft Senioroetel 
itvefergeanten betannt fein bie * 
s Detektiveſer 
Die Aenderung iſt auf 
legteren zurüdzufübren, ı 
Tieteftivefergeanten 


MEI 


inten. 
Stlagen Der 
dab der Name 
‚weiter Klalje ibr 


Anſehen ſchädige. 


— —— — 


Bon Einbrechern heimgeſucht. 


Einbrecher verſchaffte n ſich Sams 
tag Nacht Einlaß in die Slevsland: 
ihule an Albany Upe und Byron 
Straße, plünderten im Zimmer des 
Scuivorftehers Lewis W. Colwell 
den Gelpbehälter am Fernfprecher, be= 
Juchten die Schulzimmer, 
die Bulte der Lehrerisinen, eigneten 
fih an, was fie an Wertſachen enthiel— 
ten, kochten ſich dann bon den Vorrä- 
en, die fie in ber — — 
fanden, eine Mahlzeit, vertilgten 
mit anſcheinent gutem Appetit 
machten fich aus dem Staube. Gie 
habe n Beute im Geiammtwerte bon 

ichteren hindert Dollars .ergattert. 


——— 


— Ct arfaot. — Der Ruffe mödte 


*c) zu c g ine auch noch die Türkei ver— 
Ja, der iſt halbmond— 


unb 


ar! den! 


"inbhannarr”, 8 
— 
* 
Tas 
— 
> 
—* 


| nit 
jprengten | 


| O:ppofition. 


diele | 


Nom Korporationsanmali aina dem 
Stadtrat ein Gutachten au, daß Dec 
Einverleibung des ala Gerinania 
tannten Bezirks nördlich 
Siadtgrenze nichts im Mene 
zweites Gutachten, 
rationsanw - ein 
* Zuſtimmung 

rötig le Errich 
für 


in 
i zu einer yr lit 
chwind * Letzteres 
Gutachten ſtieß bei den Aldermen der 
3. Ward, in der die Politlinik einge⸗ 
richtet werden ſoll, auf nachdrüdliche 


r 
m 
x 


Auf Antrag von Ald. Kunz von ber 
16. Ward wurde der Polizeichef anae: 
mieten, am 23. und 24. 
Sammlungen zum Beiten d 
benben in Polen auf den Str 

Stadt zu gefiatten. 

Vom Polizeichef 


rr 


Notlei 
aben der 
ging dem Ste 
der möchentliche Bericht über die im 
Lauf der Wade verübten Raubanfälle 
zu. Der Polizeigerwaltige meldete 81 
Unfälle, weldde den Opfern das nette 
Fümmcden von $2418 fofieten 


— 


im | 


en Stadtratsausſchüſſe 


| berabzufegen. 
| Schilling antworte mit einem jüarien 


| las Rorfibende 


| Gejtern 
| ben Mitaliedern der Behörde ior biä- | 


ſofortiger 
>. | nädhite 


Countytat 


tinen 


orſitzender, Dr. Emil G. 


kommen noch ungefähr zwei 
Einnahmen an Gebühren. 


| Fällen, 


| Stadtgerichts diener Cermat 


den Bürgerſteigen = 
PUR bofpitala aroße Summen verfchwendet 


gelangte |, . 2 

Fr Sr | Iprünaglichen Kontralte ſeien ſo fehler 
Mad 
| gewefen jeien. 
ı der Betten im SHoipital von 517 an f 
| 65 6 


ſtä 


Jceucroro 
ı ung 


Yanuat | 
ı Der 
| ber 


dirat | 


ı mn 


* 


Ba, ıT ur. * 


Mandeln dntfernt ohne 
Schmerzen 


zen it eine lang ar 
en ” e gefunden 


AA ab Sr sal 


frülle im bori 
erloigreidb be» 
banbeit lem or an 
Zonfilitie leidet, iprcwt 
bei mir bor — id bemweile 
meine Behauptunaen burd 
Priefe don gebeilten Ba- 
tienten, 


Lernadläfiigt Euren 


Hals nit. 

8 lauert Oefabr in ie 
dem bernaßläffigten wun · 
den Sale. * Leider Ahr an 
ed Henerkelt, Oranne, webem 
x enn bat der Fall ift, Tonfuliirt mic 
ohne Murifehı Sch eittferne Die Urfane als 
ier Sal Acide n dı eh meine fihere imd pral» 
tifcbe ibode, die Tauferbe Aebeilt hat 
Garant rt ihmelle nad baltige Heilung. Mo 
ftet wichts, mih au Tonlultiren 


F. O. CARTER, M.D. 


prılalin in Aanen-, Chren. Naien- und 
Haisieiden. 190 ©, ®tate **r., acrade nörd- 
ih von Tür Hair. i 
Etunben: 9 bis 5; Bonmian# 10 biö 12, 


Sadır 
17 YJabıe an 
State Trrake. 
Mit vorsüglidemn 
Nuf erfolgreiher 
Fälle, Wersichtet 
auf zei morilige 
Linderung. Mein 
RNeloro fidert 


Eu dauernde 
za bon al 


Sonderiibung am freitag. 

Auf Antrag Ald. Richerts, des Vor- 
fißenden bes Finanzausſchuſſes, wurde 
eine Sonderfikung -ded Stadtrat auf 
Srreitag Nachmittag Ainberufen. In ibr 
wird der Finanzausſchuß die Budget— 
vorlage einbringen, 
einer weiteren 


— 
— 
uU in 


Sonderſitzung 


bdurchberaten werden ſell. 
IDEIm? ı 


In. der geitrigen bung des Fi 
nanzausfchuffes kam das Yelud; ber 
Mitalieder der Behörde für örtliche 
Verbeiferungen, die eine Gehaltäzulage 
verlangt hatten, zur Sprade. Das Ge: 


eh 


fuch ift bereitö vor längerer Zeit ein- | 


gegangen. Der Ausfhuß beantwortete 
es mit einem Beihluß, das Gehalt der 
Mitglieder der Behörde um je $1000 
Präfident 
Brotett. Im Namen deö Ausichufjes 
Rihert "hm in einem 
gehörig die Leviten. 
beihloß der Anste hub, 


Schreiben ganz 


her 
uort 


heriges Gehalt zu belaſſen, lehnte aber 
alle Gehaltserhöhungen für Angeſtellte 
der ae ab, 


dem Yusfhuh mit, da die M üllver: 
mwertungdanlage im Lauf des ° 
einen Reingewinn von $29,796 "abge 
worfen habe. 

er 
nzauafch 4 —J um 
Mittel, 


suchte d yet ring 


Bewilliaurg der nöltgen 
ein »Feuermelbeapparat vor 
tentlichen Säule igebracht 
fönne. Er wies daraufhin, 
Meldeapparat 


dami J 
jeder öf 
werden 
daß der 


* 


ſei. Der Ausſchuß antwortete, die 
Stadtverwaltung habe nicht das nötige 
Geld, und forderte die Schulverival- 
tung auf, die Melbeapparate jelbit an 
zubringen. 

Gort Gonntys Ginforınen. 

Goof County wird im laufenden 
Jahr eine Einnahme von anni.bernd 
oht Millionen Haben. County 
ſchreiber Sweitzer berichtete dem 
geſtern, daß das ſteuer 
pflichtige Eigentum im 
Steuerwert von $1,078 
354 habe. Der Steuerwert 
Drittel des vollen Wertes. Der 
Steuerwert des Grundeigentums be 
trägt $758,479,045, der der Fahrhabe 
$258,944,646, ber 
im County, $61,358,663. Die County- 
verwaltung erhält an Steuern 54 Ets. 
auf je $100 io doeh 
ihre Ginnahmen 
45,82 5,424 


‚182, 
iſi 


— 
1 4 


Steuerivert 
aus 
betragen iwerben. Dazu 


Staatsanwalt Honne eritattete ae 
tern dem Gountprat feinen eriten Be 
richt über die Einnahmen an Gelditra 
fen und Gebübren in Fällen, die vor 


dem Stabdtgericht erledigt worden find, | 


Er hat 839,686 eingenommen. Gleich 
zeitig erfucdhte der Staatdanmwalt den 
Countyrat, Bürajchaft. zu ftellen in 
in denen er 
fäumige Steuerzahler 
ur Pfändung 


gegen 
bat und 


erwirkt 
ſchreiten will. 
) hat ſich 
geweigert, vorzuneh 
men, 
die 


die 
wenn 
auch von 


Pfändungen 


anderen Perſonen ver 


langte Sicherheit ſtellt. 


Countharchiteft anwortet. 
Countyarchitett R. E. Schmidt un— 


auf die bon dem früberen Coun- 
L. 3. Coffen erhobene 
Anklage dafı beim Bau des County» 


worden feien. Er erflärie, di? ur 


haft abgefaßt gewejen, da arößere 
Iligungen unvermeidlich 
Außerdem fei die Zahl 


htragsbewi 


vermehrt worden. 


— —— — 
der „Yıbenbpolt”,) 


Die Marttlage, 


Sigenberigt 


Die abgelaufene Berichtswoche 
itand, wie wohl noch nie zuvor eine 
andere Woche in der Weidhichte des 
amerikaniſchen Getreidehandels 
inter dem Einfluß wilder 
Srekulation auf dem durch 
iſche arieg geſchaffenem, 
heuren Exvortgeſchäfte 
und die neue Woche 
„Ueberraſchungen“ 
Stils. Aın lesten 
Schluß der Pörje 
des nr 
tene Woche um ni 
Gents, 
— 


1. 
noig ı 
a 

DIE 


wagt 


begann mit 
oc) viel größeren 
war beı 
Chicago der 
tir die abaelau 
ıtcht weniger als 12 

durehfihnitelich alſo * 2 
an jedem der 6 Börſentage der 
Woche, geſtiegen; er ſtand dann 
c über dem niedrigſten Preiſe, 
im Verlauſe des 
und ir 


le Srmötag 
in 
Vroeis 


991 


57 iiber dem niedrigsten 
fe, der überbaurt im WBerlaufe 
dieier Satlon, im Monat Nuli od 
ver Ausbruch des Kriegs, zu verzeich⸗ 
geweſen iſt. An einem einzigen 
Tage während der abgelaufenen Be— 
richtswoche zogen die Weizenpreiſe 
um nicht wenige als Ge an und ſtiegen 


VP r 


die am folgenden 


George U. | 


Jahrs 


durchſchnittlich 
2000 Fuß ron jeder Schule entfernt 


County 


ein | 


der Eifenbabnen | 


diefer Duelle | 


Millionen | 


Sablungsurteile | 


der Staatsanwalt nicht | 


voll» 
die | 


autbaute, | 


Monats Dezem- | 


— ——— EI vun 12. 30 


: dad ift der —X Preis, | em Jialien nad) der Herten Berbüns 
der für Naiweizen im Janngar ſeil delen Angabe, 


auf 1.4134: 


| dem ‚Januar 1865 zu verzeihen ge- 
weſen iſt. 

Diefem’ gewaltigen Preisaufſtieg 
folgte nun am erſten Tage der neuen 
Kocher, am weitrigen Montag. ein 

enfalls . ganz enormer Preisrüd- 
'sylaa, ımd var nur auf das vage 
Gerücht bin, daß die Forts der Dar- 
| danellen ınter dem Feuer englijcer 
Krieasihiffe „madelten“ und bie 
Ausfuhr von Weizen aus dem jebt 

feit verichloffenen Rubland fomit 
wieder in den Bereih Anmittelbarer 
Möglichkeit geriidt werde, Diejes 
vaqı Gericht genügte, um ben ®ei- 
zenbreis um 814 unter den hödhiten, 
am sreitag der lehten Wode erreid)- 
ten Preis wieder berumterzudriden 
und zu bewirken, daß geitern Die 
Preiſe um 3 bis Prozent nie- 
driger ald® am Bamdtag gegen 
Schluß der Börfe notirt wurden. Da 
befanntlich mit dem Gelde der engli« 
ichen Regierung die Weizenvorräte in 
den Vereinigten Staaten aufgekauft 
und im engliichen Intereffe monopo- 
lifiert werden jollen, jo liegt der Ber- 
dadht nahe, dab das ganz unter eng- 
liicher Kontrofle ftehende Kabel Iedig- 
| lich dazu bemust wurde, ein den eng- 
| Tiichen Intereſſen günſtiges Bör 
meräner zu arrargiren. Denn 
in Börſenkreiſen haben wir von Er 
folgen der Flotte der Verbündeten 
den Dardanellen nichts gehört, 
im Gegenteil, es verlautete, die eng- 
liſch- franzöſiſchen Kriegsſchiffe 
ten ſich dort „blutige Köpfe“ geholt. 
Wären engliſcherſeits dort tatſächliche 
Erfolge erzielt worden, ſo würden 
wir zweifellos die Nachricht davon 
mit breiter Ausführlichkeit aufgetiſcht 
erhalten haben. 

Der ganze Vorgang illuſtrirt aber 
wieder einmal mit anſchaulicher Deut 
lichkcit. wie abſolut und vollitandta 

aaa : 


en⸗ 
anßer 


vor 


etreiden 


ter dem E uflußß des Ki Icı earono 

ſchen Krieg zer unter ſolchen 
Umſtänden im Reisenbandel und bei 
der Weizenjpelulation einen guten 
oder auch mur angemejjenen Profit 
fiher bat, der tut aut, ihn zu reali- 
jieren; fonit mag jeglider Profit in 
der Flut uworhergeſehener „Ereig- 
niſſe“ nur zu bald gänzlich davon— 
ſchwimmen und ſtatt des Gewinnes 
nur ein direkter Verluſt verbleiben. 
Dieſe Erkenntniß ſcheint übrigens 
auch in den weite 


u ſteht W 


vorzuherrſcheu. Es 
de ſchan gegen Er ide der 
hrubereitwillig verkauft, ſowohl ven 
den aroß zen wie von den kleinen „Sols 
ders“, die alle mehr oder wehiaer 
ihen nerbö3 geworden waren, daf 
jich doch vielleicht iiber Nadıt etwas 
ereignen könne, was die Preije ganz 
gehörig drüden wirde. 

Unfere Hochfpelulanten, die ſoge— 
nannten „Bullen“, fürchten am mei 
ften, daß die Definung der Darbanel- 
len teitens der Flottie der „Alliirten” 
den Zugang zu den MWeizenvorräten 
| Nuflands wieder berftellen werde. Ein 
tetfächlih erzivungener Durchgang 
durch die Dardanellen würde das aud 
fraalos bewirten. Aber vdiefe Tat: 
lache gehört nach wie vor noch zu fehr 
eitfernt liegendenMöglichteiten. Wirt 
ih fonferpative Händler alauben auch 
nicht daran. XTrogßdem aber wird 
| diefe „Gelegenheit zum Simulieren” 
ton den Spekulanten natürlich weid 
lich ausgenutzt. Auf der 
Seite werden die geringen Vorräte, 
die on Weizen noch auf dem Lande 
und im Beſitze der Farmer ſind, mit 
großer Tätigkeit feſt- und aus dem 
Markte zurüchgehalten. In dieſen 
Kreiſen iſt man feſt davon überzeugt, 
daß wir noch bedeutend höhere Wei 
zenpreiſe in allernächſter Zukunft be 
tommen werden. Dieler Auffaflung 
‚ lann man, wenn man forofältig und 
oewilienhaft alle in Betracht fommen 
den Traktoren Revue paffieren läßt, 
| auch nur beipflichten. — Einen meite 
ten Spefulationäfaltor bat in der ab 
| oelaufenen Berihtäwodhe und bisher 
aud; in der neu gewonnenen Woche da 
| Gerücht von dem unmittelbar —— 
ſie henden Eintritie Italiens und Ru 
mäniens in den Krieg hervorgerufen. 
Man ſagt, daß, wenn Italien auf 
Zeite der „Alliirten“ in den Krieg ein 
treien würde, jeglide Einfuhr ven 
Meisen nch Deutfichland und Deiter 
teiheUngarn Kin auf dem Weae über 
Xtalien, die jebt in ziemlich bebeuten 
dem Umfanae erfolgt fein fol, zum 
Stillftand fommen und ein bisher im 
merbin noch ziemlich großes u.nament 
ish aut zahlende Gebiet jo verichlof 
| fen werde; das aber bedeute einen ives 
 jentlihen Ausfall. Mit dem Weber 
| iritt Ylaliend und Rumänniens 
bie Seite der „Alliirten“ 
aber ebenio wie 
Horts“, welche den Ginaanı 
Strabe der Dordanellen 
i der Munich ift hier der Vater des Ge 
bantens bei den Engländern, Franzo 


Marır 


ericheint ei 


in bie 


ien und Rufien; der Bermin, an mel- 


auf dem Radezimmer-geſims. 


Es beſeitigt Schmerzen von beinahe 
allen in der familie. Als die Kleine 
Suite die Bräune hatte, und Johnny 
feine Füße durchnäßt und fich erfältet 
batte, als der Vater fein Sinie verrentt 
batte, ober die Groß⸗ 
mutiert von Rheumatis- 
mus aeplagt murbe — 
Diefer Zopf MUS- 
TEROLE mar glei 
be, um Bellerung und 
Annehmlichleil zu brin⸗ 
gen. 

MUSTEROLE ift eine reine, weiße 
Salbe, aus Senföl hergeſtellt. Es 
zieht leine Blaſen wie Senfpflaſter. 

Schnelle Linderung gegen wehen 
Hals, Bronchitis, Mandelentzündung, 
Bräune, ſteifen Hals, Aſthma, Neu— 
ralgie, Kopfſchmerzen, Blutandrang. 
Ripvenfellentzündung. Reeumatismus. 


| 


in den Krieg treten 
follte, Samstag Abend 6 Ußr, ift be- 
reits längft verftrichen, und die Rü- 
fung Rumäniens hat man einftiveilen 


| zu nacht bis Ende Januar verjchoben. 


| 


| 'nnd fontroflirt. 


ig⸗ macht ungeh 
hät · 


Die effektiven Ausfuhren en & 
treide find bis zur möglichen Höyit 
grenze angeſchwollen, wenn unter den 
derzeitigen Schiffohrtärerhältwiiien 
überhaupt noch eine Steigerung der⸗ 
ſelben möglich war. Bis zum Sams— 
tag der abgelaufenen Berichtämoche 
waren 188 Millionen Bufhels Weizen 
tatfählih aus den Ver. Staaten er- 
portirt, eine faft genau boppelt fo 
grobe Menge, wie in berjelben Zeit 
des Vorjahres. Wir würden auch 
fraglos noch bedeutend größere Men- 
gen ſchon wirklich ausgeführt haben, 
wenn mehr Ladenraum in den Scif: 
fen zur Verfügung gejtanden 
In den Häfen am atlantifchen Ozean 
und auch in einer Anzahl Häfen am 
Golf von Merito lagern ungeheure 
Mengen Getreide, die für den Erport 
fereit3 feft verfauft worden find, aber 
no nicht ausgeführt werben konnten, 
weil ed an Schiffen zur Bewältigung 
bed überjeeifchen Geichäftes fehlt; in 
diefer Beziefang werben wir außer: 
dem ja bereits vollffändig von Eng 
Hinfichtlih der not 
für bir € id us 
zudem jet Wrnentiniei 
Seiten Englands geazı die Ver 
aufgefpielt. Argenlinier 
yuer hobe Angeboie inbe 
zug auf Frachtraten für Schiffs 
ladungen, kann ſie auch verhältniß— 
mäßig leichter machen, als unſere 
Weizenhändler unter den augenblick— 
lichen Verhältniſſen. Wir aber müſ 
ſen ohnmächtig zuſehen, weil England 
den ganzen Seehandel vergewaltigt, 
auch uns im Tone väterlicher Ermah 


vendigen Schiffe 
fuhr wird 


Yui 


4 
ı 


Staaten 


nungen feiner Vorſchriften di ittirt und 


sfr, J .7* J Ar 
ri slos 28 


iten Sireiien der Weis | 


trau 
» 1 UIID 


Hirt 
ſwartlichen 
das gerade 
hneinpaßt. 
Vom 1. Juli bis zum 9. Januar be 
trugen die Zufuhren vom Lande in 
geſammt 334 Millipnen Buſhels und 
waren damit ca. 105 Millionen Bu— 
ſhels größer als in der entſprechenden 
Zeit des Vorjahres und die verhältniß— 
mäßig größten, die überhaupt bisher 
zu verzeichnen geweſen ſind. Maiwei 
zen ſchloß am Samstag inChitago mit 
1,3814 Dollars 


in feine ı 


tırungen ben 1,41 bezw. 1,41%, 
erreicht iperden waren), 
am Montag aus den genannten 


Dol⸗ 


tulationsmotiven auf 1,351 Dollar 


dies bezweifeln. 


anderen | 


ı treten. 


Preis, 
auf 1 
mit den „wadelnden |! 


beberrichen; | 


Jenet Topf von Mufterole 


und wurde am heutigen Dundiog un 

11 Uhr Vormittags mit 13 Do. 
lar& notirt. Für a wurden 
am Samätag 1,2414 — notirt, 
am geſtrigen Montag 1,2118 Dollars 
und am heutigen — 3 11 Uhr 
Vormittags 12314, Dollars. 

Mais erreichte am Schluß der ab- 
gelaufenen Berichtswoche den höchſten 
Preis, der ſeit langen Jahren im Ja 
nuar notirt wurde. Ungeachtet der un 
geheuren Maiszufuhren vom Lande 
ſind die Maispzeije jetzt um-814c über 
die niedrigften Preife tim Dezember ge: 
fiiegen. Die Anfichten in Hänbdlerfre: 
ſer ſind verſchieden; die einen glauben 

daß der Mais ſehr wah 
weiter ſteigen werde, während andere 
Im allgemeinen ha: 
ben wir aber im den legten Jahren im- 
mer wahrgenommen, daß der Mais: 
preis jich ziemlih analoa mit dem 
MWeizenpreis auf-. und nieberbemeat. 
Yedenfalls jind die Bedürfniffe 
Maistorn im eigenen Lande in den 
legten Jahren ganz bedeutend geftiegen, 
und was darüber hinaus noch für ven 
Markt und namentlich für den Erport 
verbleibt, wird und m 
einen hoben Preis finden, 


begründet haben. Sn 
haben, wie ja gar nicht anders zu er 
warten ift, bereit ungeheuer jtarie 
Ausfubren an Maistorn nad 
Auslande ftatigefunden. Maimais 
wurde am Samstag 
76056c, Julimais mit 773xc 
am geitrigen ı Montag notirte man 
Dioimais mit 74%%c und NYulimaiz 
mit 7514c, und am heuiigen D 
um 11 ihr Vormittags Waimais m’ 
747 Aulimai3 mit 75%c. 

Geihäft in Hafer war in der 
abaslaufenen Berichtswoche sehr [eb 
haft. Erporteure wie 
waren im SHafermarfte 


dieſem Jahre 


notirtt; 


1 
J 
i 


und N 


Das 


— 


zahlreich ver 
Vom Lande aus wurde aus 
giebig Hafer verlauft. Die Haferpreiſe 
ſtiegen um 35 
der in der voraufgegangenen 
Woche notirt wurde. Maihafer wurde 
am Samstag in Chicago mit 555860 
und Julihafer mit 5366 notitt; am 
Mentag wurde Maibafer mit 54366 
und Yulibafer mit 521yc a und 
am heutigen Dienstag um 11 Uhr 
Vormittags — mit 551% < 
und Julihafer mit 52 
F. F. ⸗ 


quotirt 
UOTE, 


Herenfchuß, Pein und Schmerzen im 


Rüden oder in den Gelenten, Berrens 
tungen, jchnierzende Musteln, Braus 
ſchen, Froſtbeulen, angefrorene Füße, 
Erkältung auf der Bruſt (es verhütet 
Lungenentzündung). Nichts jo gut 
wie MUSTEROLE für an Bräune 


leidende Kinder, 
In 250 und 50c Büchfen, und eine 
befonderd große Hofpitalbüchfe für 
$2.50. 
Nehmt 
ahmung an. 
Wenn Euer Upotheler 
8 Guh nicht liefern 
fann, fit 256 oder 50c 
an die MUSTEROLE 
Company, Cleveland, OEio, und mir 
fenden Eu) cine Büche zu, porio» 
(C0) 
Ohio, 


feine Nach⸗ 


B uchanan, Lowellbille, 


"Mir haben Mufterole feit den 
zivei ober drei legten Jahren aebraucht 
und finden «3 fehr gut. E& ift fteta 
in unferem Medizinicrant. 


! 


hätte. | 


(nachdem an dielem | 
Zage wie au am Freitag bereits No= | 


fiel dann | 


I gen. 


| zigarre 


jeicheinlich no. | 
| Griehifch veriteht, 


| Alice hat neue Ideen“, 


für | 


' Vebertaichuna für 
I det 


ub unbebin:;i | 


wie wir wie⸗ 
derholt an dieſer Sielle ausführlicher 


dem | 
in Chicago mit | 


Autumn | deiien 
Dienätau | 


Spekulanten | eines 


i 
I jet 
li 


abringt. 
neuen Buch ans 
Alice jedoch, 


ihres Vetters Auguſt 


mar er, 
ver teil 


lan | 
aut 


15€ 


— — 


nn An m m — 


——— & 


(@: 


Kine Seuppe sitbfhasthben Halbtas - Bertänfe 


welche am Mittwoch eine Bargainbewegung verurjachen‘ wird, 


Sc Stiderei- 
Kanten; Dd, 3ic 


Faft 2000 Dd8. in dieler 
prächtigen Partie. Die 
Auswahl beitehbt von 
Dutenden Hleiner und 
Höner Mufter auf auter e 
Qualität Cambric und ä kc 
für „Winifbing“ von 
Muslintrachten qui ge- 
elanet; fo lanae 3 
vorrätig; die Dd, Zac 
Muslins und 


Cambries — 


10€ agebleiöter Musltn, 
weicher Frinifb, 36+3zÖllia 
—polle Stüde; 
die Dard au. 


124c 4-4 aebleichter SE Se 
Muslin, obne Dreifing, ’ für 
volle Stüde; die 1 welche 
Dard au 


10e gebleichter Gambric, 

395-10llia, voll? 

Stüde; die Dd 20 
Finiſh 


12e fein. weich. 
gebleichter Cambriec, 4360 
30 breit; ville O1 
tüds Hard O2C 
> uitgebteichte: 
bersltin, 30oll. 
8. 

olle Stucce: vd. 2* 
Ue ſchweres ungebleich dooping 
tes Wetticbitugn, 30 zwub, in 
Soll breit, volle 


’E Drogen-Abteil. 
Stüde; Yard.. 20 


SL 


19 und 


dunflen 
50c 


aus 


2.25 Zöpfe aus natür 
lihdem Menihen-Haar, 
in allen üblichen Schat 


On. inge * ſpe Es 49 


10e Ahie :t awiß 
Zeldgeniüßer t. Damen, 
boylatiuwmt, vr mekıcı 
KEdinuiter 

zur Auswahl 
um 
‚wur 


ıri. 


A 


Damen Klubs wurde 
vor ausverkauftem 
touriſt“ aufgeführt, 
nvon Kraaßg. 

iſſe Erſche 


Haus „Der Hoch— 
ein Schwank in 
Das S paro 
zungen der ur 
jedo 


tief 
tuck 


atien, och mehr 

als die unangenehmen, wie 
nur die erſteren zu dramatiſchem 
geeignet ſind. 


auch 
Stoff 

Die 
einer Berliner Theateraktiengeſellſchaft 
iſt gut getroffen, ſie kommt beinahe be 
kannt vor. Der Herr Direktor hat 
troß ſeines vorgerücten Alters 
manches vor den Augen feiner würdi— 
gen Frau Kohanna aeheimzuhalten. 
Allein, fehlau wie er ift, gr es 
gelungen, ihren durchdringenden Blick 
zu täuſchen. Er täuſcht ihr T ouriſten 
neigungen vor, um zu ſeinen i 
Streigen Zeit zu gewinnen 
fie ganz Ticher zu machen, johreibt er ihr 
AUlpenbriefe von den böciten Gipfeln 
die er wörtlich aus den Siilderungen 
des berühmten Hochtourijten Linden 
bera abjchreibt. Das war gewiß un= 
borfichtia, denn Lindenberg war ihm 
aus manden bdurchlumpten Nächten 
befannt und er hatte fich ihm zur Vor= 
fiht al3 Junagefelle ausgegeben. 

Herr Mylius Hat Geburtstag. 
Seine Frau und feine jehr veriigieden 
aeratenen Töchter Lore und Mlice er 
fcheinen vor dem Geburtätaastilch mit 


ihren Glüdwiünfden und Ueberrafehun: | 
mte ‘eben | 
er Fräulein Hedda Nieger war als Lore 
die in | > 
Louiſe 
Frau Direktor, wie alle ähnlichen Rol— 


Vorrechte 


Mädchen, 
Alice, 
ttenrauchende Studentin, 
ofophie erfahren ilt, 
auf 
ihres Gefchlechts mit einiaer Gering 
Ihäbung herabfieht. „Du weißt doch, 
hat Frau Jo— 
hanna ſtrafend zu Lore geſagt, 
Anſichten ihrer emanzipirten Schweſter 
nicht eingehen wollen. Die Frau 
reftor hat diesmal eine beſon 
eg Mann. 
Alpenbriefe drirden 
und überreicht ihm als Geburtstags 
geſch enk das neue Vuch, das ſ i 
zeitig allen Betannten zugeſchic 
Auch bet fie zwei Bergführer, den al 


ein 
ſind, 


Lore, 
—** n 


die 
Die 


Phil Latein und 


die 


di 
dere 


ſeine laſſen 


die Mylius in ſeinen Brie 
erwähnt, 
geſehen hat. 
iſt verzweifelt, 
alles an den Tag 

lezten Ausweg vertraut er ſich ſei 
nem Schwager Mert tens an, aber 

Schwerhöri gteit ſcheitert 

Kriegsplan, die beiden Rheintaler er 
Icheinen und mit if e Abo 
einea WUlpenrereins, die ala 
Ehrung Dem berühmt 
Zouriiten Mylius den 
ſchwierigen ges zuſprechen. 
Mylius iſt es jedoch gelungen, den 
ſtheintalern mit Kuchen und Geld 


eingeladen, 
fen häufig 
niemals 


1}, 
11119 


aber 
Direttor My 
denn nun muß jo 
fommen. Als 


ſein 


nen Di 
bejondere 


gewordenen 


Steiges 


den Mund zu ſtopfen, und ſo beißt er 
Fe über den niedrigſten 


auch in dieſen ſauren 
ihrer Hilfe nech einmal die ganze Ge 
ſchaft, zu beſchwindeln hofft. My 

iſt die komiſche Figur und der 

Berliner Spießer, der ſich auf 
einmal im Alpenkoſtüm zwiſchen be 
wundernden Angehörigen und Freun 
den in den Bergen befindet, iſt 
ſeiner Miſchung aus Ungeſchicklichkeit, 
Furcht und Eitelkeit auch wir 
fomifch genug. 

Der Ausflug in die Berge wird fo- 
wohl Lore als Alice verhänanisvoll. 
Lore verliebt fich in Lindenburg, den 
echten Hochtouriiten, der dem alten 
Moplius das Samwert mit der 
ten 


Apfel, da er mit 


mitt 
Tages! icht zu bringen. 
die Studentin, verlobt 
aus Ttotz gegen den Spott 
Nertens, mit 
dem ungebildeten Bergführerſohn 
Sepp. Halb unbewußt hatte ſie wohl 
die Neigung Mertens erwidert, allein 
ihre neuen Ideen ſind ſtärker und, 
weil ihr Sepp mit ſeiner geſunden Ur— 
ſprünglichteit wirklich gefällt, glaubt 
ſie ſich wie immer über alle Vorurteile 
hinwegſehen zu können und verſpricht, 
ihn zu heiraten. Auch Sepp hat ein 
Dirndl, die Regerl, aber von dem 


räulein betört, 


Schwindel 


ſich, halb 


ſchönen Stadtf 
er ſie und —* ihr nach Berlin. 

Hier endlich kommen beide zur Be— 
ſinnung. Sepp tritt Alice im Stadt— 
anzug entgegen und in der neuen Um— 
gebung iſtAlice von ſeiner Erſcheinung 


arguſam ernüctert, aber noch aihı 


bis 11 Uhr Borm, 


Darner Korjets 


Gute Qualität „brocaded,‘ Coutil, 
au haben in Größen 18, 
20 
S\ an jeden see au.. 


unfichtdare 
Hear:Neize, 
aefnotete Enden, in allen 1 5 

Scattirungen; c 


1240 Blanellette- Reiter, 
Ichiwer gefliekt, 
Muitern; 
gebleichte, 
Bettliher, Größe 72x99, aeinacht 
auterm, 
. Bettuchzeug; 
1 250 Gardinen Mabdras, 
® 62C Weiß, 36 
volle Stüde; die Yard. 


Indigo-blaue 
Deänner, 
nicht fafert; zu.. 


2 Bis 6 Uhr Nachmittags 


V 0 —— 
Unter den Yufpizien des Columbia | 19T Detter Mertens, 


aeitern Abend | 


ramilie des Direktors Moylius | 


gar | 


ihm doch ſchmerz 


kommt zur Stadt und er begegnet ihr 
| in ihrem neuen ſtädtiſchen A 


und um 


als 


der die ! 


| geſch ickt 
und Herr Brückner als 


| rolle des 
men und jpielte fie zur 


t Rh ki l ti oh = ” | und deut ſchen 
e n fh \ o u 
n Rheintaler mit jeinem Sohn Sepp, | es herrfchte 
natürlich | 
| Seit vorſtellun g. 


>» I 
srhn 
ı JETDOL, 


an! 


Wwoelend 


in | Krieger“ 


ronung | 
Erſtaufſtieg 


it 


14 


mit 





klich 


Drohung 


dem 


verläßt 


5e u, 10€ Balen- 
ciennes u, Torhon- 
Spiben; die 

Dard zu 


Ungefähr 2000 98, in 
ber Partie, enthaltend 
Unmengen von fchönen 
Muftern in Kanten und 
Einfären — tatſüchlich 
und dc bis 10c wert ber 
Yard — werben Taum 
lange borhalten; 

die Feen 


Stüd 


29€ 


Seide Fringe 
ertra groß 


Ded.. 


{ Ruückſelte 
in allen 
Yard... 


fertig aemachte 


Unterzen 
Ränmung 


29c weiße, gefließle 
Damen⸗vLeibchen, hoher 
Sais u. lange Da 
fo u. Bor: 

rat 


58c mercerizged ee 
u, wollene eibchen für 
Babys. jhön beegt mit 
ſeidener Crochet⸗ Kante 
am Hals und in Front, 
in Größen 2 bis 48 

6; fpeziell zu... C 
750 _Merino Union» 
Suite f. Mädchen, feine 
wollene Sarmente, nett 


gebleichten 
Stüd zu.. 


.29c 


nur in 


‚122 


Taſchentücher 


die Sorte, 33 
.®2C 


9c ungebleihtes 2, %, 
Bettuchzeug, ſehr gute 
Sorte, volle Stüde, (10 
Dos. an jeden 3 
Kunden); Yard 4 ıC ottene 6 \ 
12} Je gemufterte ifo „Nnifhed“, alle mit 
‚ tn "alten | Drov-Siß ber» 
en 3 ſehen: zu 
vd. a ie 380 fein geriphte u. ge— 
Suting Fian⸗ fließte Damen-Yeinden 
Qivalität, u. Beinkfieider, niedriger 
ter u. ermünfd Hals u. furze Aermel, 
Yängen; ipezistl ge © in Knöcßellängen — in 


dis Ward zu....02 Größen von 34 35 
>. c 


bis 44; zu... 


Zoll breit, 


aile 


ihre Git telfeit nicht nad. Da erfinnt 
ber ihe befferes 

Selbit in feinem treuen Werben wohl 
verftebt, eine Lit. Alice Hat fich ihrer 
Hetkunft aerühmt und gedroht, ihn 
zu fordern, wenn er bon feinem Spoft 
ächt abließe. Nun hat ſie ihn belei— 
digt und er zwingt ſie, ſeine Forde 
rung anzunehmen. Sie fechten, Mer— 
tens elt Verwundung und fällt. 
Da iſt es mit ihrer Emanzipation vor— 
über, das Mädchen bricht hervor, wei— 
nend wirft ſie ſich vor dem Verletzten 
hin. „Hab' ich Dir weh getan?” jam⸗ 
mert die frühere Amazone. Sie iſt 
bemeat und erfennt ihren Jrrtum um 
fo leichter, als auch mit Sepp eine 
große —— vorgegangen iſt. 
Sein Regerl hat den Trennungs— 
nicht verwinden können, 


1101 
vul 


ufzug. Die 
Start taugt für fie beide nicht, Die 
lufien ijt vorüber, jie gehören im 
die Berge und geben zurüd, Milius 


” bat nad; allen Schreden, die ihm fein 


Schwindel eingebracht hat, bon der 
Iouriitif für immer genug. 

Bon Damen verdient Fräulein 
Margarethe Tarau als Alice alle Ans 
erfennung, denn fie wußte den reichen 
Gehalt ihrer Rolle in bejter MWeijfe zum 
AYusdrud zu bringen, die heraugfor- 
dernde fede Art der Studentin tref- 
fend darzuftellen und doch feinen 
Zweifel darüber zu lafjen, daß ber 
eigentliche Charakter des jungen Mäd- 
* ber zuletzt auch hervorbricht 

Anfang diegl leichfa m durchſcheint. 
ein gutes Gegenſtück zu Alice, 
Brückner traf die 


Frau 
würdige 


fen, ebenfalls ehr gut. Herr Gori 
ala zu or Mylius, Herr Löwenfeld 
der —— Onkel im Haufe 
lius, Herr Zoder, als der beharr— 
liche lebende Vetter, der feine Alice fo 
zurXernunft zu bringen meiß, 
Tourijt Lin: 
denberg fanden viel Beifall. Herr Di: 
telior Da —— hatte die ſchwierige 
heintaler Sepp übernom- 
allgemeinen 


Pi 


Zufriedenhe it. 
Das Haus war in amerikaniſchen 
Farben ſchön dekoriert, 
= fröhliche angeregte 
Nublitum. ES war ein 
eine mirkliche 


Stimmung im 
ohlgelungener Abend, 


twird heute mie= 
id wird auch der 
Harlem Männerd im Theater ans 
und a Nachtlied der 

von Wrede ı „Dein Heiz 
n Herrn 9. 


Hoch tourt 


hr eil tie 


„Der iſt“ 
Aben 
Jor 
nd fein 
r nit 
unter Zeitung vo 
berg vortragen. 
Moraen findet Borftellung 
Gerinaniaenfembles ftatt, aber am 
ner * g wird das Schönthanſche 
ſtſpiel „Der Schwabenſtreich“ wie⸗ 
* Einer Wiederholung der 
Millöckerſchen Geſangspoſſe „Ein 
Blitßzmädel“ am Freitag werden am 
Ig und Sonntag Abend auf 
Verlang en Aufführungen 


.yu 

al 

A. Re 

teine 
es 

n 


So 
Lu 
er 


nd 


(jeit iges 


„EC in Blipmä- 
rtag Nachmite 


Sr gie * eo} gen, 
wird auch am Son 
wiederholt. 


Seine Humorrhoiden meht 


Einfaches, daheim zu gebrauchendes 
Mittel, leicht auwendbar, macht 
mit ihnen jcjnell ein Ende— 
eine Probe foftet nichts. 


Das „EhramidKächeln, Folge eined einzigen 
Probeverfuchs. 


Pyramid Pile Remedy verſchafft 
ſchneile Befreiung, macht mit Jucen, 
Blutungen oder vortretenden Hämor— 
rhoiden und allen Maſtdarmleiden ein 
Ende, und zwar in der Heimlichkeit 
Eurer vier Wände. Pyramid Pile 
Remedy iſt in allen Apotheten zu ver⸗ 
faufen zu 500 die Schadtel. ‚Eine eins 
ziae Schadtel vollbringt oft Kuren, 

Eine Probeſchachtel wird frei ver— 
ſandt, ſobald man deshalb ſchreibt 
Pyramid Drug Co.517 Pyramid 
Plda.. Maribal. Dich 





vera Soufe. — „On Zrial.” 
„be Baffing Cboiw of 1914.” 
„My Lady’ Dreb.“ 
— Xbe Dummy”, 
New Henrietta.“ 
„Hanlt-Banty.” 
„A Beriect Ladn.” 
„Dur Children.“ 


— „In Old Kentudy“, 

While tbe Eity Eleeps”. 

— Sehen Abend und Sonntag 
ve Konzert. 

115 North Avenue, — 
ingipteltruppe. 


Börfen-Unterfuhnng. 


Grandiurn wird jich mit der PBrotpreis- 
frage beidhäftigen. 

Das erite Geichäft der neuen Bun- 
desgrandjury, melde am kommenden 
Montag vor Bundesrichter Carpenter 
bereibigt werben wird, joll eine Unter- 
juchung des Handelsgebahrens und ber 
Methoden der Preisfeftfegung an der 
hieſigen Produktenbörſe jein. i 
Vorunterſuchung iſt, wie geſtern be— 
i von Hilfsbundesanwalt Hop⸗ 
fing im Auftrage von Bundesanmalt 
Elyne bereit3 mit Bezug auf die an 
gefündigte Erhöhung der Brotpreiie 
Vertreter der 
Bädermeijter erklärten, daß der Ver- 
dient am Laib Brot durch den Auf- 
jtieg der Mehlpreife auf 1 Zehntel 
Gent gefunfen jei, 
Mühlenbejiter jchoben die Schuld an 
dem Preisaufſchwung der Produkten— 
Sie behaupteten, ji 
ihren Weizen in dem offenen 
faufen und niemal3 mehr als 
am Fab Mehl verdienen. 

Herr Hopkins aelangte zu der An= 
jicht, dab die gegenwärtigen Getreide- 
preife an der Produftenbörfe, bei 
der was den Weizen betrifft, nicht in 
den Berhältnifjen ihre Rechtfertigung 
i ie Stimmung 
meinte Hopkins, „iſt viel zu 


veranſtaltet 


und Vertreter der 


börſe zu. 


Kußland imſtande ſein werde, Weizen 
auszuführen, 
um faft 6 Gent3 zu drüden.“ 

Die Bäder machten den 
die Yünfcentslaibe abzufchaffen 
„ur Sehncentslaibe von 26 Unzen zu 
saden, da die Herfiellung des Fünf 
sentslaibes von 12 bis 14 Unzen eben— 
die des Zehncents— 


hat genügt, den Preis 


Vorſchlag, 


o viel koſte, 


Andererſeits 
yandler, daß der Markt nie mehr „le= 
yitim“ gemwejen jei, 
Der gejtrige Preisiturz des Weizens 
brachte den Preis SL, 
der höcdhite Stand, 


behaupten 
gerade jekt. 


an ber Börje 
Gent3 niebriger ala 
81.4134, in legter Woche aeweien war. 

Jedermann mollte —— 
Naimeizen fiel auf $ 
iweizen auf $1.192. 
1.h die PBreife etwas und ——— mit 

345 für Mai und 51.213 für Juli. 


— D weh! — Ein berühmter Bäda 
age legte ftet3 wenig Wert auf iein 
Aeußeres und machte daher einen et= 
was verwahrloften Eindrud. 
Tages fım einer jeiner Schüler zu jpät 
zum Unterricht und enticsuldiate ji”) 
damit, er hätte feine Zeit zum Anzie- 

„Aber warum habe ich 
mich redhtzeitia 


ben gehabt. 
denn Seit, 
— „Ya, 
rıeinte der Junge, „aber ih walche 
nich auch!” 

— Gein Beruf. 
R geueriwehrmannes: : Mein 
ichreibt mir, 
zvei Stunden im Feu 
Nachbarin: Nä, da wer er ja in jeinem 
Flement! 
Drudfehler. 
praffelte der (D)eaen dem 
\izier ins Ge(r)icht. 
!sife, und die hellen Tränen 
über die Wandz)en. 


Warſchau 
geweſen iſt. 


Unaufbärlich 


ſchluchzte 
liefen ihm 
— Die geſtohlenen 
Zachen entdeckte die Polizei ſpäter in 
nem alten Kinder(m)agen. 


tleine zzei ger 


Männer nnd Runden. 
neigen unter diefer Rı 


a über 16 


v. Fabrit. Kohn Hebel, 


: Quverläffige Agent 


eben alleinigen og 


Demsußization. 
egina Eompand, > 


k —S Ave 


sung, $6 die W 


ge ein 


ee 


.eabitt Straße, 
t ( Beihäftigung 
Kkänner, guter ® 


Berlangt: Agenten. G 

° gut. berdienen 
fi llernenelte. 
tachzufragen ; | 


Serlangt: Gute 
Er : 


at: Porter für Sa 
hen und barienden lann, 
1024 ©, California Abe. 


£ l erſter Klaſſe 
iher und ungariicher 5 


Berlanat: Asenten⸗ verdienen sıo der „200. 
triegs —*— bilder; 
ten (mit Rabmen : 
een 10 Dis 


von Bhotos Boni 
Söhnen, Größe 714 
37 €o. ZBabaih Ave,, 


: Agenten für befte firie, ac/gichte: 
foeben von ru erhalten, gr 
1566 NR. Halften 


 Berlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rubeil 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Mann oder Dame zur Leitung einer 
Säule. 0 derdeit notwendig. Adr, €. 669 
Abendpoit. fondi 


— — — — — — — — 


Stellungen indhen: Männer und Knaben. 
(Anzeiaen unter diefer Nubrit 1 Cent das Wort ) 


Gefudt: Erfahrener Waiter und NHaflirer — 
Kaution und — fucht ſtetigen Plaß. 
Dslar Eommer, 1339 W, Madifon Etr, dimi 

Barber, juht Nusbilfeftelle, 1637 Dabton 
Straße. 


Gefucht: Bäcker ſucht Stelle als erſte oder 
zweite Sand an Cafes, Brot und Roll, Tel, 
Canal 4477. 


Gefuht: Guter deuticher Frifeur, Maffeur, 
Mamicurift und Saararbeiter fucht Stelle. OG. 
<älchner, 3620 Herndon Str. 


Geſucht; Selbſtändiger Bager au Brot umd 
Rolls fuht Stelle, 5120 Nuftine Straße. 

Gefudht: Bäder, junger Wann, gute zweite 
Hand an Brot und Cafes, fucht Stelle. Tel. Eu 
perior 5613, 716 N. La Eulle Sir, Dier. 


GSefubt: Junger Mann fuhbt Nanitorarbeit, 
felbitändig, bat Erfabrung, 4650 Cottage Grobe 
Abe. Zelepbon: N enwood 1065 

Geſucht: Butcher und — ſucht Sitelle, 
ſpricht deutſch, ſlawiſch, etwas engliſch. Kolo 
zens, 1225 Venn Sitr., nahe Diviſion 


Geſucht: Schneider ſucht Arbeit in Färberei. 
1309 Sedgwick Str. Franz 


Geſucht: Gute dritte Hand an Brot, Noll 
und Biscuits ſucht ſtetigen Plat. 517 R. Dear 
born Straße. 


Geſucht: Gelehrter junger Mann, ſpricht meh⸗ 
rere Epraden, incdht Anftelluna; Tein arokes © 
lair, Mdr.: © 667 Nbendpoit. 
Gefudbt: Bartender, criabrener, zuberläfliger 
Mann fucht ſtetigen Platßs. Adr.: £ 757 Mbdpoft, 
dimt 


Geſucht: ZSchubmacer, flinf in Reparatı 
fucht ftetige Mrbeit. 71253 „Aullerton Ave, ? 
Glare. 


Geſucht: Mann (25) fuhbt Janitor zu 
nen, bat etwas Criabrung, Ihaut micht auf 
Adr.: 2 754 Nbendpolt 


Selucht: Porier, Yundman, Tanı Foden 
tenden, fucht Selle. Franz, 560 W, Yale 
Geſucht Gärtner indht dauernde Stelle 
mit ſämu ich n Gartenarbeiten und Treibba 
pertran, Mdr.: A. WM, 9150 9 
Burnſide 


1 


Geſucht: Erſter Klaſſe 
Arbeit. 2000 Osgood Str 


Geſucht: Iweraffiger Bäcker ſucht Arbeit als 
zweite oder gute dritte Hand, arbeitet aud 
allein. Phone: Yincoln 5027, dimi 
Geſucht: Junger deutſcher Aaufmann 
gend welche Beſchäftiaung. Hat Erfabrn 
Commiſſary⸗ und StoreABehilſfe. Adr.: 
Abendpoſt. dimi 


Geſucht Stelle al rusdiener lann auch 
Furnace beſorgen zu erfrager 353 Irvina 
Kart Boulebvard. modi 


Geſucht: Junger denutſcher Mann ſucht guten 
bPlaß auf der Farm zu arbeiten, lanm gut Nübe 
melfen. Mdr.: X 756 Abenbpoit, modi 


Heiucht: Deuticher fleihiaer 
milic fucht Arbeit al Bormann, Jan 
sämter, beite Empfeblungen. 1921 
<ır,, binten, oben, Nebmt NR. Halited a 
dim 


Mann koiinicht 
zir, 
10janimX 


ucht Ar 


Griier Rlaiie 
lender ſucht Stelle. Wer 

verläfſigen Mann gebraucht, evhoni n 
coln 7172 Yyjaimi 
GSefucht: Zwei junge Dentiche, chrlich, fucdhen 
irgendiweldhe Arbeit lepbonirt Yincoin 1151 
‚janıimX 

Geſucht: Vartender, tüdtiger, zuberläffiger, 
nücdterner Mann, fucht Stellung, Referenzen 
Staution. Tel, uperior 3397. GinimE 


Bırlangt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen umier diefer Rubrif 1 Cent ba Wort.) 


Läden und frasri en. 
Berianet: Mädchen, um das Kleidbermaden 
und Zufichneiden au. erleunen. 2221 Glbbourn 
Avenue. 5ia,difaimt 


Verlangt: Erfahrenes Näbcber 
den 1811 Belmont Abenne 


zerlangt: Mädchen oder Frau 
menſchneiderei u ericrnen 
-tradı 


Berlana 


Serlangt: widcben, eriabrene 
Branders und Blumenmacherinn— 
23 6 Ztr., nabe 


Saußarbeit. 


mwindermadwen 
J tefenrenzen bal 
alt, auter Yobn, 
oder Mittwoh n 


Prorei 


leibte Hau 
“raceland 


Verlanat: Griabrenes 
milie; enaltich actprod 


(irnalnt 
rei 


Kindermädchen 
Schmidt, 1925 Milmwaufe 
Nädaen für allgemein: 
tb 2Zarf Mpe, 1, Apart. 
” 
lanat: Mädchen für allgemeine 
bier Erwacienen, eins das ein ſchönes 
Ihusen weiß, 4,12 Bincennes ve 


Serlangt: Tüctignes enaliih ip 
Hausarbeit 


auter 


Apartment. 
Serlangt: Eine eriter Alaif 


Nöchin. Adr.: 674 Abenbpoit, 


Rerlangat: Mädchen 
Mice Place, 1. Florr, 


Serlangi: Eine Ködin, 
Madiion Straße. 
Rerlanat: 
Stelloge, 1 
Beriang 
vansarbeit, 


Serlanat: Mädcben 
Abland ive., Store. 

. Derlanat: Stübe_der Hausirau, zubauie ſchla⸗ 
fen, $2.00, 2415 Diano Court, ©, U, Piaender. 
zelepbon: Zincoln 562% 


Verlanat: Müdcben für allgemeine Hausarbeit, 
2 W. 09, Str. Xel.: Normal 6111, 


Berlangt: Küdenmädd) en für Reitaurant — 
Clart Str modi 


Serlangt: Mädchen für aligemeine Sausaı 
beit; muß Kinder acrn baben. hu man 
Cberbart Ave. modim 


Berlangt: Deutſches Mädchen für allgemeine 

pansarbeıt, mub enaliih Ipr&hen; J in der 
Familie: Empfeblu ngen erforderlich, 4561 Yorc 

lawn Abenne, 1. Apart. 


Nerlannt* 
Berlang 


Verlangt: Oeſterreich-ungariſches Mädchen 
au für Nudeln und. Strudel. 55 8, Ranbolph 
ze, 8, Floor. Reitaurant dimi 


Verlangt: Sur es $ Rüden für Haus sarbeit: au 
Lobn. 1257 N. Dearborn Str, modi 


Verlangt: Ein tücdtines Madcen für Hoden 
und allgemeine Hausarbeit, Kuchl, 645 Sheridan 
ioad, nahe Grace tr, Tel.: Tale Bicw 1704 

modi 


lintes, ‚ reinlibes Mädchen fü 
sücdenarbeit, $6 die Ysode, Zimmer 


1400 ©, Beitern ve modim 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
gute Röchin: fleine Familie; fleines Apartment, 
Empfehlungen. "Phone: Wellington 4577 


fomodt 


Län 
Berlangt: Mädchen für allacınet x t 
1612 Rreniimortb Nine, Bonerk Bars Gen 


Berlangt: Fran für Hausarbeit; angenebmes 
Heim, guter Lobn für beifere Frau mittleren 
leidten Haushalt 
mub aub Sinder 
troßdem fie nit diel mit fie zu 
Berfönlih borzuipreden nur nad 6 
1345 ®innemac Wne,, 


Die einladen, 
auter Ordnung balten Tann, 
gern baben, 


Ubr Abends. 


Berlangt: Mäder oder rau für Hausarbeit, 


Kinder, guter Lobn. 3901 Grand Pvenue, 


Mädchen für Hausarbeit, 
den und bügeln ar brei in Familie, auter 
Indiana Abe., 


es Madchen um an allgemeine 


Hausarbeit mizubelſen. Reinganum, 
Prairie Adenne. 
— — 


adchen für 
zweite Arbeit und zut Beaufſichtiaung eines 4 


beſter Lohn wird * 


jäbrigen #indes, 
745 Gorbon Terrace, 


pieblungen 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 


u ‚ Ipredbendes 
Hausarbeit { 


B — Walde; auter Lobn. 57 


mäd den für gewöbnlide Haus» 


Mädden für allgemeine Hausarbeit 


- fein stoden. 2740 ®ine Grobe Abe,, 1 


Ein deutſches 


sur allgem eine Hau 


IIgemeine Haus 


———— — — — — 


Stellemwrmittlungs-Büros. 
Inzeigen unter bieier 9 


Ztgplenvermitti ungs büro ber 


Y tür Sausarbeit- 
und Umgebung { 
Xermittlungsbüro, 


Eiclien in Ebicago 


Stellungen iuhen: Urguen und 9 


rau M —34 


Stellung als 


Frdbange Wide, 


pa usbälter rin 


kirmhelter 
rınceiter 


imerifaniices 


un zur — J— oder irgend 
weſche Arbeit, 

GSefudt: Deutibe Frau fucht Safhplut c außer 
bem Dauie. Bbone Wellington 7 


Stellungen fudien: rauen and Mähden. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Tent bas Wort.) 
Deutibed Mädchen fudt Stelle für allgemeine 


Hausarbeit, Tann waiden, bügeln und einfadb- 


Ioden. Bitte felbft boraufpreden, 4549 Grand 
Abenue. dimi 

Junges deutiches Mädden ſucht leichte Haus: 
arbeit. 2150 R. Hteeler pe. 


Geludt: Ein denutid- ungarifhes "Mädsen 
fubt Etelle für Hausarbeit, Tann beim Hoden 
beifen. NRadaufragen bei Deutih, 1877 N. 
Salfted Eir, 

Geluht: Saloonlöhin Tut Stelle in Rüde 
oder in Küche mitzubellen. 507 ®, Morgan 
Straße. 


— — — — — — 


Deutſches Madchen ſucht Stelle für allgemeine 
Hausarbeit oder Ealoonföhin. Bitte (eibit vor: 
zufpreden 3939 Fifth ne. 


Deutihes Mäßhen fucht Stelle für alige 
meine Hausarbeft, lann auch engliſch ſprechen. 


5233 Juftine fr, „ 


_Gefucht: Deutfbe Frau fuct Nüdenarbeit im 
Zaloon oder Reltaurant,. fann loben. 5003 
Princeton “ive., binten, unten. 


Gefuct: Deutide Frau, alleinſtehend, ſucht 
Stelle als SHausbälterin bei Witiwerlamilie, 
grobe SHinder nit ausgeißloffen, 4943 Sbields 
Abenue, binten, unten, 


Seindht: Junge deutihe Frau fudht Stelle als 
Hausbälterin oder auie Köbin; aud ein Küchen 
mädbben und Diningroom-Mäüdbdben, 3145 08 
e> —* nabe Belmont Ave, Zelepbon: Grace 
an 


—R Aellere Frau, welche den Haushalt 
allein fuhren lann, fudt Hausarbeit, Kinder 
nicht ausgeſchloſſen. 844 Center Str. 2. Flat. 

dim 


Geſucht: Frau ſucht Baſch⸗ Bügel und Fein. 
macwplatze, berſtebt auch Gardinen im Haus zu 
waſchen? 201 ©, Divifion Ar. 


Gefuct: "Bebildete, aute deutide Frau, 28 
Sabre alt, unabbänaia, Tut Zielle als Haus 
bältertn. 631 8, Norıb Aße., 3. Floor. 


Gefucht: Yeltere Frau ſucht Stelle für leichte 
HSansarbeit. 1465 %,, Halited Straße. 

— ui * — 
Geſucht Denſches Wdchen ſucht Stelle für 
leihte Hausarbeit, 17 Jabre alt, Tann Enaliich 

fvreen. Bitte nadzufragen 1350 ®. 51, Etr 


&eiucht: Deuticbes ‚Itarles, zuberlüffiges Mäd 
ben iudi Stelle für gilaemeine Sausarbeit und 
Moden Pitte borsußoreden. 1502 Xarrabee 
ztr., 2. Rlat 


— — — — 


Beſncht Deutides "Mädchen ſucht Stelle fi 
allgemeine »Sausarbeit oder Nücdenarbeit. 
zchreibt enaliih, Borzufpreden 1324 Marianna 
Ztraße, binten, unten 


icht: Gute Lunchlöochin wüniht Stelle in 
1016 x Rie d Str., Wird, Nicter. 
dmido 


Finangichler. 
(ungzeigen unter dieier Nubrif 2 Cents das Wort) 


belen au verfauien Rordſeite 
‚B00 bis SI000, 7 bis 6%. 


Kcriangen mn, Mochbde, 2721 
„ve,, Zeil, Xincoln 604, rlanımX 


25 „abre im Gelhäft auf demifelben Plave. 
Sir find Waumeilter von Häufern, Yüden, Flats 
ufım liefern Weld, Blüne und Boranicläge 
frei md blauen fomplet, Steine Extras, Richard 
Baddod, Bond & Eo0,25 N, D2earborn Str, 
uba*% 
sw bis $2000 au verleiden auf Hauseigen- 
tum, Kordieße bev.raugt. 
Sranf Bed, 3U34 N. Mobey Str. 
14nd,i” 


Privatgelder auf aweite SOmpotbefen zu 
verleiben, auf »»rbeilerte® Grundeigen- 
tum; leichte Zahlungen, mätine Raten 
". Blotfe, 127 R%. Dearbarn Str., Zim- 
mer 1444, ofi1x® 


zür zuberlaitigite Bedienung im ÖHpotbefen- 
Augelegenbetien wende Cub an 
ıden & Co, ZU01 Xairence Vive, 
210t 104 


Au verlaen: Bene erlic 0% Sppcibeten in 
eummen bon BLU aufmäaris; reine Bapicıe 
Nicard A. Rob, 25 %, Dearborn Eır,, 7. Blur, 
“Abehds: 555 Norib !ide, de Karrabee Eır, 


2214074 


Greenebaum Sons »Bant J A 
Gompany 
verieibt Geld aut Wrumdeigentum umb zum 

Vauen, Niedrigiier Binslub. 

Sichere erfie Sppotbelen, in beilebigen Sum. 
men, aut bebautes Gbicagoer Grundeigentum au 
veriaufen, Nordoitede Elarf und Nanbolpb Sir, 

Sir: 

Darieben aut Grundetgentum, Haufer odet 
Bouftellen. Waudarieben eine Epestalität, Eos 
fortige Bedienung. D D, Stone & Go „, 
Kbone: Nandoiph 300. 76 W. Monroe See: 


Cagi uns, was Ihr bauen wollt, wit la zen 
Eudb, was e8 foltet, obme irgendwelche wer» 
gütung. Darlieben und Bläne, obne Koınmiflton, 
Wir bauen extra warme Gebäude; 17.jäbrige 
Grtabrung,. Million ‚Gontracting Go, Bimmer 
704, 100 #8, Dearbörn Etrabe 20d4*% 


— — nn nn mm — — 


urn Möbel u. f. w. 
n unter dDieler Nubril 2 Gents bad Wort) 


Geld, bass Ibr baden wollt 
iöbel, Piands, Vierde und Sagen cıc, 
von ein bis zmaolf Monate Zeit zum 


besablen Eure Ebulden, 
das Weld folort baben unb nad Bu 
uriidzgablen in twöcdentliden ober monat» 
lien iaten, Epredi bor, Ichreibt oder telcpbo» 
nirt Naı Be 307 Fragt nah Wir, Spiker. 
iandarb Gredbii Companb, 
er 702 Sartlord Bldg. 8 ©, Dearborn Eir, 
9834”: 


zonnt Ibr Selb gebraußen! 
sıvo bis $100 in einigen Etunden. #ommı 
nad der SeftTcite, wenn Ibr leiben molli 
aut Cure Wiobel ceder Piano, es ift bedeutend 
billiger - stolten iind nur balb io groß, als 
die Dowmiomn Gompanies beredinen, Stleine 
monatiibe Wbzallumngen, Ebriide De» 
audiung, Heime chrbare Berlon wird ab» 
gewicten, obne Geld erbalien au baben 
Gbte aauv Xoan Ko, Yuguft Hilger, Ngr, 
umer 207, Mid Ein Bank Bidg., 2. Sldor, 
Madilon und Halftcd Strabe. 
omes 


Kıedrige Naten tür Möbel» und Piano-Dar- 
lehe w 32 rur 750 monatl 500 für $1.50 monatl, 
$75 für $2 momatl, 3ioo tür $2.25 monatl, Geld 
in ein paar Stunden, Wir geben alle Bortelle, 
die MAindere ofterirenr. Zelepbon: Gentral 6493, 

Mutual Securitb Co. (E, red Keller, Mar.) 
1453 R%, Dearborn Eir, Ede Manbolpdh, Bim. 44 

ı1*3 


EEE 


Aerztliches. 


umer dieſer Aubril 3 Cents das ort) 


nu 


‚1443 ®, Mabdilon Zir,, 
srauen, beite Bebandlung, Nä 
ulultation irei. Stunden 9 bis 7, 

. 2jan,imt,eod 


{ Zpezialiit für Damen: Ipridt 
tonlultarion frei. I510 Belt Madifon 
Zprobliunden ® bis 7. 12ja1mX 


Weib, ‚ertabrener, beriraulider Meat, 

clt alle Srauenfranfbeiten, leitet Sch» 
tenicbule, Siaatseramen-Borbcereitung; nimmt 
GEnmibindungen an. 1176 MWilmaufee Abe, bier 
n füdı, von Diviiion, Zel.: Monroe 4, 
23jlrx 


Ssabrbeit uber ıbren Zi 
u u ( 

nalyſe 

dne 


t, Deutiber Arzt. ſruder Aiten 
der Biener Unverzint, bebanden gemilienbaf 
a Kranfbeiten. fi64 Milmaufee Abe. nabe 
Divifion Sir, Sorm 10—12, Vbends 5—9. 

1ap"i 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 2 a Gens das Wort) 


Kr red $ 1 vie, deuticher Redhtsanwalt 
Alle Reditsiahen prompt beiorat. Krafti- 
zirt in allen Gerichten. Rat iret I27N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. 709° 


Alber: 9, Strafı, Redıidanmalı. 
Zrozetle im allen Weribtöböfen gelührt. Mile 
Medisneidritie beitens beforgt. Erbipalten ein-« 
cezogen, Anpruche überall Durdgelept. ohne 
Iähneli follchiirt, Abitrafte exgaminirt, Beſte Em- 
pieblungen. 520 Harris Zruft Bidg 7in*% 

Hausbelipger! ESchledie Mieter beraudgeiept; 
alle Unfoften mır $S.00. GE, Ddmwald, 655 Norib 
Yive., de Yarrabee Sır. Bilie Ubends oder 
Eonntag Morgens vorzuſprechen. 22aa*z 


Patentanwälte. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 2 Cenis das Sort) 


Grteile Ausknit über Batente: fleınes 
Bud frei. Nobt. Klon. U. ©, Batınt- 
anmwalt und mich. Annenieur. 139 Nord 


Clart Straße, Zimmer 1705. 
2ap,didofaton* 


Gefunden und» Verloren. 
(Anzelgen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) 


Berloren: Graue Zimie, „Robber Shop”. 142? 
Bisener Sir. Gunufton. Tel.: Gbanitön 272% 


Möbel, Sandgeräte n. 1. w. 
WERL. 2. nn ER 


Ausverlauf don Möbeln, Eamples, 

Wir mülfen diefe Wode $10,000 wert bon 
Cample-Möbel verlaufen und erfparen jedem 
Käufer 50 Prozent. Zum Beifpiel: 

Grobe Melling-Betten ällesssusnerseerr..$ 8.25 
Epringd, die beften.uuunnnse 3.25 
Filz » Miragen...... 4.15 
Barlor Eetö, in Xeber.... 35.00 
Morris Stühle, mit Leder...uunssnnneenrr 9. 
und hunderte von anderen Stüden. Kommt 2 
febt. 510 €. Wabafb !Ide., 

12jant* 

Zu verfaufen: Nene Möbel, Defen, Teppiche 
und andere dausbaltungsgegenttände fponbiltig! 
KRücentifhe 08c, Kühenitüble 40c, itarfe Eilen 
Ectten $1.25, Matraben $1.48, edte Filgmatra>» 
ven $4.08, Ciocndelz Dreiiers mit geſchliffenem 
Spiegel 86.75, Kohöfen mit 6 Dedeln, garantirt 
aute Baddien, für $14. En Baar oder leichte Ab- 
zablungen. Botiche 725 Weit North Ape., 
nabe Hallted Straße. Sja,e.0.d.%* 

Verfolendere $175 ®Barlor: Zet 855, Davenport 
$17, Coub, Meifinabetten, Nugs, Bilder, Spie 
gel, Ehazimmertif, Ztüble, Piano, 1022 Belden 
“ipenue, nabe Shbefiield. 


Sır berfauien: 100 neue und gaebraudte Heiz 
ifen, Koßdien und Ranges. eebies Auction 
SHoule, 2521—2525 Sheffield Ave, 10ja1wX& 


— — — — —— — — — 


Bianos, m. .aliihe Int; mente, 
Engeigen unter dieler Rubrit 2 Cents das Wort) 


— — — — ⸗ñ — 


Berfaufe Mabagoni Victrola mit 25 Mufit- 
ftüden, 325, Iofteie 365. 2919 Warren ve, 
Mrs, Kempi. d431,ia2,3,5,7,9,10,12 

8160 für ihbönes Upriabt Piano, aroßer Bar- 
gain. 2953 Yincoln Avc., oben. 12ja2mwX 

$100 baar faulen ein Porl Gabinet Grand 
Piano, 1578 Glpnbourn Wpve,, Telepbon: 8071 
Lincoln ide 

Dentibe Records für alle Mafinen. ons, 
25 Weit Lafe Str., Nabe State, 10jankt 
855 laufen $400 Piano, fehr guter Fon. 1956 
Larrabec Str. Aniwa 

Weifer & Sons Piano Fabrifanten. 

Nauft Eure Pianos direft bon uns und Tpart 
alle Berfaufsprofite. Weiler & Cond_ Grand 
Player ımd Upright, Kedzie Me. und 21. Str. 
Dfien jeden Abend und Eonntag Bormitiag bis 
Weibnadten. Tel. Lawndale 9522. 14nb*% 


Shoningers Pianos u. Player Pianog; . eb. 1850, 
terfauft von Horner Piano Eo,, 549 Norıb Ave. 
13ag*% 


Verde, Wagen, Hunde, Vögel n. j. w. 
(Ainzeigen unter diefer Aubrif 2 Gens das Ntort) 


Zu verfaufen oder vermieten: 50 Plerde und 
Stuten, welde davon find tragend, paflend für 
Ctadr und Landarbeit,. 1720 Milwautee Avenue. 

Mar Tauber. . 
jas—51! 

Pierdebaare, Ziegenhaare, größere Poſten ſpott⸗ 
billig abaugeben; ſeltener Gelegenheitstauf für 
Pürfienfabrifen. Werner, 1840 vBiſſell Straße. 

dimido 

Zu derfauien: Billig, 10 Monate altes Dads 
bündcdben; bellfarbig. 213 Galt 23. <irabe. 

Zu verfaufen: Gutiprecbenper ‘Pavanei, billig, 

nur an aute Leute. 1522 Elnbourn Mlvernme, 
5 faufen bübihes 1200 Pfund Pferd. 724 
Weſtern Avbe. dimido 

— laufen 1200 Pſd. ſchweres Pferd, auten 
Butherwagen für $40. 2255 Chicago Ave., 2. 
Flat modimi 


Zu verlaufen: 200 Seifert Kanarienvögel, auch 
2 scehbden. 1849 Rn, 22, Eir. modimido 
Berfaı fe Billig, für MRortgage genommen, 4 
junge Stuten, 3 Farmwagen, 3 Gefdirre. Far 
mers Ausſpannung, 731 Xale Str. nabe Hal 
fted Sianimf 


zu yerfaufen: 10 junge Pferde und Stuten, 
2 und eutw,, Pierde und YNagen zu bermie 
ten 3234 Wentwortb Mpe, Stanimwi 


Seihäftsceinricdtungen, Mairhinerie ufw. | 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 2 Cents das Wort) 


Aauft Eure Laden⸗Einrichtung bei 
Jacob Lederer, 
044 Welt Madiſon Sträßze. 
Einrichlung für jedes Geſchaft, auch ein gelne 
Gegenitände; nmiedriglie Preife und beite Kua- 
kitat garantiri, Uniere eigene Fabrifation, 
Eoda Fountains in allen modernen Egempla- 
ren; aufgeitellt zur Befichtigung. 

644548 Beſt Windifon Str, Berfauföräume. 
Berfaufen Baar oder monatliche Bablungen. 
Zelephbon: Monroe 2406. 

141n,frbimi* 


Kaufs- und Berfaufsangebote. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 2 Ctö. das Dort ) 


— Hört! Für Stabt und Land! —— 


— 
ge 


(Anzeigen unter diefer Yubril 2 Et2. das Wort.) 


Partner. Bin Bartender, möchte mich beteili- 
gen in einem guten Saloon. Adr.: 2 748 Abdpoft, 
Main verlangt mit $300, um Anteil in Mös 
bel- und Storage-Seihäft zu nehmen; wöchent- 
lies Salär mit Profiten. Adr. E 111 Abdpoit. 


— — — — — — 


Partner, Eleftriter verlangt mit Lizens, Tools 
und $200. 2964 Lincoln Ave. "pimido 


Für zeitgemäßiges, hoben und fofortigen Ge: 
minn breingendes Internebmen wird Teilhaber 
mit $200 gelucht. Keine Konkurrenz. Abdr.: % 
743 bendpoit. dimi 


Partner verlangt. Sur ner Mann von anitän 
diaen Eltern mit $300 zwed3 Gründung einer 
Cchule im Baufah. Kenntniffe nicht nötig, ar 
beitsfam, Mdr.: ©. 691, Abendpoit. dimi 


Zu vermieten 
(Anzeigen ımter bdiefer Rubr it 2 Cents das vort) 


Zu vermieten: 2.,3. und 4, Stodweri 
des „Mbendpoit“ = Gebänres, 223—2?: 
B. Waihinaton Str.: aroi. heil und Inf- 
tin: DTampjbeisung. Näheres beim Ge: 
ihäftsführer ber „Abendvoit“, 223—22: 
W. Baihinaton tr. 17jn*? 


Zpezielle Konzeifionen, wenn jebt_ gemietet: 
Grites oder zweites Flat in neuem 2-lat Brid 
pebäude: 4 Zimmer und Bad, eleftriihes Licht; 
große Yard und Bord; ein Blod zu 2 Stra 
benbabnlinien; $20. 

Bm. Zelosty, 

2359 Addilon Str. 3801 N. Weitern Ile. 

ſadift 

Zu vermieten: 5 Zimmer. 1715 
Vermiete 5 Zimmer Flat an 
Familie. 632 Dewey Place. 

Zu vermieten: 5 Zimmer Flat. 6202 Abondale 
Ave. Norwood Bart. didoſa 

Zu vermieten: Modernes, freundliches 4A, Zim 
mer Flat, Ofenheizung, billig. 11 Belmont 
Avenue. didofr 

Zu vermieten: 8 Zimmer Flat, Toilet und 
Baͤb, neu delorirt, 8515. Schlüſſel 1316 Clybourn 
Avenue, 3. Flat. 2ia1we 


zu vermieten: Laden verbu Inden mit lat; 
paffend für Candy Store oder Barber Shop 
1857 Maud VIde, modi 

Zu dermieten: 4 Zimmer Flat, $12.50. 1955 
Dahyton Straße. modi 

Zu vermieten: Mitte Januax, helles Flat, 4 
Zimmer. Bad, Vorch, gute Verbindung, $16. 
8464 N. Elarf Eir. 1903*% 


— — — — — — —— 


Be und Board. 
(Anzeigen inter dieſer Rubrit Cents da 3 Bort) 


‘u dermieten: Helles, warmes Zimmer, Te 
berater Eingang eleftriihes Licht, 92 Die 
Rode. 1039 Gr ace Etr., Tel.: Gr aceland 4245. 


— — — — — — 


Vermiete 3 möblirte Zimmer für Haushaltung. 
846 Wells Straße dimido 
Vermiete ſchöne warme Zwlaf immer zu billi 
nen Preiſen; gutes Heim; deutſches Ehepaar. C. 
Hartung 215 Eait 23, Straße 
* ——— 
Anitändiger Roarder findet Tanberes Heim, 
privat, alle Beauemlichfeiten. 1460 Jrving Part 
Woulevard, 2, Flat, nabe Sonibport ?Ivenue, 
dimi 
Berlanat! Boarders. 1342 Wr Afram A 
dimifr 


Zu vermieten: —X irte Simm ner, mit Board, 
$4 die Rode, Hausmannsloit. 1522 Adams <ir. 
dimido 

Vermiete Frontzimmer, F1.50 die Woche. — 
Stan Kunze, 570 W. Madiſon Str. 

ſoomers verlangt. 1606 N. Halſted 
North Ave. Frau —Schult 

Zu vermieſe n: Scolafzimmer. 

Straße 


zu vermieten? Möblirte Zimmer für Herren 
oder leihte Hansbaltuna. 1515 Xarrabee ir. 
Zunge yrau nimmt Zänaling in Pflege. — 
Adr.: 8. | st, z., 405, AUbendpoit. 

Su | bermieten: Großes mittleres ‚immer, Dal 
fend für zwei Freunde, $2.50, 85T. Clarl 
Eirabe. 

Zu werme⸗ ten: Echönes, helles, neıt deforirtes 
Bimmer, Dampfheizung. 1126 R. Ya Calle <tr. 

11jaiwX 

Vermicte eingerichtete Zimmer, feparat, 1. 
Sloor. 5118 Throop Straße. modi 
entandiger Boarder findet faubered Heim, 
privat, alle Beauemlichleiten. 1460 Srving PBarf 
Boulevard, 2. Flat, nahe Svutbport Ave. 

ſaſodi 
—————— — 


Zu vermieten: Möblirte Zimmer, 31 dieWoche 


Wer no Bedarf bat in ihönen getragenen | Ind aufwärts. 731 Kae Etr., nabe Halfted. 


Herren Ainterüberzichern, Tann bier jeyt_jebı 
billig fauien von $2 bis $4 ver Ztüd. seine 
Serribafts-Yinalige von $3 bis 8, Coats, Holen, 
seften in Auswabl, Die Kleider find faflt neu, 
flein wenig benußt, Deutihes Weibäit, 

Halitevd Eir. Sonntaas aeölinet bis 1 

dacht Store, Dido 


Rerihlıudere $250 Hudion SGeallfin Damen 
vol, (Gröhe 38) für 835, 1022 Belden Mve., 
nabe Gbeifielb Pipe, 


Nähmaichinen, Bicneles n. f. w. 
(Anzeigen unter biefer Aubrif 2 Cents dad Wort) 


uUlle yabrtfaı e von Drop Head Nähmafchinen, 
$5 und aufwärts, Eultan, 3249 Lincoln ve. 


- Billard und Bodet Tiice. 
eigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 
Yu verlaufen: Billard-Tiihbe, dollitändig neu 
Carom oder Bodet, mit volliiändtigem YZubebor, 
$115: gebrauchte Tiſche zu herabgeſeßten Prei 
fen; leichte Zahlungen "ir bermieten TZiicbe 
mit dem Pribilegium, die Miete vom Kaufpreis 
ı ıjiebe l. Sigarrenladem-Einrihtinngen eine 
Ibe Brenswid:BalleKollender 
23-09 ©, Rabaih Ave, blan*t 


————— —— — —— 


Urterricht. 


(Anzeigen unter dieler Hubrif 2 Cents das Wort) | 


montag, 11, Januar 1915 

it das Datum für den Beginn von neuen 

stlaffen für Tag» umb Abendfurfe in einer der 

älteiten Automobillulen des mittleren Nıeitens 

Zpredt »bor ımd überzeugt Euch." Labt uns 

Euch zeigen. Abendllalien Montag, Nittmoc 

und Freitag, 825.00; Zagflaiien $35.00, Auf 

Abzjablung 

Kortb Sbore Automobile Sao. 

3551—53 Sheffield Ave. Graceland 
jans5 


Berlangt: Männer, um das Bakbiergeid ‚äft 
zu erlernen. Wadhstum der Einmwobner eriordert 
Zumabme der Barbiere, Beaimt jept und bildet 
Euch aus fürs Frübjabraeihäft, Nyinior, Senior 
und Roit Graduate Departments werden in eini» 
ven Soden gegeben. Auf Wunſch Koſt. Berdient 
während der Yebrzeit. ISerfaeug gegeben. Offen 
für Alle, Moler Barber College, 105 ©, Fiftb Ab. 

Aaumiæ 


Berlangt: Lehrmadchen zum Zuſchneiden und 
Kieidermaben. Nab Gswöhiger Lehrzeit Be, 
zabiung und dauernde Belchäftigung Zoman 

w2 Broabwan, im Yaden, 28jl,dilon 
Ielegrapbie, 

Drabt und drabtlos 

zhool of Telegrapbp, 
'aZalle Str,, 2. Floor, nahe Sadion Bıvd 
Gjaimt! 


Beiten linterridt im Enalifhen erteilt Lebrerin 
vrren und Damen. Brivat oder Hlalien. Eriolg 
garant, Preiie mähig. Wendt, 856 N. Elarf Str 

DiaiwX 


—⸗ — — 
= 


Dice einzige deuntihe Automobilfhule in der 
Stadt. Biele Nachfragen für deutibe Ebaufienre 
und R epar irleute, Leite Yablungen. Tag» und 
Mbendllaffe. Ebicago School of Motoring, 2019 
—2021 ©, Laflin Str. fev22*% 


SHeiratdgeiude. 
(Anzeigen ımter diefer Rubrif 3 Eent3 da3 Wort 
aber feine Unzeige unter einem Dollar.) 

Seiratögeluhb: Nungaer Geihältsmann mit ei 
acnem Gelhäft, fuhbt die Belanntihaft mit ei 
ner anftändigen Dame oder Wittwe, smweds Hei 
rat; muh eimas Baarbermögen befigen. Adr.: 
v 740 Abendpoit. 

Heirate sgefud: Fräulein bon Ihöner Erichei 
mung und quter Bildung, mit beträhtlidem Ber: 
mögen, wunibt Befanniihaft mit ernitmeinen 
dem Herrn, der entweder fidhere Stellung oder 
eigenes Geldäft bat, bebufs Ebe. Antworten 
mit nmäberen perfönliden Angaben unter Adr.: 
3 672 Abenbpoft. 


Hetratögefub: Wäre ein Älterer Mann acneigt 
mit Mittwe, Ende der 40er Nabre, beiceiden, 
zeſund, jedoch ohne Geld, belaunt au werden, 
wecds Heirat? Briefe in deutiher Schrift un 
ter Adr.: U 753 Abenbpoit. 

beiratögeluh: Deuticher, gebildeier Mann, 
aroße, angenehme Erihbeinung, guter Aaralter, 
fpariam und firebfam, ante Etclle, mit Erivar- 
nifien, wünidt Belanntihalt mit nur gebilde 
iem, ibarlamem Fräulein beiferen, dienenden 
Standes, nit über 30 Jabre alt, aweds Heirat, 
Nur folde, weldhe Aufprüde maden Tönnen, 
wollen Offerten einreihen unter Mdr.: 5 678 
V bendvot 


irſamödi 


Zu vermieten: Schönes warmes möblirt 
Zimmer bei deutſcher Familie. Nahe pilir 
Gentral, Hodbahır und Straßenbahn, 86 
39. Etraße, 2. Slat. 

Kermiete bi llige, geranmiae ner mitBiano 

uch SHausbalt ung heißes Wiſſer, Dampfhei— 
zung, Zelepbon, 1415 safbington Blvd 


Vermiete möblirte8 Zimmer, vdampigebeist, 
beiies Ysalfer, 1443 Yan Buren Str, Gialwe 


Zu mieten geſucht. 
EAngeigen unter diefer Nubrif 2 2 Cents da ort) 


Gebildeter Herr mit 1Vjährinem na 
ben iucht helles, warmes, neräumiges 
| Zimmer mit voller Board bei Familie, 
in welcher das find ein autes Heim ba 
ben würde. Gute Verbindung mit Yoop: 
Bedingung. Adr. S 665 Abendpojt. Dim 

it mieten aeluht: Junger Mann wünidht ges 
beistes Simmer bei Ysittwe, Preisangabe. 
Hdr.: S 658 Abendpolt. 

3u mieten geflucht: Stinderlofes Ebevaar ſucht 
helles 4 Zimmer: Flat mit Bad. Nordicite, Vf 
ferten mit Preisangabe adreilire L, 780, Nlbend- 
bolt. 

Zu mieten gaeludt: > leere Zimmer, bon 
Frau und Tochter ibt mit ‘Breisangabe, 
unter der Nldr.: Förſter, 6929 „Dale Apde 


Zu mieten aefudht: 4 oder 5 immer aum_1. 
Schruar, $1d bis $16, Nordieite beboraugi,. UI: 
terten: 650 Demweh WBlace, 2, Sl. 


Berjönliches. 
(Anzeigen unter dieter Jiubrıil 2 Cents das ort) 


Empfeble mich deutſchen Geſchäfts e als 
reutraler Nertreter in legitimen Sefhi ftsange 
legenbeiten nab Kanada oder Guropa zu geben, 
Krieie zu beantworten in Enalilh umter Mdr.: 
> 664 Abındpofit. 12jatımX% 


Emma rap v, früher wobnbaft 4826 R. 
Ibland %de., ſpäter 300 Wiscomin Str., wolle 

gut ſein vorzuſprechen bei Mr. Martin An 
2 3504 R. Elart Str. Chicago 12144w4 


Plumberarbeit wird gut und billig ausgeführt. 
—* C Arnold, 1314 Diverfen Blvd, Zelepbon: 
Sellington 419 didoſa 


Rehmt dieſe lebte Gelegenheit 
noch etliche Tage von meinem 
ſelbſtgemachten Traubenwe 
Gaͤllone. Tanner, 156% 


Beinedern gereinigt mit den beiten Wia 

guie vad reelle Arbeit. Eiderdaun 

den auf Beiteilung gemacht, 4455 Bel 
Zelepbon: Graceland 110, Bbil. Wal ger. 
eip,irfondt 


* 


Wienerin fertigt Dementleider von einfader 
5 feiniter Art bei billigiten Preilen an. Mrs. 
Zteinbauier, 3762 Züd Halited Etr. fodido 


Gegen Rbeumatißmus, GErfältı Nierens 
mb Yeberleiden nehmt Ic Zhwikbäder bei RB. 
Burllinger, 2253 3%, 12. Str, Ofien Tag u. Nacht 

jand,didola,im 
eberfet ıngen englifch » deutich, Ddeitich » eng» 
lich ſchrutliche Arbeiten und Rorreivondengen 
in beiden Spraden pro ompt rläffig. - 
Sarterius, 225 U, Nsalbingion Str. Abends 
und Sonntags 1938 Mohawt Str. nahe Eemetr 
16fp,didota 
entarbeiien, Tiein. Baureparaturen, Plımb 
— Ei ewalbina iertigt igft unter 
Garantie, KHrimmel Co., 1458 NR, Artefian ve, 
modi 


Pianos reparirt, Ervertarbeit: mäßige B reife: 
Rianoftimmen $1.20. Gliot 2953 Xincoln Abe. 
Tel,: Wellington 482 jatofe didoim 


Land slente. 
Derienige, imelder uns 15 deutſchungariſche 
Adrefſen einſchidt, erhält von uns ein ſchönes 
Leſebuch zum Geſchenlk. 
Revesz & Szoeke, Banlers 
1445 Fullerton Ave., Chicago, Ill. 
Aa* 


wir führen das arößte- Yager neuer Geld 
(6rä nte in der Stadt: ebenfallS gebrauchte 
Geldihränfe. Diebold Safe and Lod Ko. 122 
S #ifth pe, Iel,: Main 8%. Sja,imtX& 


Deutiher Optifer 


Dr. M. Schwimmer, 65 ®. Rorth ve, 


(Anzeigen unter Bersäftsget De das Wort, y 


— — mn nn nn —ñe — e— — — 
An der OR gelegenes, gutgehendes 
NReftaurant 
mit Lund Counter und 6 möblirten Zimmern, 
alles tadellos eingerihtet und " gute itetige 
Kundihaft. Umijtände halber preistvert zu ber- 
laufen. Adr.: & 741 Abendpoft, dido 
Wegen Trubel verfaufe Saloon, Ede, Lizens 
bis Mai bezablt, aroßer Stod; billige Miete; 
nabe großen Sabrifen, 5 Blod3 feine Konkur 
renz, $1700, mert $3000,. 1eberzeust ud. 
Fragt Morgens 9, 1555 N. Halited Straße. 


Zu verlaufen: Saloon, billig, mit Wohnung: 
Miete $25. 1483 Elihbourn Ave. dimi 


gu verkaufen: Grocery und Marlet, autes Ge 
fhäft, feine Nachbarihaft. Nahaufragen 3658 
N. Elarl Str dimila 


_ Wegen Trubel verfaufe Neftaurant mit 9 
Zimmer Roominghaus, ſtets beſetzt, ſofort für 
die Hälfte. Fragt morg. ©. 1555 N. Halitev Str. 


Goldgrube! Verlaufe Noomingbaus, 24 Zim- 
mer, alle itet3 befcht, beite Lage $1200, Wert 
52000. Fragt morgens 9. 1555 N. Halitcd Str. 


Wegen Krantheit verkaufe Bäderei, aanze Ein: 
rigtung ner, an Sauptitraße, MWocdeneinnabme 
$175, $1100, Fragt mora, 9. 1555 N. Halited 
Grocerb und Martst, alte etablirte Ede, feine 
Lage, eriter Stlafie Isaarendvorrat. Dampfhei 
zung, Adobmzimmer, gutter Stall, Firtures "ge 
hören zum Gebäude. Wert ungefähr $1000 
2158 Barrıı Ave., Ecke Leavitt Str. dimido 


Zu verlaufen: Gut a be nder Sdialton wegen 
Stranfbeit. 1468 Blue Island AÄbe. 


Muß verſchleudern: Alt etablirter Candy-, Zi⸗ 
garren-, Zabaf-, Notion-, Yaundrh:Store für 
s155 oder beite Offerte; guter ’Rlas für Dame 
oder Cheyaar; Miete $14, mit 1 Wohnzimmer, 
bezablt bis zul 1. Sebruar.. 2128 Lincoln Ave, 


zu verlaufen: Kleine Bäcderei, 2715 Weit 
Madiion St 


Damen vder Herren nnen einen Stiderei- 
Laden in Ch icano übernehme n. Nur einige hun: 
dert Dollars erforderlib, Iseitere Auskunft zu 
erfahren durch Mdr.: E 145 Abendpoft. 


»erlaufe für $120, mit "Piano für $160, gut 
möblirtes 6 Frontzimmer Klat: Miete $20; 
Hinmer abbermietet; Bad: Heißwaſſer; nahe 
Lincoln Park. Adr.: DB 42 Abendpoit, 


zu berfaufen: Iegen Kranfbeit, zweifoomina 
Häufer, Eines 9 Zimmer, Furnacebeizung, zu 
$225; für 12 Binmmer, Dienbeizung, $160. - 
Nachzufraaen 1109 Aseit Adams Str, didoſa 


Zu verlaufen: Barbierſtube, 3 Stühle, Miete 
814; billig, auf Abzahlung: guterPlatz für einen 
Deutſchen. 3816 South Halſted Str. dimi 
Wenn Ihr Lunch Room anfangen wollt, habe 
alles, was Ihr braucht für $45, einichließlich 
sau, feine Firtures, Adr.: Q 746 Abendpoſt. 
Verlauſe Grocery und Deli lateffen, alter Blatt, 
umitandsbalber billig. Schöner Laden mit vier 
Yunmern. 1504 N, Nedzie ve. didoſa 


Zu taufen | aeluht: Kleiner Zigarrenitore, nebit 
Wohnung, Nord, NSejt oder Nordweit, in protes 
ftant, Nachbarichait. zirfa $100. 2 781 Abdpoit 


Zu derfauien: 12 Zimmer n0 e Ile Zimmer 
bejest; Breis $250, 17 Ndams Str, “Dimido 
Su beria fen: Bäckerei völlig tusgeitattet; 
feiner Yadovien; gute Firtures; zweite Tür don 
Transferede; Nargain, wenn jofort genommen 
Kreis 8550. 2 Monate Miete frei und qute 
Leaie an zuderläflige Berion, 9. I. Eroder 
44009 N. ECrawford Ave. frſadi 


Bargain, wenn ſofort genommen: 10 Zimmer 
Roomin ghaus, Einkommen 890 den Monat; 
Miete $35, mit Stall, 19109 W. Adams Str. 


Milchroute zu laufen geſucht auf der Nord— 
feite. Adr.: DR 446 Abendpoit. modi 


zur verlaufen: Eine Grocerh, guies, gangbares 
Geſchäft in deutſcher Nachbarſchaft; verfaufe bil- 
tg, wenn jofort genommen; der rihrige Play 
für deutihen Mann. Anzufragen awiihen 4 und 
6 Uhr Nachmittaa, 1821 Belmont Ave, 1ljaiwt 


(Srocerd-, Delifateiien-, Sifchladen, moderner 
Beitzablender, etablirier Platz in allerbeiter vage 
ver Ziidweiileite, 1641 WW, 50. Strabe, Großes 
Seibält, alles in Baar, Feinſte Firtures 
Nercihnungswaagen, National Caih Regilter etc. 
Verſchleudere atlles au far nmen, Bridgebäude ent 
baltend Yaden, bier N] obnaimmer und Bad, 

Su verfauien: Nordieite Grocery und Delifar- 
effen, im dicht beiiedelter Noomingbaus: u.%obn 
bas-NKabberichaft, alt etablirter Plak mit gu 
tem GEinlonmmten, jebr arober Waarenborrat; 
Dampfbeizgung; billige Miete. Abzahlung. 230% 
%, Elarf Straße. ſomodi 


Grundeigentum und Hauſer. 
(Anzeigen unter diefer Rubris 2 Ct3. das Wort.) 


Nordieite. 

Zt berlaufen: Großer Pargairn, Wittme ber» 
läßt Stadt, Sitödignes Brid und Frame, zivei 6 
und ein 5 Zimmer Flat, alle Berbeflerungen, in 
autem Zultand, nur 35850. George Str., 2% 
Blod von Socdbabnitation, und 2 Blod von 
Lincoln Mve. Sohn Bobel, 3430 Coutbport 
Avbenue. dimido 


Zu Taufen aefırc ht: Von Pridatmann für Baar, 
2 oder 3, 5latgebäude, Brit oder auh Frame, 
Kordieite, mu billig fein. Bitte Einzelheiten 
und Preisangabe. Keine Agenten. Mdr.: L 760 
Abendpoſt. ſaſodi 


Modernes neues 2 Stat Bric gebäude, 5 ı5 
Zimmer, Gonioles, Bırffet3, Delvrationen, Hart 
holz⸗Fußböden und Nerfleidung, Screens, eleftr. 
vicht; Kombination: Firtures; 30 Sub Lot, $5750; 
$500 Baar, $50 monatlid. NYynt ZelostfnH, 
1905 Belmont Adenue, fodido 


5u verfaufen: Modernes 2-Flat Bridgebäude, 
>» und 6 Zimmer, Surnacebeizung; Preis $6500, 
Bequem zur Hochbahn und Straßenbahn. 
Frank Beck, 3934 N. Robey Str. 
ſadido 
Großes 10 Zimmer Haus md Stallung, Haus 
arrangirt Ti zwei FJamilien, gegenüber präd 
tiaem Barf, au neu gepflafterter Straße; vor 
trefflihe VBerfebrsverbindung:; eine febr gute Ge⸗ 
legenheft für Familie mit Kindern; nur 33250; 
Teil davon Baar. 
O. W. Ulrich, 3053 N. Robey Str. 


$1200 Taufen 51%.144 Fu, Ede Granville 

und N. Wincheſter., Eigentümer Hoeffner, 838 

Kornelia Avenue. 12janimwX& 
a — — 


Zu verkaufen: 3-Flat Zementgebäude, 2105 
Cuyler Aven billig, verlaſſe Stadt. Anzufragen: 
1014 N. Hoyne Ave. 

Zu verkauſfen: 54200. Schönes 45Flat Gebäude, 
vier große 4 Zimmer Flats; Jahresmiete 8564. 
Benuem zur Elybourn, Belmont und Weſtern 
Ave. Straßenbahn. 3300 Baar; oder nehme Bau 
ſtelle in Teilzahlung. dimt 

John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 


zu vertauſchen: 315,000, ſchuldenfreie, ſchöne 
Saloon-Ecke;: ebenfalls großes 2-Flat Brickge— 
büude und 25 Fuß Baufſtelle, alles zuſammen. 
Wünſche 6-Flat dampfgeheiztes Gebäude in 
Lake Biew bevorzugt. Kann Unterſchied in Baar 
draufzahlen. John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 
modimi 


Noroweitieite. 
laufen: 2fitödf. Haus, nabe polniicer 
Kaczıfragen 3155 Irving Part Bold. 
faditr 


5 Iberfaufen: 4 Zimmer Brid:ECottage. 1215 
N. Avers Avenue. ſomodi 


Südielte. 
Achtung! 

Hebt Euer Geld von der Banf mit 3%: 
tiger Zinsfußanlage, wenn Euch 1000 ge 
ſichert ſind bei Ankauf eines unſerer 
neuen 5 und 6 Zimmer Brickhäuſer, mit 
allen neuen Einrichtungen verſehen. Nahe 
zwei Carlinien. 59. und S. Maplewood 
Ave. (3 Block weſtlich von Weſtern Ave.. 
Leichte Abzahlungen, billiger Zinsfuß. 
Eigentümer am Platz. 5937 Maplevood 


| Me. B.Sinfert& Söhne. Haupt 


office: 4810 Weit 22. Straße, 
6jatıntk 
Jeue 2 lat Gebäude, 5 u.5 ımd 5 u, 6 Biut- 
mer, alles modern; Ktonfreitundament. Bements 
Fußboden; Sirapen gepflaiteri und bezablt. 
Ktcnımt heraus und überzeugt Euch, 
Garı U, Karljon, 
2126 Eüd 45. ve, nahe 22. Str. 
2ag’t 


Farmländerelen. 
Gebtnach dem Süden Nächſte bil 


lige Exturſion am 19. Jannar. Legt Eure, Bi 
ſparniſſe in Alahama Länder n a 10 Acres 
beſtellt mit Vrangen- und Grape it Bäumen 
machen Eu anf Yebenszeit ı bängig Ideales 
Küma gieichmählger Regenfall. Farmländereien 
mit Ernten das ganze Nabr. Beltes Land im 
hobile Wr. Leichte Abzahlungen, Schreibt oder 
predt tor bei 

Fin & GCo., 8 Sid Dearborn Str. 
diaimiE 


Farmen in Michigan, Nsisionfin md Indiana 
tür Chicago Eigentum zu vertaufhen. D&car 
Robe, 3914 Weit Norib Ave. 12janiw& 

500 Kamilier gefucht für eine neue Anfie 
delta im Süden. Yente, die mit Wenig Kapı- 
tal anfangen lönnen, werden ihr Glüd dort fin- 
den. Berläßlice funft gebe ih gerne, demm 
ib babe mich felbit dort angelauft, Kommt umd 
feid meine Nachbarn. George Kittl, 1653 El 
ton Mve., oben, binten dimifria 

Nabe Ebicago — Große und Tleine Farmen — 
ger gilte Trei. BGM. DB. Walrath, 69 Weit 

xaſhington Strabe. 290d4** 


Su verlaufen: 160 Acres feines Sand, 25 
Acıes gellärt, mürber Lehmboden, Yramebaus, 
Kiverfront, $25 per Mcre, mäßige abs ahlungen, 
% ®. Zulb, 1943 Grace Str 





_Rotalberiät, Börlennotirungen. RER 


SPAR-EINLAGEN |... ......  ries: 
; rei e, vom Beninn der Birien« 

Cie hält morgen Berfammlung * — ſtunden bis um 11 Uhr Bormittags, wer · 

Aufführung von „Aſchenbrödel“. ben ber — täglich von Der &e: 

i > Re Die regelmäßige Verfammlung der | treidematler- Firma G. B. Banner & 

die an oder vor dem 15. Januar gemacht „Sefelfchaft Erholung“ findet morgen | © % 99 Board of Trade Bida. geliefert: 
werden, ziehen Zinſen vom um 2 Ubr Nachmittags im RotenSaale 009. Mubeie. ii veca· 


1. Januar 1915 des Hoteld La Galle ftatt. Mal ST 8130 BLITE 


3 Die Mitglieder find freundlichit er: | " meis— m 10 18 - m 
— ſucht, recht u— zu —J benn | I; * I MR: The Store O lo-Day and Mr 
3% | ee SE ER | a m | | STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIV. 
/ mehrere intereffante Vorträge aebalten | Zuui ... 53 Be S2i L ATE E — 
werben. rau Karola Loos-Tooler mern is: — XoHAdG 


wird über die Stellung der deutſch— = u n 
⸗ i in ve San ...10.8 10,57 .& 5 (x 
Das Spar: Departement Dicher Bant amerifanifchen Frau in der gegenwärs | dıai ...10.00-92 10.30 i * or Re zeuge 
iſt unausgeſetzt geöffnet von tigen Weltkriſe ſprechen. Auch rau | Mm 1220 1022-06 
10 Bormittans bis 8 Abends Sophie Liltemann und Frau Anna F — Mittwoch wird ein weiterer wichtiger Tag in unferem Spitengardinen-Departement fein. Die Erfparniffe j 
} Schaebler, die Bräfidentin bes lindb» Außerdem liefern €. W. Wagner & 4 werben bebeutend fein. Reben den bier angeführten Waaren werden noch andere fein, die von Fürglichen'Ver- 
Montags bängigen beutjch-amerifanifd.iyrauen« Co. den folgenden Situationsbericht: täufen übria blieben, au niedrigen Preifen. Diefe fpeziellen Partien iind für ven Verkauf am Mittwoch. 
—— — tlubs. werden Anſhrachen halten. Auf, die Ragricht hin. daß der geſt TERM ZSIEIESERS) Partie 1. $2.,50 —— und Kabelnehz⸗ 
C ti d mm i 1 ta w nn ee ——m* eu eefübet Babe 31/36 ——— J Gardinen, 21, oder 3 Yards ang, in Weit, Elfenbein- 
n . 9— g un ommenden Montag | großen Erporiverkäufen geführt habe, 5 er: RI N oder Erruszarbe, die ganze 5 
® ınenta mus * ercia Abend veranſtaltet die Erhelung ſtiegen heute die Preiſe wieder. Mit A > |> N das Paar zu 
Trust and Savıngs Bank twie bereit# mehrfach berightet, Auffüh- | dazu trug das Gerücht bei, die Türkei u :% SR x N Bartie2. $5.00 Rot-| Partie 8. u J 
rungen der Kinderoperetie „Aſchen⸗werde Italien gegenüber Elein beigeben, | mi Eu M er tingham und Cable Net Garz | a importirte Ieiih Point 
208 S.La Salle Str. brödel im Blumenland“ zum Beften ib» ſodaß Italien nach wie vor Weizen für|z N SR —8 din en, ae bon feinen | Gardinen, _alfe importirt dis 
Swiihen Adams und Dninch Strafe res Unterftügungsfonds für arme | das nördliche Europa in ben Ber. — RR Glienbein Pr. ee meins, 3 Hands” — 
—8 an. Deutjche in Chicago. Die Aufführun- | Staaten auftaufen werde. Der Ber- | Uni Be a OR ꝰ· 
Das Altienfapital biefer Raı GSefammtbeltände der gen, * denen über hundert Kinder lauf von Baarweizen im Südweſten R x R = * —E a Dine n in dieſer Ba rtie einges das P zaar ſpeziell für dieſen 
ift im Veſiß der tiemudabei ber sontinent tal end Commercial nitwirten werben, fieben unter Leis ift jehr gering. Die heutigen Kla= = : a LEN a Ichloffen — das 3 >. | ser! 9 markirt 
- "Fatlonal Bank of Gbicage, er 200 Sillionen Dollar tung von Frau Anna Kapenberger. | rirungen von Weizen und Mehl in den uni "49c und 59c i te 1706 i ne — 
National Bant of Chicase über 2 illtonen Dollars, Der Operett : — 2 * — 9 und 59c importirte | 70c importirter far-|75c bis 81.25 feine 
Su — F Er m ——— belaufen ſich er! 900,000 85.50 wollene Rlaid ihottiiche Madras, fait |biger jichott. Madras, | Gardinen Nets und [2.15 gezadte Corchet 
Stizze botau], beitieit: „Zafie ‚nud | Buihels, find alfo nur mittelmäßig. | Dlanfets, Platds in| alle 36 Zoll breit und |in dunfleren Farben. | importirter Madras Bettdedfen — Größe 
Untertafje“, von Geo. Großjmith jr. Geftern mwurben au? den ®er. Staaten | % verichtedenen Farben, in ihönen farbiaeb|&eeianet für Gardinen | dies ijt eine Näumungs- |84x096, ertra aroße 
m —— ——— — ame: s a Mr; | Srößen 70x80 und] Eifeften — wie inoder Seiten Draperien | Partie — mand)e davon | Flähe — in ſchönen 
j perjonen in Der Stizze: eine Million Buſhels Mais nach dem das Paar 5 Pfund Roſa, Blau, Selb, io - im ichönen Eifer: find E — — Muftern und auter 
Br ———— Frau Nauleen Worceſter — Gladys Ausland verſchicht. Die ſpaniſche Re— ihmer:  fbesi 


2 > * die Aufbeb beB | —— woche in unge Ems vor= ten umd echten „ars |zu haben. Ein Bar- [Qiualität; 200 Stüd 
» - 384 — 2* 8 Collasth —— gierung iſt um die Aufhebung des ieſem Berkauf amſ hält, habt Ihr die ben — ſpeziell i 

Laßt Eure Erſparniſſe für Euch 

2 ar? nn... * 
arbeiten — Nicht müſſig liegen. 


J— lat ud —M di ‚in uns | gain, fo lange die Iſo lange der Vor— 
Gene:al Dulab — L2uͤdmilla Buſcher. Einfuhrzolls auf Weizen erfucht wor- Deittiwod 4 38 Auswahl und der Breis | jerem Vertauf am | Partie vorhält; in [rat reicht; 1 59 
Die Rollenbefegung in der Operets | den, An Ungarn foll großer Getreide —— en 2.29 |dans m Por Frage 59. — 
» N x > 
Geld aufizuhänfen it beinahe cin ebenſo großer Fehler, ald es nicht au ivaren. 
Benn in einer jicheren Bant hinterlegt, wadien die Griparniiie und werden 
End ein immer nrößeres Eintommen bringen, Sparlontos, Die an oder vor 


7; fm FE Ant . 2 . iſt nur. ar u | die Mard 
te „Cinderella“ ift wie folgt: mangel herrichen, in talien haben ai. 
den 13. Jaunar eröfinet werden, ziehen 


—— am Montag: Gladys | ftarfe Regengüffe und Weberjähtwem- 
3% Binfen vom 1. Ianuar 


er; am Samdtag: Hazel Smith, * = m; a r e % + : 
ee DE EEE Nugs md Pinoleums| Verkauf von Groceries 


am Samstag: Irma Sıhulste und Gene — 
vieve Katzenberger. = 
te GEL nein Droduftenbärfe, 
S.=W.»Ecke La Saile nie Washington 2 
Eine Staatsbant— Gegründet 186? 


— 


— 


Mittwoch offeriren wir ſpezielle Bargains in unſe— 


20 Bd. fei- Bl Mun 8 
— Artor — Rao⸗ te Rel 2 ung 
em Rug Departe ment Muſter, die von dem yile ner aranulirter A xx fei n ste Elgin 
ReGryital; am Sambtag: Snrriet Sau brifanten nicht mef;: weiter aeführt werden, um Zuder, mit Bes] | ta Sreamery 
——— ne N u aaa Die folgenden Preiie gelten für den $ Fi 5 S 5 nelumg von rn Sen Butter, PR 
mai 2 + R Hrn de > * x ’ ’ 
Noitei teblchen am Montag: Nat. Me Grofbandel. Beim Eintauf tleinerer Raum zu fchaffen für die neuen Waaren der Saifon! 51.00 od. 
bid cl m i si ( un. „AL 


mehr] | It 36 
Me R seh | nf 
Govern; am Samstaa: Milton Smith. Onantitäten Find die Breife etwas böber, Analo Berfian- und > Rotel Kaſhan Rugs, die aller— Mehl u. Butter] | ce 


. . } ae = 

„re nz © Sonnenjhein Em Montag: Molkereiprodukte. feinſten Wilton Rugs franzöſiſcher el | , Orano, ben ein» 
S Nahmond Qualiiät, die in dieſem Lande gewo— 98 | | aigen Aluminium 

ben wurden. Eine Erfparnik von c | | führen, requläre 106 

über 25 Prozent. HSeinn Tomato | b 1 ee ya, ice una J 

* ‚Anglo PBerfian und Royal Ka- | & atfu», renutäre| 106, 2 Wüchlen m | Bücle 5 


Nuas un FREUT EEE ancaare 7 Fancy Florida 
Ihan Bilton ! iugs, AA 0 | Flaſche | örtra fanch $ | Grape Fruit, mittlere 
das Eid Ue® | einen dei | Größe (nur 1 Duß, 
AS FEUERT 3  Bfund echter | cn: = an jeden Kumden), 2 
554 Unglo PBerfian und | O1 Dutch Kaffee |! —— —— 
> ge ' 3reiie Dubend . 
stafhanz zu $43. —— 


wo... * Faney — 

Feinſte Worſted Quali— Fancy Rio Kaffe r Sanın weih — oder King Menfel, 5 
tät Royal Milton Aug, | Br. 3 m,| | dab au... 450 
ä oyal Wilton Rugs, KRartofieln,| | Faß m. 


eine Qualität ie ; Fancn Cevton! [gute mehlige] | _ ann Ben Davis 
Nor er — bie ſeit requlärer Preis) |MWxare, nur ein] | Aerfel, 5 Pfund für. 
‚sabren in Bezug auf Far | 50c. das 39. |halber Buibel] | Sr 

. TE” SEO enſchönbei er fund ... ge * Faß 
—— ⏑— * — benſchönheit und Dauer— en Sstoma, jan jeden Kune] | ac Spiten- 
Freib Wi J— DUDEND. ... „u. 0.18 0.21 baftigleit das Beite war; große Partie nicht meiter- | Xee, reaulärer Preis | |den, Das Ped,| | vera Re 20. 
.Hreib SiS, in 2 END...» —* >) — 


or 


Schöne Biene — am Montag: Xrene 


O 


Butter. 

. <dymetterlinge — Xrma Be u del, Grace Notirungen don Rapfte & Low, 159 Melt 
Duni, Cleanore Pleidt und Anna Höl South Water Eirabe,) 

| ſcher. Freamerv, ertra, das Blund, 0,3 
i * dat 


Sched⸗Kontos Truſt Department Einentumd » Tarichen 
bon Eiyzelperfone Bir Bberneßmen Zrund auf bel aı te8 Chica» 
Firmen und Kor ı er Urt, wirler ide im 
tionen i C ) * 
— Sen enigegenge ti um vermalter po het. 1tc, Die i Son nenſtrahlen Eleanore Arm— 
a e Liegenſchaften. eAnlage wunſchen ng, War garere Yehmann, Alice Mah, 
Deine, Natherine Höljcher und Elfie 


seseses2as2s — ——— 


7 er 


ı 
pe 


ee 


Ballai me: 

Roſe — „am Montag: Uanes Ligbtball, 

| Bea ttrice omerby und Clara Fiedler; | 
am Samstag: Vernice Hal und Erna 

Foppe. 

. Beilden — am Montag: Helen Nm 
trong; am Samstag: Margarete Born. 
Rejeda—am Montag: Eleonore Vleidt; 


Männer geheilt y=- un Samstag: Mari) Yedenbad). 


Y 


( BEERSE 2 „von 


c 
ii) 


ıtb ! 


1 
1 
e ron —— am Montag: Clara Thomd- | „Krpinary irits", das Dupend 0.3 3 oerübeher u 9 bei 12 * sc, PN O7 a u 1:99 17e | 
ben legten 21 Sabren babe Id meine ' .’y fen; am Camötag: Helen Recher. Seconds”, das Dı per ‚17 5 * x ” } Pfund ......De | | 
In den ’ , J 4 Sec⸗⸗ * eJs — | Neuer ea 
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108 aufgefunden. Ein Gashahn ftand $1.75. (Wet Abnahme vom 5 und 10 Galler | Nobn KHalet, Killian Bu A a 
⸗ Ireie * genen ir . x * BRUNNEN do... Xreibbauswaare, Did... 0,40 —0.60 nlannen be die Gallone niedriger.) & Scanl Lillian Sie, 9 ; 
R. W. Hartwig Optifer Klinik 84 m —S weit offen. Die Polizei iſt der An⸗ —— 22 ae gelbe, Du. —3. he 100 Gradi — Alkohol in Fäf- FAR Bined, 2 Margaret Con bin, 2% 
800 Milwaukee Avo-, Cie, Shan —S— fit, ba ein Unfall vorliegt. Beide MEER 5 jienal Bent iS | Seite, lines u. Dildigan.. 0 038 | Set. 3. Cube, Deuide Bere, 2 
u . 


* ba. hauticher, Dun. Rnollem, 0,20 0.25 s | oh BL gi [ern Salt > Se En Nach “ia er 


u Bönem)  NRoalmigrs Golica . ne 





= 


= Eure Depofiten in der „Firt Truft and | 


CORN EXCHANGE 
NATIONAL BANK 


OF CHICAGO 
N.-W.ECKE LA SALLE UND ADAMS STR. 


apilal, Nederfhug und Profit, 89,500,000.00 


Spar: Departement 


jett offen. 


TER Fönnen eröffnet werden mit ei nem Dollar und aufwärts, und alle 


En ‚ weldhe an oder vor dem 16. Januar eröffnet werden, ziehen Zinien zu 
Rate von drei Prozent per Dahr vom 1. Jannar an. 


Beamte: 


Ernek 9. Hamill, Vräfident. 
Gharled 2, Huthinion, Bize⸗Praͤf. 
Ghauncey 3. Blair, Vizehräf. 
S. A. Moulton, Vizepräſ. 

S. 6, Sammons, Vizepräf. 


Srant W. Smith, Sekretär. 

J. Edward Maas, Nafſſirer. 
James G. Wabkefield, Hilftlaſſirer. 
Lewis E. Gary, Hillstafſirer. 
Edward F. Echvenbedt, Hilfätaffirer, 


Direftoren: 


Charfe® SH. Wader 
Edward ®, Butler 
f Benjamin Garpenter 
. Mation. $. Blair 
Edward A. Ehedd 


% Gegründet 1855. 
O Spar-Einlagen, die vor dem 14. Januar 
gemacht, ziehen Zinjen vom 1. Januar av. 


Eröffnet 
zuverläfligen 


TEENEBAUM 


— —5 


Mariin U. Ryerion 


Charled 2, Huthinfon 


Channch 2. 
Gharled® H. Hulburb 
Giyde M, Garr 


Erneit U. Hamil 


Hair 


Edwin ©, Foreman 


—— in? 1 x 


Tsapitaı und ———— 


3* os 


Ener Bank: Konto in der alten 
Staats-Bank 


T 


ANREOMPANY 


Gfe Clarf und Randolph 


Straße, 


Aus allen Teilen Chicagos bequem zu erreichen, 


Erſter Klaſſe 


prozent. Kavitalanlagen. 


*8100 — 5500 -81000 u. ſj. w. 


Fragt nach unſerer 


Finanzielles. 


Sicherhei 


Savings Bank“ find durd) über $9,000,000 
- Rapitel, Ueberihuß und Vrofite gelichert, 
Die Aktien diefer Bank befinden fich in 


: 


< den Bänden der Aktieninhaber der ‚Firſt 


National Bank of Chicago,“ 


Afteue Kontos werden durch einen unferer 
ten eröffnet, und vertrauliche und 
Öflihe Behandlung wird Dedem zuteil. 


ec 


2 N mzehntel von jämmtlichen Transport» | Stau D. 
finien bringen Eucd) innerhalb zwei VBlod& | vinens mits 


"bon unierer Dffice. Nur einen Blod von 


Ehent Mittelpunkt des State Straße Gin 


J 


* 


3% auf 


Dffen Diend- \' 


kaufsdiitrifts, genau 
Hochbahnſchleife. 


Feest Trust and Savings ?rnk 


FIRST NATIONAL BANK BUILDING 
Dearborn und Nonroc Etr, 
Sames DB. Yorgan....Bräfident 
Emile 8. Doifot, Bizepräfident 


Spareinlagen. 


bibo* 


im Zentrum ber 


Kelle Sicherheit auf Erden 


Hit die Erde jelbit. 


Bringt Euch Euer 
Seld 6 Brozent? Zi: jeid 
jetzigen Anlage, bieten Such die Home 
& Zruit Co.’ Eri ſie H —— en= und Grum 
eigentums » Gol bonde einen Meg, Euer 
Einfommen zu berbeiiern und mit wer 
Eorge. 
Bir eignen und vficriren das 
Eure Beachtung; 1 
6%, Tällie in 2 Kal 
Mde,,. nahe Divifion 
Baditeinbaus 

des, $2 ‚500. Bir baben 
gen bon KöL 


ende für 


Beil ag, 


Legt Euer 
Geld in 
nnierer 


Abends. Bant an. 


Wollen Sie reih und 
felbANändig werden? 


Daß Geheinnik Tient in dem 
en fparen, o mr baßielbe, 


lei, wie gr ines Man⸗ 
— iſt 


J und 
igleit unmöglih. Wes 


* Euer Geld Bu fparen. 
5% Binfen auf 


| — ginfen balbe 
ee een 1 


"North Ave. 


State Bank 


Ede Mori) Tor. und Gerradee Str. 


les Gambtag Abens vu 6-9 War. 


1; bis 6 Prozent; 
I srke Hypotheken 


vertaufen in beliebigen Summen. 
. Paulinꝗq & Co. 
"SN.La Salle Str. 


12jan, didoſon, eow 


Liſte von erſten Chicagoer Hypotheken u. Bonds 


Lokalbericht. 


Brieftaſten 


2 Lombard. — 
wers', Raudolph 
vera Houfe, Cat 
afbıngt: n Str. 
und Vaſh ing 
n DSadion Blod. 
„Bergnugun 
Es finden 


Abend dort Borſtel 


AI 63. 
nicht, 
oder nicht. 

star [ 


—* ben Gefhäfte 


nn ie Dort Derartige R 


EasEEe> 


Rechtsanwalt Fred Klotle, Nr. 
born ©itr., 


127 N. 


Anfragen: 
„ab endpof 001 Wenn der 
3 hinerie 


in 
talls 


int 


5 Alt "ver anım 
beibt, wenn er da 

sartia * Hält Ib ar einen 
Eu jo lönnen Sie in "der 
ſchwerde erheben. 

A. 8 Ein Vertrag zum 
Grundeigentum ift nur bindend, 
ſchriftlich abgefakt ilt 


bat, "ber 

Etad ihalle 

— Anlauf 
wenn 


derar Irr 


s.; fun} 


| Jade 
| Hand in 


Dear. 
c ., Zimmer 144148 Unitp Gebäude, 
gibt nahitchende Austunit auf ibm übermitichte | 


Mann | 


n j 
Sabre alt | 


lauf 


sen | 


⸗ 
* 
* 

t 


ter den Einwohnern. 


| drüi 


ı vie 


b Junden,. 


lc 

I fab 
#, 
4 


PR 


Abendpont, . Ghienge, Dienftag, ni 12. . Januar gs 


(&ür die „Abenbpoit*.) 
Yur Sriegdlage, 


Zürfifde Ariegächronif, Zürfen am 
anal, in Egbpien und Kaufafus, Iransfibi- 
riide Bahn bedroht. — Nuffiihe Lügen, 
Franzofen aus Matoflo beransachauen. — 
Poltfarte eines franzbſiſchen Offiziers nach 
Chicago. — Untergang des Gourbet.— „Schon’ 
Ihn nicht.“ 

Die türkifche „Kriegschronit” vom 
| Monat November 1914 liegt heute 
| bot, und da bdiejelbe Anfprud auf un- 

bedingte Zuverläffigteit madyen ann, 

jo fei ihr das Hauptſächlichſte ent⸗ 
nommen. Der geneigte Leſer wird aus 
dieſer Zuſammenſtellung erlennen, daß 
die kaiſerlich os smantjdie Wehrtraft zu 

Waffer und zu Zand abjolut nicht 

minderwertig iſt und den Feinden der 

Türkei ſchwer im Magen liegt. 

1. November: Der türliſche 
Panzerkreuz er „Sultan Selim“ ver— 
ſenkt ein mit 300 Minen beladenes 
ruſſiſches Schiff, ein Kohlentrans— 
portſchiff und beſchädigt ein ruſſiſches 
Kanonenboot; Sebaſtopol wird von 
ihm erfolgreich beſchoſſen. — 

Der Kreuzer „Midilli“ verſenlt 14 

Dampfer und beidieht Narusty. 

y jer werden ver 


Eucy 


Diehrere andere Damp 
| jentt, und ITheodojia beichofjen. 
2. November: Das 
Sanonenboot „Burf Neisz“ und der 
Dampfer „Kinali Aga“ von Ihren Ka⸗ 
pitänen vor Kleinaſien verſent 
—* nicht dem Feinde 
Können ſpäter 


preiszu eben, 


iv er⸗ 


wieder gehoben 


M 


Rebpember Die 


n 
“ih 


erjien 


Grenzkämpfe im Kau— 


ber: 
Hürkifcen 


laarien 
neutral 


6.Nodember: AHypern — bor- 
ber jchon unter englifcher Verwaltung 
— von Enaland anneitie 
1. November: 
ı gen ziwijchen Berfie 
I Ipıiten jich zu. 
dDungsperjud der Er 
mißglückt. 
9. November : 
überjchreiten die üay 
Die ruſſiſche 


PR 
ziehun 

— 
RNußland 

—6 
zweiter Lan 
Ü 


1gian iı Der bei Ala “ 


u ın 
u 
14 Tiirfon 
te zurien 


tiſche VO renze. 
im Raula 


an 
Urn ice 
Ihlagen. 

15. Ropdember: Der Sultan 
ber tünd ei den beiligen sl eg für alle 
sm 


hu 


eimanen fein ducher 
WW rar „ya —— . 

14. Nove er: Aus Gappten 
fommen’ Nachrichten über Gaür 


um d et. — 
em h 


iA 


Die Nufien dei Köpritöi von 
Türlen gejchlagen, 4000 Xote, 
viel Deriundete, 10, 
viel Kriegsı 

15. 


den 
ebenfo 
i) (He DE D 
aterial erbeutet. 

Node 
gen in Si 
16. Nopvdem 


iD, 
Krieg” wird 


nber: Die 
lajus weiter vor, 
ber: Der 
gegen Die teil De 


Defterreich- Ing 


„Heilige 
Deutſch 
und ms ex 


| jands 


| Härt. 


19, Ro 
Schwarze Viee 
baftopol: ein 
ich beſchädigt. 

20. Nooember: 
dringen bis Kalaat-Bu⸗ 
wegs Alaba⸗Suez vor. 
—* werden im Staulal 

agel mworfen. - 


- ürien 


bember: Di r 
t Flotte fliebt n 
tſchiff 


uſſiſche 


iſt ernſt— 


— “ lach 
Di Tiirfo 
Die Zurfen 


. up 
. (‚sn „ur 


Wieerbu en 
Der bulgarijche 
ein Gejeb vor, Das i 
Zahl der Zruppen un 
nebren. 
2. Rooeml 


ommel 


Na 


NRobemt 


in J mn } 

feindliche Sewegung in 
bedrohlich zu. — 

an: x rten nltare 

Bie zurien balie 

| 


für neutrale 
Gener 
in das zürkiiche 
ten, 
Woblveritanden, da 
Hauptereignijje 
iſch-ruſſiſch 


ven Kriegse 


2 
— 


alteft 


obember. 
mehr ereignet, 

ei und des 

triege in nod 
einen laljen n 
Engländer jind 
den Yfad der Lüge 
joat das rujli ch 
Regierungen 
wirtſchaft zum 
tigſte Ereignis 


erlich attnr r 
uiums „al ———— 


—* 


— 


über sen Suez tan 


na x { 
ensader sei 
4 


> f 
Diretie 
Bau 

Indien. Trag J 
ut Noch gar 


80* 


Hauptle 
Verbind ing 


ER 
Vi I, 
veite Ddiejer Zat 


Die 


der Ulemas (idlamitif 
in In wi gegen 
ſcher ruf 
Kriegsſchaupl 
in Indi ien, der enali! 
Das mird 


> i 


en au em 
ag ın Europa. 
che Rochtoj 
äuft, ir 
ren, denn bie - 
ommen nur ü 


au in 


{ Hamibd, 
g rückſtändig irtiiche Blut 
| ih item auftrat, haben ji der mober 
nilierten Türlei eſchloſſen. 
Scheich der Senuſſi hat der engliſchen 
Herrichaft in Eaypten den Intergan: 
gefchworen, Bengaji bejegt und brinat 
nah dem Nil vor vom Weiten ber, 
während vom Diten ber gegen ben Wil 
die aktive türfifche Armee operiert. — 
Die diplomatijch richtig die faifer 
ih ottomanifche Regierung hanbelt, 
gebt daraus bervor, daß fie den Suez- 
fanal für die Schiffe der neutralen 
Staaten offen hält. Das macht einen 
porzüglichen Eind rud.— Daß in ton: 


ftantinopel ber englifche Sovereign 


Sm 
gen vas 


ang Der 


I 
| ner joll die Urmee J 
türfifche | 


um | 


tür 


| wor 
I hat 
mi | 


dejien Hau 


ı ten fo 


| Weae je 
ı ien 


us ats | 


ung uns | 


| muß man 
re und | 


iirfan 
zurien | 


a) es | 


1 fra ın 1zöjiiche 


nern von Maroffo 


gegen bie ottomanifehe Regierung auf⸗ 
zuwiegeln, iſt mehr als wahrſcheinlich. 
Es iſt aber zum Fenſter hinausgewor⸗ 
fenes Geld. Die türkifche Regierung 
bat die engliihen Macenfchaften er- 
fannt und umfajjende Vorjichtämaß- 
regeln getroffen. UAndererjeits aber ift 
der Jölam unter fich einig, ein grant- 
tener Fels, an dem bie britifche Welt- 
berrichaft in Ajien zerfchellt. Die Ans 
tunft britifcher und ruffifcher Gefan- 
genen und eroberter Kanonen lölte un 
ter der gefammten Bepvölte- 
rung Konftantinopels einen Ent⸗ 
bujiasmus aus, wie er in der Zeitges 
Ihichte noch nie da war. — Die Ruj: 
jen wollen der Welt vorlügen, fie hät- 
ten im Kaufafus 40,000 Türen teils 
vernichtet, teils gefangen genommen. 
Die deutjchen Dffiziere jeien das 
tan jchuld gewejen. Natürlich muß 
ruſſiſcherſeits den deutſchen 
Offizieren ein Fußtritt verſetzt wer⸗ 
den; denn die deutſchen Offiziere in 


der Türtei ſind den Alliirten von je— 
| ber ein Greuel 


geweſen. Außerdem 
will man zwifchen den deutfchen Dffi- 
zieren und den Türen Mißtrauen 
— und jene in den Augen der Welt 
durch Verleumdung herabſetzen. Fer⸗ 
than Paldhas ın 
Ti [i3 dur die Nujjen vernichtet 
worden ſein. Dieſe Armee habe aus 
6000 Mann, 5 Generälen und 23 
Offizieren, einfchliehlich mehrerer 
deutjcer Dffiziere bejtanden. Bei 


Di 


| Satitamyfch fei es zu einem mehrtä- 


gigem Gefecht gefommen. 3000 Zürs> 
ten feien gefallen, der Neft fei umzin- 
geit und zur Uebergabe gezwungen 
Dief je Nachricht hat einen 
doppelten Hojenboden. Grjienö bes 
meijt der Ruſſe unwillkürlich, daß bie 
türkifche Armee im Kaulafus bis zu 
alfo weit 
borgedrungen 
ite Zeil ift purer Schwin- 
beniomwenig wie fi 40,000 Tür: 
mir nichts, dir nichts gefangen 
men lajfen, fo wenig aud) die 6000 
Pa (has — ſelbſt wenn die 
echt und die Witterung uns 
ter dem Hund ist. Wie tapfer die Tür 
fen fümpfen, haben fie den Ruffen 
1878 bei Plewna bemwieien, ebenfo im 
2. Baltanirieg vor 3 Jahren durch bie 
beidenmütige neunmonatliche Bertei- 
digung des ſchlecht befeſtigten Adria— 
nopel gege n die Uebermacht des Bal— 
anbu ndes. Wie fommen aber zu einer 
o Heinen Irtuppe von 6000 Wann 
) Generä und 230 Offiziere? Da 
wird der Schwindel klar. Und wenn 
gar beutiche Offiziere dabei waren, fo 
bei deren anerlannter Um— 
Pflichtireue annehmen, daß 
ſie die Mn türkiſchen Trup⸗ 
penteile allen Umſtänden vor 
Schaden zu bewahren wiſſen. Man 
ichreibe diefe Nachrichten daher ebenfo 
tie andere auf das Konto Lügner, 
euchler K Co. — 


agegen droht 


piſtadt Tiflis, 
hinein na chRußland, 
iſt. * zwe 


——Ve 
DEI, 


neh 


Iskhan 


le 
Lv 

— 

— 


ſicht und 


unter 


— 
— 


den Ruſſen ein 
roßes Deſaſtre in abſehbarer Zeit. 
* Truppen be Emird von Afaha 
ian find auf dem Vormarſch nach 
r Ban ichen Eifenbabn und wer: 
en verfu ich Fe zu zerſtören, zu be— 
eben. Die gi 9 ſen haben Sibirien von 
rupben entblöht und jet lommen 
ie Folgen. 
Der „heilige 
n Stolonien 
lem Yard 
| Madrid die briefliche 
1; die Aranzofen von den 
ı gezwungen wurden, in ihrem 
sten befcitiaten Lager im In— 
su Fapitnliren. 
Der iichen Sberfommandi- 
renden General Lpyantey ftand ber 
(naitihwei; auf der Tiirne. Er 
„Zo aebt alles zu Ende bier 
der, Tobat und aud) 
5 wird nod einmal einge- 
Da Fonmit der große, 
zze Punkt!“ - General 
befahl den Rüdzug aller fran- 
ven aus dem Jimeren 
Die Maroffaner atmen 
Zie haben sid von 
ben Ausbeutungsſyſtem 
rn Die Morgen 
yjen erlitten 
r zus 
We abar! 
Franzoien 
Heiligen 
igen \ chten, bei 
sranzoien Inapp der völli- 
ichtunag entaingen. Wiebrere 
-anzoien fielen al Gefan 
Hand der Marollaner. 
at in Maroffo ausge 


Krieg“ ift in ben 
Nordafrilas in 
Tanger fommt 
Meldung, 
Warofla- 


Aus „> 


— 


Tint 
ue, 


ılfı 


mitt 
Die Franze 
Verluſte. In de 
t und laͤngs des 
zwiſchen den 
tern des 


eie 


befam nod eine 

dem Möriatiichen 

Ste bat darob die Miaräne 
ne” (heißt Menichen- 

cqt. Das öiterreichtich-um- 

j boot No. 12 bat den 

n Fürch tenichts Courbet“ 
Der Fürchtenichts „Jean 
[her ft inem S— chweſierſchiff 
ilte, ram zu allem 
luß noch dasſelbe. „Courbet“ 
unter chend ſchleppte ſich 
Dart“ Malta, wo jie im 

{endot ibre ſchweren Schäͤden 
iren nz Dies geihab ſchon an 
ezember 1914; aber die franzo- 
id cenaliichen Kriegspreß 

bden die Nachricht davon un 


Ue 
It 


Mel 


b15 


ar 


D 


mung unter franzöſiſchen 
ineım deutichen Stamera 
Nachricht, daß ſein Freund in 
ranzöſiſche Gefangenſchaft geraten 
ſei und ſich im Gefangenenlager in 
Limoges befinde. Herr Meyer ſchrieb 
einen Brief an ſeinen Freund in Li— 
oges und erhielt darauf von einem 
dortigen franzöſiſchen Offizier fol— 
ende Poſtkarte: 
Herrn B. Meyer, z. Zt. in Chi— 
Jo, U. S. A. Carte poſtale von 
Sr bh Niltenbrunn, welder unbefannt 
it, parımi (unter) die 10,000 deut- 
ihen Mörder von Frauen und Kin- 
der, im Gefangenichaft in Limoges, 
Eie Lüger, you are a liar anb bei- 


DON 


arbeitet. um den Mob au einem Butich I ter itopp there where vou are Safe 


ut | 


Mever bierielbit | 


Männer : Hemden 


Hocfeine Männerhemden, glatter und 
fältelter —— Delle, mittlere und dun te 
Mufter, Haldband, ferner angenäbte weiche 
Niragen u. Brauch, Gr, 14-17, wert bis $2, 


y9Ic—68 —39c—29c—19e 


Sweater»» 
Coats 


Swenter Goatö f. 
Männer und finas 
ben, im ®reife bis 
zu $3.00 bariirend 


zu $1.69, 59% 


31.29 und... 


Hüte für 
Männer 


Hocfeine Hüte 
füe Männer — in 
weichen und fteifen 
Facons regul. 
$2 und $3 Werte, 


17 51.00 


Ends, tot. bis Söc, 

Eure Austw., Yard 
Bägdll. 

ge3, Shrunf u. 

Ichivarz, Navy u. 

braun, iwt. 89c, 


teen Kutter, 
rized Finiſh, volle 
18c Sorte; 10 

Ms.Gr.; NYard.. 


Männer = 
Unterzeug 


1200 woLTenes 
Muiter » linterzeug 
für Männer — im 
Preife bis zu $2.00 
bertiseub, Sie Außs 
d su 99e 
0 58€ un BIC 


oder blaıt, 
4 itreift, echte Yars 
5 ben, 3dc wert 


Sanitäre Fodern, fani- 


69€ 


tür gereinigt, 95c 
tert, fbez. 


Unterzeug 


für Kinder 


9000 wer ippte, 
fließgefütterte Leib» 
den und Beinfleis 
der für Damen — 
Größen 20 bis 34, 
wert bon 20 bis 


34c, bie u 


va bi zu. 
zöſiſche 


ſteht aus all en Farben und > Größen — 
außerordentlich gute Werte, Wittwoch zu 


Damen- u. 


Aus vorzüglicher O 
in halbanſchließender Fae on geichneidert, 
510.00 verfauft, Grör 


Männer = 
Soden 


Schwarze wolle 
ne nabtloje Etrüms 
pie für Männer, 
doppelte Ferig_ u. 

cben reguläre 


I244c Werte, für nur 


Tr... 


Sponged, 
=» 
55e 


M.e 


36zöll. mercerized Sa— 
guter merce⸗ 
Stücke, 


10€ 


ee rn FR Stoffe gemacht, 
Serges, Konlins 


Ein Butterid Mufter mit jedem 
Einfauf von PYutterid Fafhion Boot 
für das Frühjahr 1915 — 
joeben erjchienen — C 
für nur .... 


„m. 1.00% * 


J— AVENUL ar PAULINA ru 


Sleiderftoffe und Wafchitoffe 


363ÖM. jeid. Grepe de Chine, brofadirtes < 
tirungen und Farben, wert bis 


36551. feid. Mefialine, 
feid. Boplin, alle Odd8 ı. 


‚29 


reinwoll. 


au 69c, die Yard zu 


i BERFTR reinwoll. Suit- 
ing Reiter, alle beliebten 


Zängen, belleu. Pm 
350 


dunkle Farben, 9 

Weiße Swiß Fabrik⸗ 
Enden — große e Auswahl 
von Punkten, Streifen u. 
Karrirungen — 
die Yard 

36zöll. einfach farbige 
Parcales, echte Farben — 
Fabrifenden, 10c m 
wert, Nard 


Ser: 


| _ Enaliihe Sudband- 

| fücher, ſchwere Quali⸗ 
tät, echtfarbine_Borte, 
12% Sorte, 7 


‘c 


alle 


9, 86, $3 


, Get ‚ardines ode oder r Cheviots, 


volle 50 


en 36 bis zu 44 — ſpeziell offerirt 


Schonen Sie Ihre 


Fußboden— 
Bezug 


Ertra idwere 
Prolina Floor Eos 
berina, 84 Breite, 
fböne Holy»&ilelte, 
bolle Roll., 2 WdS. 
breit, renulär 8öc, 
fpesiell, 


öl... 


u. 
Füllungen, 


Dr. GOLDSTEIN, Zahnarzt. 
Kauft — nasmittel bei Wieboldt’s 


Daibburn Gold 


81.79: 


Uncle — Plann 


s2.50 Berfe 

Oel · Heizer, durch⸗ 

weg ladirt, geruch⸗ — 

e5. oeben _Ichnell Nebt 
se — fpesiell, vbl 


m *3* s1. 75 


— 4 


J luchenmeht 3 


Friſch gemahl. 
Corn Mehl — 


15c 
Wialaroni 
Ic 


Feiniter Santos Yea- 


Stinners 
oder Spagbeiti, J 
a3 RBadeie für. 


Bieboldt 
fvezielle 


stallce 
das 


a. 
nie — 
ah ED. 0. 
Ariich gebadene La- 


die 


S!c 


"Minis 


tures 8 — P 
ſoeziell, 
2 für 


Aussewahlte 
aan bandgepilüdie Na 


bv-Rı 


(Auf deutih: Sie find 
und bleiben bejjer dort, 
in Sicherheit.) 

[e8 auf der Welt. Ein Franzofe.” — 
Sut gebrüllt, junger Yowe. 
werden die Deutjchen jhon noc die 
Alötentöne beibringen! 


wo jie jind, 


Shon’ibnnidtl 
Bon Arthur Dbit, 
Speit, ianonen, fpeit VBerderben 
lleber Englands Yügenbrut, 
( —— ameh3 Heine Erben, 
hacherer mit Glut und Blut! 
chont ſie nicht, die ſich geſtohlen 
Frech ihr Welienreich zuſammen! 
lle ſoll der Teufel holen. 
Kanonen, ſpeiet Flammen! 


Sy yeit, 


Deuiſches Schwert, aus deiner Scheidel 

Ztabl in feiter Jauit, 

Steäftia auf der fränl’ichen Heide 

Anf des Briten Slopf gelauit! 

Zchon’ ibn nicht, der ale Rajjen 

Hebte cuf dem Erdenrunde, 

jeine Söldnermafien, 

Schwert, die falihen Hunde 
©. €, Reid, 


— — — ——— 


Dom Grundeigentumsmarik 


Vlanfer 


abe 
Deuiſches 


3ähne. 
beſten Freunde. 
Schmerzloſe Methoden. 


Gold Kronen, 22Karat, 
vorzeilan u⸗ — 
J on... 
Platten — — — 


ss niedrig wie. a 
Alle Yrbeit garantirt. —Unteriudhung 


‘ 
Badecte für...... 230 
nel» 


ein Lügner | 
Dentichland unter al- | 


Auch dir | 


Nie die Mieten in der Nahbaricdait vom | 


Lincoln Bar iteigen. 


Längs deö_neuen Gebiets 
coln Bart, an und mejtli von der 
Sheridan Road, jind in 


worden, zumeitt Wohnungen bon 
jechs bis neun Zimmern, zwei ober 
drei Badezimmer, breite Veranden ent— 
baltend. Die Nachfrage nad jolchen 
iit fo groß, daß die Mieten unter zwei: 


bis fünfjährigen Pachtverträgen auf | 


$300 bis $500 den Monat geitiegen 
find, während vor drei Jahren noch 
die Durdfchnittämicte $60 bis $100 
war. Dr. Puzey hat in jeinem &k 
bäude Nr. 3120 Sheridan Road, nahe 
Briar PL, eine jolde Wohnung an 
Ediwarb Wihlein, eine andere, an Leo— 
nard U. Yusby zu $300 den Monat 
berpachtet, Bürgermeiſter Harrifon 
eine in feinem Dreifamilienhaus Nr. 
—* Sheridan Road an Fred Jeffris 
zu $250 den Monat; die in dem Drei- 
familienhaug Nr. 3726 Sheridan 
Road, zwiſchen Wapeland Ave. und 
— 

Die Flagge dedit die Ladung, 

Den Wein die Mare dedt, 

Mer weile ift, mählt Korbels 

Berübmien Kailerir” 


allerlehter | Süvoftede der Jarvis und Nord Afſh— 


Zeit viele elegante Mietspaläſte gebaut | (and Ave., Wohnabteile von vier und 
fehs Zimmern enthaltend, Grund 60 | 


mit 548,800 belaitet, ift 


des Lin= | 


Ihre 


83.50 
52.00 
‚55.00 


50e 
frei, 


$2.45 vollitändig für 14-Karat ©. 
nung Linien, zum Weit- 


— Marke so | holländiiche 


ılter, ber 81 3c 


Home » made 
brot; drei 5c 
Xaıbe Tur 


Feinſte 
Voſt⸗ oder Telephon⸗ 


Beſtellungen, 1 Dutzd. 
an ‚nen Kunden, 2e 


232 — 
Liköre 

Jamaica Rum 
od Rock and Rye, 


| Flaſche 4860 


Califor. 
wein, Ya 
lone 


Port: | 
Gal⸗ 


für 3960 für. 


Calif. Bean | Rentudy Belle 
od. Rye Whisky, Whisky — volle 


1, Sal 9561 ‚ Quart3 49€ 


lone.. Flaſche. 


Suiting, alle beliebten — 25 5 c 


Gingham "Sheviots, ge= 
ftreift od. einfach, alle be= 
liebten Längen, 
10c Sorte, 

Echte Pliſſe Crepes, Fa— 
bril-Enden, 
bügelt zu werden, helle u. 
dunkle Schatti= 
rungen, Yard.... 

10c deuticher Mottled 
Flanell, ſchwere 
grau, tan od. roſa 
Fabrikenden, 


Hieſige Muslins u. Hausleinenſtoffe 


643öll. Tafeldamaſt, rot 
larrirt oder ge— 


363öll. ungebl. Muslin, 
Odds u. Ends, 
tert bis 7%%c, zu... 


Blaukets, 
Tan, grau oder weiß, ſtar— 
ker Nap, 
Sorte, Paar 


Damen: und Miſſes-⸗Coats 


folche wie feine _fran- 
', dieje _Bartie be- 


=$9,561..$3 | 
Miles $10 Coats, $5$ 


malität ſchwarzem Caracul gemacht, durchweg gefüttert — | 
Zoll lang, regulär für 


Augengläſer 


Linſen werden das erſte Jahr frei umge— 
tanicht 

| 

I 

| 


Rabmen 15 Sahre garantirt. 


Fett-Häringe — Teine | 


Knaben-Weberzicher 


Dxfordarane Chinchilla Neberzieher f. Kna- 


2... langer Esnitt, Gürtel rundum, wolle» 

gefütterd; Größen 2 bis 10 Jahre — ein 

fvezieller — au $3.95; $2 08 
+ 


Öllooonnnnooneneronnnensunensnnnee 


Korjet = 
Schoner 


Für Damen hin—⸗ 
ten und vorn mit 
Spitzen und Sticke⸗ 


rei garnirt, Band⸗ 
Beading — regus 


lärer 29cs 23€ 


Wert, äU....s 


Muslin 
Beinfleider 


Für Damen, in 
Umbrella Facon, 
Stichkerei und Clu—⸗ 
ſter von Tücks 
die regulären 250⸗ 


zn: — ..19e 


—* 


Yard... 


braucht nicht 


gic 
Qual., in 


zie Handfjuhe 


für Damen 


Schwarze Gaih- 
mere Handidube f. 
Damen, 2 Stlajpen, 
mit Fliehs oder 
Eeidefutter, DOdd8 
und Ends, uniere 


—— 


Yard 


große Sorte, 
81.00 
Damen⸗ 
Strümpfe # 
Schwarze fhwe- W 
re baummwoll, nabt- 
Iofe - Etrümpfe für | 


Damen — doppelte 
Serien und Zehen, 


1215c — Tc 


Orientalifche 8 
Spitzen 
Weiße ud, ereme 
oriental. Spitzen, 
bis zu 6 Zoll breit 


— neue Muſter — 
reguläre 3860 ers 


te — die 3% 


Dard....e 


Stidereien 


Stiderei Ränder 
und Einjüge — 
— leicht Deihömust, 
der reguläre Preid 
ift 5c; Die 


Yard zur. a 


F. Deff⸗ 
und Nahſehen. 


Drs. HIRSCH und 
CROWN 


Dimoz-Linfen — 906 dad Paar, 


Crochet⸗ 
Garn 


Eihted San Sei- 
de Hälelgam — in 
allen Schattirungen 
— die reguläre 5c 


Sorte, fpeziell « 
rs 


Butter, Meadow Hill 
Ereamery — die aller» 
beite — das 
Pfund 

Eier, ausgewählt n. 
oroß, geprüfte Waare, 
das Dugend 
0 


Glas⸗ u. Sei— 
fenhalter. 


Guombination M 
Gla& und Geifen- 


balter, E33 


Schmalz, Jewel Com⸗ 
pound, das perieite 


Badfett — da3 10c % 


Pfund e \ 
Süh gepök. Rinds⸗ 
1730 


zunge — das 
— Mel 
18c = ichiver 
Santa 8 nidel- 
2 platt., 
i an 
einen 
J Kund. 


4149c 


Hochfeine r 
— — das 


"Ausgewählte 
Elara Prunes, 


Feiniter — gra- } 
nulirter Bud er, 
10 Bfd: für 


Fleiſch Retail zu 
Wholeſale-Preiſen. 


Wir erſparen Euch wirkliches Geld. 
s noch Prämien, aber wir vermindern die Ko— 


veder Stamp 
ſten der 
Yen billiaiten Br 


wahl in allen Fleijchjorten. 


Fleiſch für Alle. 
Fanch Nr, 1 
Fanch Tr. 1 Rorf 

das Pfund 

(Eenter Eut), 

Shr wollt, io. 


? Spare Kibs, 
Kort Chops 
ird, ſo viel 

und Porter HouſeSteals, 

le Lammfleiſch, Pfund. .... . 130 

ule Kalbfleiſch, Piund. .... 1340 
tten (Rippen oder Yenden) 131;e 
tten, das Pfund ‘ 


cured“, 
Pid..181,e 


„Sugar = 
ugar⸗cured 


Hinten, 


Spech, 


Lebenshaltung. 
"en baben und dabei eine rrira große Au3- 


Porf Loin, 


Buti3, das 


beiter Schnitt, 


das Pfund 


Wir geben Euch 
Ihr könnt hier das beſte Fleiſch zu 


Bringt Eure Freunde mit; 


das sPfund zu.. 

Pfund zu 
Fanch Native Chuck Roaſt, Pfund.. 

Beſtes Suppenfleiſch, Pfund ae 
Sriihgemadtes Hamburgeriteal, 3 Pid. 23e 
Pfund 3ı 
Fanch Nr. 1 Rolled Kid Roaft, Teine 
Knochen, das Piund zu..... sessonere 1320 
Swift Jewel Lard, 3 Pfund für........ 250 
Friſches Wurſtfleiſch, 3 Pfund für.......250 
Banner onen... Al44c 
Geräucherte Butts, Pd, .1740 


das 


...... 


UNION STOCK YARDS PKG. und PROV. CO. 


Sohn 2. 


Witons, Eigentümer. 


1580 CLYBOURN AVENUE 


Zwischen NORTH 
AVE und HALSTED 


Seht nad unierem Schild: „Mentd, Whuleiale und Retail”, 
Dffen Sonntag Bormittag von 7 biß 11 Uhr, 


Grace Straße, find zu 
Monat an den Bänkter „Artyur Rey- 
nolds und andere reiche Leute perpach- 
gr 


Das Acht 


+ 
iel 


zehnf amilienhaus an der 


bei 150 Fuß, 
on Frau Roſe Steiner im Austauſch 
für die Bauftelle, 98 bei 125 Fuß, auf 
der Ditieite der Nord Clark Straße, 
107 Fuß füdlih von der Wellington 
Str., auf $30,000 bemwertet, an Cha2. 
H. Kufel übertragen morden; das 
Sinshaus Nr. 4432 bis 4458 Calumet 


— 
Abe., 


Iaitet, zu $31,250 von - Andrew T. 
Boden an James U. Huffman. 

Anton E. Sward hat von Edward 
%. Shellaberger, De Kalb, U., zu 
$7500 die Bauftelle, 100 bei 180 Fuß, 
an der Nordoftede der Erandon Ave. 
und 70. Straße gefauft und mill dort 
zu $85,000 ein 24 Wohnungen enthal= 
tenpes Gebäude errichten; ferner bat 
Harry E. Edinondd an PB. 
Shane ein Grunditüd, 71 bei 111 
Fuß, an der Nordoftede der Stony 
Island Une. und 68. Straße zu $180 


den Frontfur verfauft; es Toll dort ein 


$500 den 


| Weit Monroe Straße 


100 Fuß Front bis zum Weges | 
reht der Hocdbahn, mit $21,250 bes | 


Me | 


Laden 
werben. 

Sm Grundbuhamt wurde auch der 
Verkauf folgender Liegenfchaften ans 
gemeldet: Un der "Südmejtede der 
und Starlov 
Ave. Grund 51 bei 121 Fuß, mit 
$9000 belaftet, zu $24,500 von Louis 
%. Eline an Frau Anna Wunderlich; 
auf der Ditfeite der Alhland Aoe., 56 
Fuß nördlich von der Weit 64. Str., 
Grund 100 bei 122 Fuß, zu $18,00C 
von John Bilchezals Erben an 2. 8. 
Davis; auf der Weitleite der Afhland 
Ave, 299 Fuß ſüdlich von der 48. 
Straße, Grund 24 bei 124 Fuß, mit 
$4000 belaftet, Laden und Wohnungen, 
zu $18,000 von Mar Midel an Abra- 
ham Stone; an der Trumbull Ape., 


und Mohngebäude errichtet 


| 300 Fuß füblich bon der 15. Straße, 


Grund 25 bei 125 Fuß, zu $14,000 
von Morris Kohnjon an Arnold Mas 
thefon; zu gleichem Preife verkaufte 
leterer feine Liegenfhaft an ber 
Norboftede ber 2 und Haſtings 
Straße, Grund 22 bei 124 Fuß, an 
Abraham Grubman. 

Zu $3400 das Yahr hat auf zehn 
ahre die Poftverwaltung Räumlic- 
feiten im Gebäude Nr. 738 und 740 
Weit 79. Straße für das Poſtamt 
don Auburn Bart aepachtet 





